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schreiben 


' schrieben 

tiil^ 

ich schrieb 

schriebt 

jt-ül 

du schriebst 

(f) schriebt 


du (f) schriebst 

schrieben 


er schrieb 

(f) schrieben 


sie schrieb 


ihr beide schriebt 

t t r.“ 1 i 


sie beide schrieben 

i x k 


sie beide (f) schrieben 

11 t f. A 


1) Das Verlfsteht immer im Singular, wenn es dem Subjekt vorangeht (das ist im Arabischen sehr 
häufig). Wenn das Subjekt am Anfang seht, muß das Verb mit ihm im Genus und Numerus 
übereinstimmen: 

die Schüler schrieben die Lektion 
' 'Jjl j^iJI die Schüler schrieben die Lektion 

2) Die normale Wortstellung im Arabischen ist: Verb - Subjekt - Objekt: 

Jjjjllt Jjlkit ^ der Schüler schrieb die Lektion 

Die Voranstellung des Subjekts ist möglich: 

- *«t t /jk Jjtilt der Schüler schrieb die Lektion 

erhält das entsprechende Personalsuffix 

ijll, 43S die Lektion ^ ^ tatsächlich gegeben ist) eingeleitet durch 

-r 

U ‘ " Wen ”’ fal . , nn also irreal) eingeleite, durch}! "wenn, falls” steh, das 

ist oder nicht realisiert werft« k ’ bei Bedingungs sä,zen ha, immer präsenttsche 

Verb im Vordersatz im Perfekt. Die 

Funktion: ,;, , .,. ,, wenn Muh ammad die Prüfung besteht,... 

, Muhammad die Prüfung bestünde,... 

4) Das Perfekt kann etne zusatzheh 


A) Theoretischer Teil 

x. Die regelmäßigen (starken)* Verben Jl^f 

a) Grundstamm Jaill 

Das arabische Verb hat zwei Haupttempora: Perfekt und Präsens. 

1 Das Verb im Perfekt ^till J jiiJI 

p rfekt bezeichnet in der überwiegenden Zahl der Fälle eine Handlung in der Zeitstufe der 
V 3S ansenheit. Im Arabischen wird das Verb nicht - wie im Deutschen - im Infinitiv aufgeführt, 
sondern in der dritten Person Maskulin Singular des Perfekts, also: 
jg . schreiben, obwohl es eigentlich bedeutet: er schrieb. 

nie Wurzel des Verbs besteht aus drei Konsonanten bzw. Radikalen: R lf R 2 , R 3 . Der erste und 
dritt^Radikal im Perfekt wird in der dritten Person Maskulin Singular stets mit fatha 
ge^rofhen dt Radikalhat/u,hu(u-Vokai), kasra (f-VoW) -sehend« 

(u-Vokal). Diese nennen wir Stammvokale. 

Stammvokal/a/Äa : lernen 

Stammvokal kasra : tanken 

Stammvokal damma : yk wachsen, groß werden 

Die Verneinung der Perfektformen erfolgt durch die Negation U . 

er schrieb nicht die Lektion 

Dem deutschen Plusquamperfekt entspricht die Konstru 

/ri< M er hatte geschrieben 

^ • c • <' °A er hatte nicht geschrieben 

Die negierte Form lautet: ^ v 

Personalsuffixe am Verb drücken den Akkusati 

Konjugation lJuj .*->111 

Bei vokalisch anlautender Endung behält R 3 sei . den unterstrichenen Formen, 

^enn konsonantisch anlautende Suffixe antre 

e * n sukün : --V.K ich schrieb. «. 

uf die beim Antritt der Konjugationsafä xe 

Regelmäßige (starke) Verben weisen Beugungs basen 

unverändert bleiben. 


i er hat ihn getrunken 


. , , -g er schrieb, sie schriebe". 
Vokal . ü-üS er s __ erhäl tR 3 
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a) cs bezeichnet die Gegenwart: jj/*A ^ <*m (^a) er wohnt in Damaskus. 

b) es bezeichnet die Zukunft, wenn man dem Präsens das Adverb Aj-jjj oder das untrennbare 

Präfix _A vorsetzt: jAA GJ er wird in Damaskus wohnen. 

c) cs bezeichnet einen andauernden Vorgang oder die Wiederholung einer I Inndlung in der 
Vergangenheit. Diese Bedeutung wird durch das Verb "sein" vor dem Verb ausgedrückt. Im 
Deutschen ist diese Konstruktion mit "pflegte zu ..." oder mit bloßem Perfekt wiederzugeben: 

tj.y.A.j J) J< G*) er wohnte in Damaskus (andauernder Vorgang) 

l^£A Usn/nj ^[k Ga) er pflegte morgens früh aufzustehen (Wiederholung einer Handlung) 

3. In einem Aussagesatz im Präsens Indikativ wird das Verb "ist" nicht gebraucht: 

(JA ül (nicht (JA b'l) ich bin Lehrer. 

4. Man verneint das Verb im Präsens duch dicVerneinungspartikcl V : 

jAA ls* . »j V er wohnt nicht in Damaskus. 

5. Die Personalsufiixe ^ , Jl « 4 . L , LA etc, werden an die Verbalformen angeftlgt und 

bedeuten den Akkusativ: A er versteht sie. Das Sufiix der 1. Person Singular lautet 

(und nicht ^) : A er versteht mich. Die arabischen Grammatiker nennen das 

bcigcfligtc j das "schützende nun” jMjN ■ 

Konjugation 

wir schreiben 
ihr schreibt 
ihr (f) schreibt 
sie schreiben 
sie (f) schreiben 


* >*' ' > 
er schreibt c-uSj ja 


«.ttSLl 

ich schreibe 

■ »’Kf ül 

(GjI 

du schreibst 

■ t’i^’i Cljf 

i jJj 

du (0 schreibst 


r* 

er schreibt 

i.iKj jä 


sie schreibt 


ihr beide schreibt 

jLü^j Auf 


sie beide schreiben 

tKj LaJh 


sie beide (f) schreiben 

^jl ii < s’i LLa 



„„ f&\ J im letzten Jahr, ^LÜI s früher, 

gestern» ^ 

D as alif v° n ^ wird nicht « cs P rücllcn (™ slumm “ <’¥ I). In der Schrift fällt cs bei 
Anftte cn von Personalsufr,xen wcg: sic sc,irie,)cn 'hn. 

I3ci der Konjugation mit (Jil schreibt man j vor dem Pcrsonalsuflix: ihr habt ihn 

geschrieben. 

nsxiv 

». ('»kl im Passiv wird aus dem Aktiv durch Veränderung der Vokale gebildet. Im Perfekt 
hliluht» Passiv im I. Radikal», im zweiten / und im dritten u. 


A ktiv: ^ w 

, .„i,;seften Passiv wird das Subjekt nicht genannt. Das Objekt des Aktivsatzes wird zum 

Subjekt des Passivsatzes und steht im Nominativ: 

GlIJI jJjil der Junge trank die Milch 

die Milch wurde getrunken 

Wenn der Aktivsatz eine Präpositionalergänzung hat, bleibt diese im Passiv unverändert. Das 
Verb steht dann in der dritten Person Maskulin Singular 

j( J 4d,ul)l der Student wohnte in der Stadt 

es wurde in der Stadt gewohnt 

sii^it ^ s^LLJI die Studentin wohnte in der Stadt 

es wurde in der Stadt gewohnt 

. , , i„. "x! es wurde erwähnt, mm erzählte. 

Das Passiv wird gern unpersönlich gebraue . 

2. Das Verb im Präsens 


Passiv: AA 




Radikal im Präsens ist 


1. Das Verb wird im Präsens 
bzw. nachgesetzt werden. Der erste 

"“ nd der dritteIndCf Konjußati ° n f^izlhstufenbeziehen: 

2. Das Präsens im Indikativ kann sich au 


dem 1. Radikal die Präfixe 


j und - 


zzzz ^ i 2 i r on8fbrraen mit ^ - - - - “ -« 

des Wbllens ^ MoglsTj “-''T V ° r ' “ N “ en 

^ ’ S 1 Mussens , Könnens und Aufforderns .'.tu; . Die 

Nebensätze im Konjunktiv werden durch folgende Konjunktionen eingeleitet: 

" u daß - Sr^ii o 1 it J er will in die Stadt gehen (wörtlich: er will, daß er in die 

Stadt gehe). 

' IM - - 4 damit: ^Ul (Juj^ 4LÜI Jl J,f 

er will ins Institut gehen, damit er die arabische Sprache lerne 
- via sonst: 

^jJdi I jxi5L i iß nicht so viel, sonst wirst du krank 
Der Konjunktiv wird wie der Indikativ durch i verneint: 

a) V + jl = Ji\ daß nicht: 

O^iiu > \ >j du mußt nicht lügen 

b) ^ + (^£l) ^ c damit nicht: 

$>k jl nimm das Medikament ein, damit du nicht krank wirst 

Im Futur steht die Verneinungspartikel ^ vor dem Verb im Konjunktiv: 

'4ij| j>J Ahmad wird den Kaffee nicht trinken 

Jussiv (lat. iussum Befehl) ^jLLaI) 

Der Jussiv ist durch Vokallosigkeit (sukun) am Verbende gekennzeichnet. Die Suffixe <*, und 
, , - n« letzterem Suffix wird an das anlautende lange j in der Schrift ein 

Stummes angefügt. Nur die 2. und 3. Person Feminin Plural sind in allen drei Modi (Indikativ, 

Konjunktiv und Jussiv) gleich. 

Der Jussiv wird verwendet: 

a) nach V , um ein Verbot auszudrucken: 

trinke diesen Tee nicht! 

rt'kel lJ to* nicht, um Handlungen in der Vergangenheit zu verneinen: 

b) nach der Negationspartikel ^ l 

ich bin nicht in die Schule gegange 


passiv 

\ Man verwandelt einen Aktivsatz mit Akkusativobjekt 

folgendermaßen: JCKl 


ln einen p assivsatz im Präsens 


- in der Passivform hat das Verb im Präfix « und im 2. Radikal den Vokal fl 
Aktiv: er schreibt 


Passiv: 


er wird geschrieben 


- das Objekt des Aktivsatzes wird zum Subjekt des Passivsatzes und steht dann im Nominativ 
Das Verb im Passiv stimmt mit dem neuen Subjekt im Geschlecht überein. Der Täter des 
Aktivsatzes wird im Passivsatz nicht genannt: 

^lAll iljJI der Junge trinkt den Tee 

llAll der Tee wird getrunken 

2. Wenn der Aktivsatz eine Präpositionalergänzung hat, bleibt diese im Passivsatz unverändert. 
Das Verb im Passiv steht dann in der dritten Person Maskulin Singular: 

äL^JI ^ jkjJ die Ärztin wohnt in der Stadt 

aj^Jl j j< es wird in der Stadt gewohnt 

3. Das Passiv wird gern unpersönlich gebraucht: J^i man erzählt, es wird e 

3. Die Modi des Präsens 

, , nnHo des Verbs, Konjunktiv mit dem 

Das Präsens hat drei Modi: /ndikaliv mit dem U ' V °^ voka ii 0 s (1) ist. 

«-Vokal am Ende des Verbs und Jussiv, bei dem e 

Indikativ (s. Seite 3 f.) 

Konjunktiv „ 2 (eines Geschehens, «h 

Der Konjunktiv dien, -wie der ft**' - £5 * 

eines Zustandes). Er unterscheidet sielt 

kurzen «nach dem dritten Radikal em kuI * laute nde j in der S ctoifte,nSU 

.:,ri an das a Uiia 

verlieren. Bei der letztgenannten En ung 
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nhticnnt Die nun entstnrulcnc Doppclkonsnnniu wittl durch Vor setzen eines voknlisicrtcn ah/.s 
beseitigt D«s ahj et hüll Jnnwm, wenn der zweite Radikal ifumma hat, kasra, wenn der zweite 

Radikal kasra oder J'atha hat Das voigesct/tc all/ gilt im Sat/inneren als Verbindungs-<i/(/! Jli 

v 1 ^ 1 trab er sagte "trinke"! 

Beispiele 


schließe! 

jill 

tiinkc! 


schreibe! 

4^1 

schließe! (0 


trinke! (1) 


schreibe! (f) 


schließt! 


trinkt! 


schreibt! 

ljJ&! 

schließt! (0 

^»Üil 

trinkt! (I) 


schreibt! (f) 

•hü! 

schließt! (Dual) 

>uii 

trinkt! (Dual) 


schreibt! (Dual) 


Die Verneinung des Imperativs geschieht durch V + Jussiv: 


Iaa ^ trinke diesen Tee nicht! 

^LÜJI lü ^^3 V trinke (f) diesen Tee nicht! 

"Ml Iji IV trinkt diesen Tee nicht! 

J-i *mi IÜ ^>^3 V trinkt (f) diesen Tee nicht! 

{A T.ll lü V trinkt (Dual) diesen Tee nicht! 

Ausnahmen sind folgende Verben, die kein vorgesetztes alif m Imperativ haben: U nimm! (zu 
er nimmt), ^ geh! (zu ^uu er geht), ji sag! (zu jjii er sagt), ^ schlafl (zu yh er schläft). 

Der masdar (Verbalnomen) jJ—^Jl 

Die Bedeulung des masdar, der auch als Verbalnomen bezeichnet wird, ist die des 
substantivischen Infinitivs im Deutschen, er drückt die Verbbedeutung in Form eines Substantivs 
aus Der masdar ist also ein deklinierbares Nomen. Er erhalt die klassischen Deklinations¬ 
endungen und kann mit dem Artikel oder mit Personalsuffixen versehen werden, z.B.: 

Entschließen 

das Entschließen 
sein Entschließen 

, , , , nr hp : Hen erweiterten Verben ableitbar ist, ist dies beim Grundstamm nicht 

d^r Fa“ Na e ch m welcher Form der masdar zu einen, bestimmten Verb im Grundstamm gebildet 
tw unteS keinen festen Regeln und muß dem Wörterbuch entnommen werden 


llu ,ch die |>rld'B' cr,c P "" ikd J - • >'"> einen Itcfchl am«,drucken 

Jlu JI gchcn w|r clor|||jn! 

lln> de» 1 "’P era,iV “ bC, ° nCn ' Wlrd J mi ' - verbunden So entsteh, die Form 

j, . gehen wir doch! 

0 i„ Konditionalsätzen im Vor- und Nachsatz nach jI falls 

Jjlo Jiij! Llixjljl J! Ciiai o! falls du ins Kino gehst, gehe ich mit 


Gegenüberstellung der Konjugationen 


Jussiv 

Konjunktiv 

Indikativ 



JJsd bl 

yikj 


■ 1 oJ I 


J* 

ojl 

r iKl 

r »t^» 

y 

. ii<i 

. il^l 

4^ ls* 




IjüÖ 

1 

r“ 1 


o^ 5 

•j il^vi jüjl 

lj& 

LÄ 




-\lkj y 


G& & ^ UL ' 

-.ui ÜÄ 

, t'-V- 4-* 

i;ki 4^ J • 


operativ 

^' an bildet den Imperativ, indem 


n ,an von den entsprechenden 


Formen 


des Jussivs das 
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b) Abgeleitete Stämme odJjlJt JUiVl 

Das Verb im Grundstamm kann durch einen oder mehrere Buchstaben erweitert werden, wobei 
die Bedeutung des Verbs im Grundstamm eine Veränderung erfährt. Neun solche Erweiterungen 
kommen mehr oder weniger häufig vor. 

Die semantische Funktion der Stämme läßt sich illustrieren durch deutsche Wortpaare, wie 
"sitzen/setzen", d.h., zur Grundform eines Verbs tritt eine formale Variation, die einen bestimmten 
Bedeutungsaspekt der Grundform anzeigt: 

Beispiel: sitzen und setzen. 

Dementsprechend heißt es auf arabisch: 

Jnl > sitzen und JuLLl setzen. 

Sie werden später bemerken, daß das System der formalen Variationen im Arabischen viel 

Fernen als Sta^Sn II - X glzählt werden. Die Arbeit mit einem arab,sehen Wörterbuch wtrd 
Ihnen zeigen, daß nicht von jedem Verb alle zehn Stämme existieren, z. B. die Wurzel j f c 
kommt nur in 2 Stämmen vor: (II) rot färben; braten, und Süt (IX) rot werden, während 

die Wurzel j ei dl in 7 Stämmen vorkommt: Cjk (II) schreiben lassen, ^alS (in) 
korrespondieren, Cji (IV) schreiben lassen, välö (VI) einander schreiben, (VII) 

geschrieben werden, 4*3^1 (VIII) subskribieren 4^1 (X) zu schreiben bitten. 

Verbstämme: 

1. Form Verb im Perfekt, 2. Fern Verb im Piäsens, 3. Fern „lurrfer und 4. Form Verb an Imperativ. 


Beispiel 


Übersetzung 


JÜ - - J^i : J** 

Jet! - : 

J*it - jiiil - : 

jlSs - jifiS - J : 

- jAtls - : 


jjU - ü ijUG - Jj^i : 

ijj - jl.kll - 

- <&St ; pis 
jJÜÜ - jJlÖ - : 


.i_aj - - - , 

j,ai.jiasi-jJS«jaii 
j^iii. jiiii - : 

jüi - j jii - : 


rauchen 

versuchen 

bringen 

lernen 

treffen 

Weggehen 

sich treffen 

rot werden 

gebrauchen 


. „,,rh des masdar JUilu) 

Ge b rau 

per masdar kann im Satz als Subjekt oder Objekt stehen: 

Schwimmen ist ein nützlicher Sport 
l^lLllI G^) er ma g Schwimmen 

, Er hat auch die Rektionskraft des Verbs. Er kann - wie das Verb - ein von einer Präposition 
L ‘ ^hängiges Objekt zu sich nehmen: 

Vergleiche: 

_ t l<°H ^ ^°;> Gi) er sucht nach dem Hund 

und .,, t , 

, 1<1 1 ^ viuLlh das Suchen nach dem Hund 

3 Der masdar kommt oft als erstes Glied einer Genitivverbindung vor: 

s2jG*JI JlUI Lluljj das Studium der arabischen Sprache 

^ das Verstehen der Lektion 

Er kommt auch als Zweites Glied einer Genitivverbindung vor: 

äIu! jlll puj der Beginn des Studiums 

4. Er kann einen Nebensatz vertreten. Anstelle des durch iieingelei.eien Nebensatzes milder 
masdar : 

SSt* J C& $ W (ü er will, daß er in der Stadtmitte wohnt 

(wörtliche Übersetzung!) 

J (^ä) er will das Wohnen in der Stadtmitte 

dann ohne Artikel»» 

5. Häufig tritt der masdar als inneres Obje 1^ Bedeutung: 

indeterminierten Akkusativ und hat bt ra w gehörig 

der«eÄ^ - „scl^O 

(wörtlich: der '“^“4 Brd.nuns m dmVrcoziervn 
Hier erlaubt der mastlar auch eine adverbiale B.i - lml e , K jsMrise Tracht l nis 

•~2g SS &sser 

(v Der masdar kann auch mit einigen besinn . xv <juoi\ v 

verknüpft werden. Meistgebrauchtes V erb l>t f . der freund untenurm 

^len Besuch des Kranken). 









U ^ ‘ ^ • jLi < jil rauche! 

III. VjU . JjU . IjJjU . JjU , jjU versuche! 

v. tili,, , ijiii;, ^ i erne , 

VI. iClä . shä . ijllij , . jjtiS trifft 

7 d l e 7 e . rb “ d “ Vn und K. Stamms bilden kein Passiv. Andere Stämme lauten' 

M , ui. st. (jjUJ/j^) jitü, iv. st. Ja; / äJf 

/ * ' 9 J ^ e l * * ^ t * * - ' > 

’ v - St - (^ij/^Uäj) jllu/jlij, vi. st. (jltüjVjj^is) , viii. st. 

, x. st. (^lLLlJ/ f aiLli) j;i-;,°,u/ jXlii. 


Die Bedeutung der abgeleiteten Stämme öjjjlll JUiVl 

Die Kenntnis der Bedeutung abgeleiteter Stämme ermöglicht dem Lerner das Verständnis der ihm 
noch nicht bekannten Verben. Jedoch passen viele Verben nicht in ein generelles Bedeutungs¬ 
schema der einzelnen Stämme, da die Frage der Zuordnung der Stämme zu Bedeutungsklassen 
von den Grammatikern noch nicht ganz geklärt ist. 

Wir geben im folgenden eine kurzgefaßte Übersicht über die wichtigsten Bedeutungen abgeleiteter 
Stämme: 

II. Stamm: (J*£i) J-** 

a) intensivierend: JiS morden (zu JÜ töten); jjlä zerschneiden (zu gJ schneiden) 

b) daoniMt^ konservieren (ZU ^ , 

Dose); ölen (zu kj Öl); >i parfümieren (zu>* Parfüm); gummieren (zu 

Gummi); JL. überdachen (zu JL. Dach); ik einbinden (zu uK Leder). ^ 

c) faktfe thewirkend ll ^ vertiefen (zu tief sein/werden); Sk reinigen (zu Sk rem sem/ 
werden); ^ putzen (zu 3Ü sauber sein); £ wissend machen, lehren (zu ^ wtssen). 

- C Cm X ftr einen Lügner erklären (zu ök lügen); UL (jn.) eines 

d) dsUmtuölaiffllSfibsndl: ü n ) ftr einen 

. / l If einen Fehler machen). 

Fehlers bezichtigen (zu J4^ einen r 

Die meisten Verben sind transitiv. 

*-“ 


A „n.erkungen zur Tafel: 

, Es wird dem Studierenden helfen, die Stämme II, III und Iv . . 

ds Präsensvokale immer u im Präfix und i beim mittleren Radikalhlr Gr “ PPeleTOn ' dasie 

Kennzeichen des II. Stammes: Verdoppelung von R, 

Kennzeichen des III. Stammes: Längung des Vokals nach R, 

Kennzeichen des IV. Stammes: Präfix I und Vokallosigkeit von R, 

2. D ie Stämme V U " d VI haben im Perfekt die «Wd» Struktur wie Stamm II und IR Als 
unterscheidendes Merkmal tritt das Präfix J hinzu. 

3. Als allgemeines Merkmal für die Stämme VII, VIII, IX und X gilt ein Verbindungs-a/,/ vor 
dem ersten Radikal. 

Kennzeichen des VII. Stammes: Präfix _>l 

Kennzeichen des VIII. Stammes: Infix _j zwischen und R 2 und Vokallosigkeit von R,. 

Kennzeichen des X. Stammes: Präfix _LluI und Vokallosigkeit von Rj. 

4. Die abgeleiteten Stämme haben i beim zweiten Radikal im Präsens, mit Ausnahme de 

und IX. Stammes, die a haben. . 

5. Der masdar des IV., VII., VIII., IX. und X. Stammes wird mit i beim Pr" * ° 

Radikal gebildet. Die mit /a-Präfix gebildeten Verbalstämme (V und VI) verändern 

das letzte a der Perfektbasis zu u. Präse nsbasis im Jussiv ohne Präfix aus, 

6 - Der Imperativ der abgeleiteten Stämme ge t von ^ ^ hmarra ) und X (stahdim) 

d ‘e bei den Stämmen IV (. hdir ), VII (nsarif), VIII fe'“™ ^ ^ ^ ein Hüfsvokal. Der 
lautet. Vor diese mit Doppelkonsonanz anlautende ym KuiidX. 

Hüfsvokal lautet! beim IV. Stamm: bringe! und! bei de» «a™*» 

ß ei diesen letzten Stämmen ist der Hilfsvokal ein Verbm 

Vit ' • • - • • ' il Jj k 1 8 e b weg ' 

Vinr-- ■ • . ... |, Lk! kommezuswmen ' 

IV .. .. i %i!werder° t! 

‘ lj -^' ‘ .. •, -J&\ 8* auche! VI im Anlaut keine 

^ . Ikkk! • SiammenlL^keine 

^ Hräsensbasis im lussiv ohne Präfix Sie 

Spelkonaonanz: (dahhin, häwil, p”fix des ^ 
m den Imperativ zu bÜden, läßt man dasP 








sich kräuseln (zu sxL kräuseln); sich verschönern (zu jlx. verschönern), i> J ' J * S * J s ’ c ^ 
bessern (zu ^^4 verbessern); erhalten (zu plX aushändigen), sich parfümieren (zu 

jUr. parfümieren); j - kaputtgehen (zu brechen); joi» sich ändern (zu ^x ändern), 
sich unterweisen lassen, lernen (zu jX. lehren, unterrichten). 

VL Stamm: (JxtiL) Jxtll 

Der VI. Stamm ist das Reflexiv y jlLl des III. Stammes und hat überwiegend eine reziproke 
(wechselseitige) Bedeutung. Die meisten Verben sind intransitiv: JjIÜ sich gegenseitig bekämpfen 
(zu Jsll jn. bekämpfen); J+LUJ sich unterhalten (zu XXiL ansprechen); jiüd sich umarmen (zu 
umarmen). 

Manchmal hat der VI. Stamm die Bedeutung des '’Sichstellens": ojjllj sich totstellen; Ijlis sich 
schlafend stellen. 

VH Stamm: (Jallj) jllil 

Der VH. Stamm ist ein Reflexiv des I. Stammes. Er bezeichnet oft ein Erleiden, also hat 

beinahe eine passivische Bedeutung. Alle Verben sind intransitiv’: j •'.<; > in Stücke gehen (zu j < 
brechen); angezogen werden (zu ui?, ziehen); sinken (zu JXLL senken); -ilit 

sich öffnen (zu qIs öffnen); Jüil sich schließen (zu Jli schließen); ^ jjjl besiegt seinwerden (zu 
f- 'j -a besiegen); sich enthüllen (zu ■ ,>■< enthüllen). 

In der Schriftsprache der Gegenwart wird der VII. Stamm oft als Reflexiv zum IV. 

Stamm gebraucht: jiiil geschlossen werden (zu jlil schließen); tlkJl erlöschen (zu liÜ 
löschen); repariert werden (zu qL-oI reparieren); gestört werden (zu 4x.jl stören); 

jikil starten (zu jllJ freisetzen); erlöst sein (zu freilassen). 

VIII. Stamm: (<J*fij) Jjüit. 

Der VIII. Stamm ist oft ein Reflexiv ^jULa des 1. Stammes. Die Verben sind teils transitiv, teils 
intransitiv: £15 jt sich heben (zu j heben); joiAl sich entschuldigen (zu jli entschuldigen); 
J.i 'u ifcl sich w’aschen (zu J M > r . waschen), ^^Lat sich mischen (zu mischen); . ■'»*i t sich 
verbreiten (zu j-Ju verbreiten). 


jjti 00.) bekämpfen (zu Jä töten); sisK (mit jm.) korrespondieren (zu & schreiben;, - fj 
(mit teiJen (zu ^ teiIen )> ff? Ö n ) ständig begleiten (zu hüt 

j ^sammensitzen (zu JuL sitzen). 


hüten; das Bea^JJlIfcÄ 


Stamm: CJ^O 

t) Ysssgüzi&v Vmnbssmi^jdsrÄ vrffrr**? h gxet Zsaaf vgmg, 
frieren (zu in gutem Zustand sein/: -Lüll vsrxjadea (zu pgaassei f " v- ' 

-iil versenken, ertränken (zu ertriafea); Ja2 T beöeidei izn J* 

nj -v.— : r^rrv (von esssmNomen 

jVj Blättertreiben (zu Jjj Hatten; - 
Merzen); ^il Früchte tragen (zn vü rmm: 

Ke tzdstea Veröen sind t 



3er IV. Stamm H=r i _ 

CaUit (Jli) Jj ach yqq äzer Isrz^ibet e±clen 5L-J» .«=*£ s 3ü=sl ^ 3^ 

jx aus da- Stadl wesgebau - - ^üx X- ^ 

(ojxäI) trcckerz ciStr werden tBdek ' 

(oxJai.1) .->T ^-C fruchtbarsein (Ercek ^ x T 
leuchten (Mond); (£0 seinen: Virsrzebcrzben -zp 1 

rtQd wehte heftig; jllil ^ dtnrisl werden(Nächtk 

, k , * y * r t oxCxie: 

Achtbar geworden; <ül (iült) MRx Gott hat tbegesmo 

iirnmei wir bewölkt; *U (jlif) Ui er sperrte seinen Munc at£ Ui. 

;eben; (U^ljl) /..V . der Mann wurde krank; £* &C ' U °® S 

Börden. 



Stanu ».* (jliLj jilf 

V ‘ Stain ni ist das Reflexiv ^ 


des 1L Stammes. Die meisten Verben sind intransitiv; i 









Beispiele: 

Verben des Sprechens: Jli sagen 

£gLLl\ iAit Jk der Präsident sagte, indem er auf die Fragen der 

Journalisten antwortete 

Verben der Bewegung: Jaj betreten, hinausgehen 

* ,ja{, J.kSl l Jij der Lehrer betrat das Klassenzimmer, indem er lächelte 

. *. .V, j.ksi t ^ der Lehrer kam aus dem Klassenzimmer, indem er fluchte 

Verben des Wahrnehmens: hören, IaL 1 sehen 

jH^l £Vl die Mutter hörte das Kind weinen 

jlLüuiJt ^ JtikVt Jj jiLi ich sah die Kinder im Garten spielen 

Verben des Lassens: dl Ji 

j llläl l ^ .',j ,Y. J«L1I die Mutter ließ das Kind aus der Tasse trinken 

Verben des Veranlassen: Jih 

1$1«> er veranlasste sie zu lachen 

2. Verbalgruppen 

Verbalgruppen bestehen aus einem Hilfsverb im Perfekt, das seine ursprüngliche Bedeutung ganz 
verloren hat und auf eine modifizierte Bedeutung reduziert ist + einem ergänzenden Vollverb im 
Präsens: 

a) Die Verben "am Morgen werden" und jL ^ "werden" z. B. verlieren die ursprüngliche 

Bedeutung und erhalten in einer Verbalgruppe die Bedeutung "anfangen, beginnen": 

«JLkj {\$* ^er fing an, jeden Tag einen Brief zu schreiben. 

b) Auch die Verben JJä und "bleiben" erhalten in einer Verbalgruppe die Bedeutung 

"fortfahren": JaUl das Kind weinte weiter 

Ergänzung des Verbs 
a) Der Akkusativ 

1) Durch den Akkusativ wird das direkte Objekt transitiver Verben bezeichnet: 

Jujlll pllll der Lehrer erklärte den Unterricht 

2) Eine Reihe anderer Verben nehmen zwei Akkusativobjekte zu sich. Die arabische Sprache 
kennt zwei Typen von Akkusativen: 

a) Verben mit zwei Akkusativobjekten (der erste ist Akkusativ der Person und der zweite ist 


Außerdem hat der VIII. Stamm eine reziproke (wechselseitige) Bedeutung: Jiül sich gegenseitig 
bekämpfen; ^ sich streiten; sich treffen; hilii.1 uneinig sein. 

Häufig ist der VIII. Stamm ein Synonym zum I. Stamm: hören; f'jk / sich 

entschließen; / ^üit (er)öffnen; / sJjül sich nähern; Lil / Liilt aufnehmen; / JliSI 
j^< vollkommen sein; ilLLä / »-LLiil pflücken; älLo / älliJ besitzen. 

IX. Stamm: (jüi) 

Der IX. Stamm wird in Verbindung mit Farben und körperlichen Gebrechen gebraucht. Die Verben sind 
immer intransitiv: rot werden (zu rot); 1 taub werden (zu ^j-kt taub). 

X. Stamm: (JaÜjluj) jllluil 

Die Verben sind überwiegend transitiv. Meist haben sie folgende Bedeutungen: 

1 fiir sich etwas wollen: j.AvLkl für sich bringen; ^ ffim l sich erkundigen; jjliujt sich 
informieren. 

2. etwas für etwas halten : ml schön finden; häßlich finden; ■* ' «->1 ■ <> [ 

für schwierig halten; ■ »<i ■ ,< \ für einfach halten; jl m l für gut halten; -vt i^l für leicht 
halten. 

3. um etwas bitten: ^ULll um Verzeihung bitten; j jlLlt um Erlaubnis bitten; UjlIL^.1 um Hilfe 
rufen. 

4. eine denominative (von einem Nomen abgeleitete ^1 ~~ • ^ RpHpntnng-, (zu 

ÜAL Kalif) zu einem Nachfolger bestimmen; j (zu jj j« Minister) zum Minister 
ernennen; (zu Stein ) zu Stein werden. 

Zusammengesetzte Tempora 
1. Zustandssatze 

Zustandssätze im Arabischen sind Nebensätze, die einen im Verhältnis zum Hauptsatz 
gleichzeitigen Zustand oder Vorgang angeben. Das Verb im Hauptsatz steh: im Perfekt uze uz 

Zustandssatz im Präsens. Zustandssätze stehen nach Verben des Sprechens; Jtl sagen, der 
Bewegung: Jih betreten. hinausgehen, des Wahraehirserss; of» hören. sehen, des 
Lassens: afd (verfassen. des Veranlassens: JLL bewirken, verahassen 



















II. Die unregelmäßigen Verben SjtAll JUiVl 

Sie werden eingeteilt in: 

a) Geminierte Verben 

b) Hamzierte Verben 

y j • * 0 • 

a) Geminiertes Verb i flrt JaäJI 


Geminierte Verben sind diejenigen Verben, deren 2. und 3. Radikal identisch sind: 
j* ( " j + j + ) Vorbeigehen, vergehen 

Die Besonderheit der geminierten Verben liegt in dem Abwechseln von regelmäßigen und 
geminierten Formen. Formen mit konsonantisch anlautenden Konjugationsendungen werden wie 

regelmäßige dreiradikalige Verben konjugiert: JJk ich ging vorbei (wie cJiS ich schrieb). 

Grundstamm 

Konjugation im Perfekt ^ UlTj-laIII 

Die Gemination tritt nur in den Formen der 3. Person Maskulin und Feminin Singular sowie in der 
3. Person Maskulin Plural und in der 3. Person Dual auf. 

Regelmäßige Formen erscheinen in Normalschrift und geminierte sind unterstrichen. 



Vorbeigehen 



wir gingen vorbei 


ich ging vorbei 

Li 1 

ihr gingt vorbei 


du gingst vorbei 

Cjjf 

ihr (f) gingt vorbei 

ft.,, tt.t 

o 151 

du (f) gingst vorbei 


sie gingen vorbei 

läj^ ^ 

er ging vorbei 

6 , , t 

■ 

sie (f) gingen vorbei 

üj>° S* 

sie ging vorbei 



ihr beide gingt vorbei 

Lkijj-o Laül 



sie beide gingen vorbei 




sie beide (f) gingen vorbei tijj tli 



Konjugation im Präsens Ubjalilt 


Alle Flexionsformen im Präsens we,sen - mit Ausnahme der femininen Pluralformen- die 
Gemination auf da sie auf-» bzw. -n (= vokalisch) auslauten. Bei den Formen des femininen 
Plurals und des Imperativs kann der Basisvokal nicht wegfallen, so daß diese regelmäßig gebildet 
werden müssen: 6 ° 6 


Akkusativ der Sache). Hierher gehören Verben des Gebens: JLk I , Verleihens: , 

Verbietens , Übergebens: jjk* , Lehrens: jjl , Nennens: JÜt . Beispiele: 

- „t 

Verben des Gebens: 

jß x * ß & ' oi 

jjSill j^uul der Mann gab dem Kaufmann das Geld 

Verben des Verleihens: 

VjilL Ü l ^±1 der Direktor verlieh dem Fleißigen einen Preis 
Verben des Verbietens £-Lo 

J ^Li, jlil JjVl der Vater verbot dem Sohn das Rauchen 

Verben des Übergebens: {JJm 

Zi ILaJ I suLljl ^Luj f \lu der Briefträger übergab der Frau den Brief 
Verben des Lehrens: pi. 

üilluii ^VI der Vater brachte dem Sohn das Schwimmen bei 

Verben des Nennens: 

LkLli I 4 Ü 1 0 jIjujJI ^Lii die Frau nannte ihre Tochter Fatima 

b) Verben mit Akkusativobjekt und einer dazugehörigen prädikativen Ergänzung. Hierher 
gehören Verben des Meinens, Glaubens, Denkens: iu^ 

fju jlll k-ilih ich dachte, die Lektion sei einfach 

j lilliJ ich dachte, dein Bruder sei intelligent 

3) Fünf Verben des Mitteilens können drei Akkusative haben. Diese sind: 

JlL c Ia5 c tül < jUct ( J±aI mitteilen 

Beispiel: JuikJI ojJIÄI ich teilte meinem Freund mit, das Wetter sei schön, 

b) Obligatorische Präpositionalergänzungen 

Eine Reihe von Verben haben obligatorische Präpositionalergänzungen.- Welche Präpositionen in Frage 
kommen, muß dem Lexikon entnommen werden. Der Lemer muß sie mit dem Verb lernen. Beispiele: 

jLull rühmen, JliAl betrügen, jiAi übertreffen, ^_j sich kümmern um, ^ti^l 

brauchen, °^k SiJu suchen, ^ Ja Ji sich einmischen in etc. Diese obligatorischen Präpositional¬ 
ergänzungen sind von den Präpositionalfugungen zu trennen, die eine Näherbestimmung bedeuten und 
nicht mit dem Verb gesetzt werden müssen: olill er ging aus dem Haus und JkJdl ^-Ja. 

er ging in die Arbeit, eLlboJI ^ jA er ging am Abend weg. 
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b) Hamziertes Verb 0*^11 J41I 

Wenn ein Verb hamza als Radikal hat, nennen wir es hamziert. Die Besonderheit der hamzterten 
Verben ist meist orthographischer Natur. Bei der Aumzu-Schreibung geht es darum festzustellen, 
ob I, J , oder & Trägerbuchstabe ist, oder ob hamza allein steht. 

1) Hamza im 1. Radikal JjVI 


Grundstamm f . 

Der Aamza-Träger ist stets alif. Die Verben ÜJ nehmen,^ befehlen und J£f essen verlieren 

im Imperativ ihren ersten Radikal: U « ^ . J* • Eine mit hamza beginnende Silbe darf nicht 
mit einem zweiten hamza schließen: ül ich nehme (und nicht JiJt). Dies gilt auch für 
Zusammentreffen von Dehnungs-a/z/ und hamza: -_>l£l Depression (nicht: ). 


i * 1 ' !'{ 

Grundstamm (lk.ü) iil nehmen 
Konjugation (-üj-ÄiH 

Jussiv 

UT 

, , l, 

iiktj 

tSlä.t5 

lk.lt 

üb 

üb 

üüb 


Präsens 


Perfekt 

Konjunktiv Indikativ 


Üi 

üi 

ÜÜI üI 

üb 

ah 

OtliJ cllil 

t£Üb 

, > 

<^jliJ OjI 

J ßU 

Jdklt 

f 

lk.lt 

li.1 JA 

Üb 

üb 

uulkt ^A 

ah 

üb 

liüf 

IjIzlIj 

oj^b 

jUil 


iüb 

* > \ ' f * >*\ 

jjlll 

Ijdiult 

ojd^b 

1jÜl ^A 


D^b 

OÜI i yA 



er geht vorbei ja 


Konjunktiv und Jussiv 

Indikativ 

Konjunktiv und Jussiv 

Indikativ 

wir gehen vorbei 


ich gehe vorbei ^ 

üül 

ihr geht vorbei l_o,>^ 

„ ßot 

du gehst vorbei Ü5 

ycü sUjl 

ihr (f) geht vorbei 

, 9 ß 0 * t Joi 

0 JJ* 3 O 15 * 

du (f) gehst vorbei ,y yü 


sie gehen vorbei 1 o v^m 

, i . > 

er geht vorbei ^ 


sie (f) gehen vorbei j jjaj 


sie geht vorbei ü» 


ihr beide geht vorbei 

1 yQJ (^llyoj Lolil 


sie beide gehen vorbei 

1 yaJ yaJ loA 


sie beide (f) gehen vorbei lü> Ha 



Imperativ: |J-o < c ü»- 0 ‘ 

masdar: % 

Anmerkung: Der Jussiv fällt beim gemilderten Verb in allen Formen mit dem Konjunktiv 


zusammen. 

Abgeleitete Stämme 

Perfekt 

masdar 

Präsens 

Imperativ Konjunktiv und Jussiv Indikativ 

III. 

£ü disputieren 

<L=k.lüa 

b - 

b^ 


IV. 

/ül lieben, mögen 

Xi 

iOJ 

v_l_2kj 

i » 

y,iyt 

VI. 

jLki gegensätzlich sein 

jLkj 

jLÜt 

jLkii 

jLkit 

VIII. 

JLLt Einspruch erheben 

^1 -kl 




VIII. 

jJkül* zwingen 


U.^l/^ U. ■ t 



VIII. 

ZslLÜI* sich anstellen 

t, ot Q Li i i 

■ oa qU>.^I 



X. 

jÜÜul baden 

^LÜÜul 

^ ft-k"l inl/p >"t i ul 

> , • / 

p >1 i«i 


* Ist der 1. Radikal <_p= , so verwandelt sich olnfix im VIII. Stamm in L ; 

: jlruj-d (statt ji *^~>1) | 


ist der 1. Radikal ^ , so verwandelt sich oj -Infix in L : /iküi (statt /äiÜi). 
Anmerkung: Die Stämme II und V haben regelmäßige Formen. 
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jLu 

jLü 

di Lu 

1 jJLuJ 

\JLü 


p_ÜUu 


jLi 

otiLu j^isi 

I^ILjuj 

i 


1jJLli 



i>iL4 

LjLu 

iLa 

*Lä 


t ^~i ILm Ulli 

fC 4 

iUui 


tfLu IaA 

^Luut 



tlJl I nLa-A 


Imperativ: < i>iLut< bl Lut < ^LjI < J*- 1 -“! 


masdar : JIJu-u 
Abgeleitete Stämme 


Perfekt 


masdar 

Imperativ 

Jussiv 

Präsens 

Konjunktiv 

Indikativ 

II. 

o"!j 

zum Leiter machen 


• 




III. 

JeUu 

befragen 

LH .m a 

j*Lu 

(JjLluJ 

(JjLlxU 


IV. 

fLut 

langweilen 

^Lut 

0 0 f 


j 1 UÜ 


V. 

oljü 

gütig, gnädig sein 


»_ät_>3 

st_4i 

ol jüu 


VI. 

v^Jedt 

gähnen 

ojd5 


Oedli 


^pdLj 

VIII. 


deprimiert sein 

Ldil 

s iri£l 



s4^t 


lilb Ms.1, Jis.il Ms .f LsJl 

ix^b ijife tsiif m 

✓ 

Imperativ: Üä< < Ijiä. < 

* * 4 

masdar: JiJ 
Abgeleitete Stämme 

Perfekt masdar Präsers 

Imperativ Jussiv Konjunktiv Infikzmr 


II. 

Jif 

aufschieben 


jif 

jiji 


JÜ-: 

III. 

üJ 

tadeln, bestrafen 

i diklj-a 

iJ 



llatl: 

IV. 


glauben an 

jQ 





V. 

t q i u Lj 

sich entschuldigen 

* ; *- 
v_41 uu 

Jidjd 

JXdiL 

vIlLL» 






VI. 

j^au 

sich verschwören 


j_at3 

j-aii» 

Udl 

Lül 

VIII. 


anvertrauen 


^dll 

a 

QflJU 


VIII. 

*ilit 

nehmen als 

.1 

iiJl 

l . ?' 
J-a-LJ 

,.\>U 

JJÜJ 

X. ^=klijLut 

mieten, pachten 


jja.lijujl 


J^tliou 



* statt Vtahada 

2) Hamza im 2. Radikal ^tllt 

Gnuldstamin (jluu) jLui fragen 

* • g|* 

Konjugation ljlJjjuoiJI 


Regeln zur hamza- Schreibung (1) 

1. Der /lawza-Träger wird durch den vorangehenden Vokal bestimmt. Wenn liamza im 2. Radikal 
fatha oder sukün hat, dann gilt folgendes: der Träger ist I , wenn der vorangehende Vokal a ist, 

& (ohne die zwei diakritischen Zeichen), wenn der vorangehende Vokal / ist und j , wenn der 

vorangehende Vokal u ist. 
hamza im 2, Radikal hat fatha'. 

jLuJ sa'ala fragen 

mi'a hundert 



Präsens 

Perfekt 

Jussiv 

Konjunktiv 

Indikativ 

jLI 

jLuI 

jLuf ojLu (jf 

jLuj 

jLuj 

jLu3 ojLu CJjl 



Lj 0-1 Lu oj! 

Mh 

jLlLl 


jLu3 

jLj 

jLaJ ojLu 


Jlpjj su'äl Frage 
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Imperativ: iß » ßß* ‘ UiS 5 ! ‘ ßß ‘ 


masdar: oaijÄ 


Abgeleitete Stämme 

Perfekt 

masdar 

Imperativ 

Jussiv 

Präsens 

Konjunktiv 

Indikativ 

II. 

ti-A 

beruhigen 




«SMl 


III. 

\Sk 

belohnen 

ölitSLo 


*jß- 



IV. 

hü 

(aus)löschen 

;nL{ 


'*jß- 


«jß. 

V. 

tß 

Vorhersagen 

ß 

Lu 


1 i't~t 1 


VI. 

ILü 

saumselig sein 

jLtu 

ÜalU 

ÜötlL 

iLlfn 

ILliii 

VII 

L1ÜJ 

erlöschen 

plliJl 





VIII. 

ijiii 

beginnen 

;iäi 

‘hsÄI 



Hsßl 


Regeln zur Aa/wza-Schreibung (2) 

Wenn dem hamza als Radikal 3 sowohl ein Vokal vorangeht als auch ein Vokal folgt, so gelten 
folgende Regeln: 

1. Der hamza- Träger ist I , wenn beide Vokale a sind: 1^ qara'a lesen. 

2. Der hamza- Träger ist j , wenn einer der beiden Vokale u ist: taqra' Tina. 

3. Der hamza- Träger ist <s , wenn einer der beiden Vokale i ist: CtejÄl taqra' Ina. 

4. Als Radikal 3 wird hamza nach einem Konsonanten oder einem Langvokal ohne Träger 
geschrieben: ß bad' Beginn, eil mä' Wasser. 

5. Das alif des indeterminierten Akkusativs (Nunations-a/z/1) wird gesetzt, wenn hamza allein, 
ohne Träger, steht: lei» Beginn, Teil, lej-Ua Licht. Es hat yä als Träger, wenn ein iS 

vorangeht: ILllü Sache. Das Nunations-a/z/ entfällt, wenn das hamza ohne Träger nach alif (= 
langes ä) steht: ela^l Beginn, tiß Schuh, elii» Himmel, elL Gebäude. 
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. o Radikal hat sukün (ist vokallos): 

[i fa'r Maus 

ß) cJi'b Wolf 

bjl bu'ra Fokus, Brennpunkt 

2 Treff en a und i aufeinander, so ist yä der hamza- Träger: ^ ra Js Präsident. 

3 Treffen u und i aufeinander, so ist yä der hamza- Träger: JlI su ila er wurde gefragt. 

4 Nach alif wird hamza ohne Trägerbuchstaben auf die Zeile gesetzt: j;Ll befragen, gähnen. 

3) Hamza im 3 . Radikal J4JI 

G r„ndstamm (»>') D '«en 


Konjugat» 011 Oo-lUl 

Präsens 


Perfekt 

Jussiv 

Konjunktiv 

Indikativ 

l,oi 

1 l, , A 

\'ß\ 

ISII 

iß 

ok>i LI 

1 , 0 , 

Iß 

iß 

ojtji ojt 

jß 

ßß 

ß,ß 

oilji ojf 

ß- 

ß. 

ß 


i, 0, 

1 jiu 

iß 

fß 

Jjlji ß 

l, o, 

l^i} 

i 0, 

ß 

l,o, 

ß 

tiiß ßj 

bsß 

bjß 

Cxsjß 

°/i'J 

oß 

, i, o, 

oß 

, l, 0 , 

oß 

ßß cfi 

bjß 

bjß 

ojß- 

bfß r* 

, i,., 

öß. 

, l.o, 

oß- 

üß 

ßß ß 

~ß 

Vß 

,Jß 

Uilji Lckiil 

1 ^äj 

~ ] ß 

,oß 

1 LaJb 

1 jÜ 

\ß 

,ü l ß 

LI ß LoJb 
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, ääl 

vlaÄJ 

. aal 

lIÜ j 

l l ~- 

1 

CkA* 



0^53 

' t.: 


IjÄÄJ 


üÄ 

ijiäj jl-A 

iÄ 

V>AAJ 

- ! 

oU j ö* 


\h-. 

laäi ^lliLi 

Loliij lliil 

\lh 

laäi ^lläj 

1 a Ojj 1 a A 

Hi] 

taä~i jUS3 

lila j Lcui 


Imperativ: ll| * v >iä c tjis ■ ^ 
masdar: 

Abgeleitete Stämme 

In den abgeleiteten Formen bleibt das j im Perfekt erhalten. Nur im VIII. Stamm assimiliert sich 
das j dem folgenden -J: 

J : verbinden, VIII. J-Ul (nicht JkJjl): sich in Verbindung setzen. 


Perfekt 


masdar 

Imperativ 


Präsens 







Jussiv 

Konjunktiv 

Indikativ 

n. 


mitnehmen, bringen 


J-^j 




in. 

J^atj 

fortsetzen 


J-^b 

J 

J-^bi 


IV. 

i-U<a d 

mitnehmen 

JLIljI 





V. 

JA* 3 

gelangen zu 

J-Iaj 3 

JAi 3 


J-kaj 3 * 

J-^ik 

VI. 


aufeinander folgen 

J-laljj 




Jkatjü 

viii. 

sich in Verbindung setzen 

JLlil 

(J lf*l tl 


J ‘O-H 


x. , 


besiedeln 

(jüi li i n\ 


O-ks 3 - 1 -“* 

ö-ks 3 ^ 


Anmerkung: die unterstrichenen Stämme weichen im masdar vom starken Verb ab: die anderen Verben 


(außer J ,W>\) sind regelmäßig. 


III. Die schwachen Verben ÜLuJI JtliVl 

Die regelmäßigen (oder starken) Verben jUiVl haben wir bereits kennengelernt. Sie 

weisen Wurzelkonsonanten auf, die beim Antritt der Flexionsaffixe (Präfixe und Suffixe) 
unverändert bleiben. Daneben gibt es Verben, deren Flektionsbasen beim Antritt der Präfixe oder 

Suffixe gewissen Veränderungen unterworfen sind. Diese nennen wir "schwache Verben" Jliil 

iliLo . Sie weisen j oder <£ oder einen Langvokal als 1., 2., oder 3. Radikal auf. 

Die schwachen Verben teilt man in drei Klassen ein: 

a) assimilierte Verben mit j als erstem Radikal, 

b) hohle Verben mit j oder als zweitem Radikal, 

c) defektive Verben mit j oder als drittem Radikal. 

* < * * • * 

a) Assimiliertes Verb (Radikal =j oder (j ) JtlaJI JaLU 
Assimilierte Verben sind Verben deren 1. Radikal j oder ist (Rj = j oder <j ). 

Radikal =j JtlJl jlill 

Die meisten Verben verlieren das j im Präsens Aktiv und im Imperativ: 

Perfekt: Jiij (auf)stehen Präsens: Jiij Imperativ: Ji| 

Im Präsens Passiv aber behalten die Verben das j : Präsens Passiv: »JÜjj 
G eminierte Verben behalten das j im Präsens: jj wünschen, jjj er wünscht. 

Grundstamm 

Konjugation 

i_iij (auf)stehen 



Präsens 


Perfekt 

Jussiv 

Konjunktiv 

Indikafiv 



0 |l 

—Lil 

itj lil 

v-äii 

»—i ji 


iiül iJr 



ji4P 

-~i »jj . - 

. , 

, .. 

> - 

- — ^ 


c_ilt 

c_LL 


Ji|5 

Gp 

< ib 

-klij 









haben (c_i j £) Jiti. 

verkaufen (£ <£ 4-») £Ü 

sagen (J j d 

i-iaA- Li! 

>• uu Ül 

Uli ül 

CaIa* Oil 

vlJJU v£ül 

diii vUjf 

eilt 

Oju OüI 

l“i lö Cjjf 

C—äti. JA 


Jli JA 

vli-äLk ^A 

Cl£.b ^A 

cuJLä ^a 

lili, 

liL jU 

liii p 

pijl 


pUä p-ift 

**\. ' 

CA" 


Ijäli. jLa 

tjctj ^A 

1jJli ^A 


tS^ 


Ula-> Uiii 

Ui »1 Uuf 

Uiii Uiii 

liLL Loa 

Lclj Lajj 

Vti Ua 

1 j Q 1 Ä lr.it> 

tir.l» t a A 

lilLa l zv ^ 


JM J4ii 


Im Passiv lautet R 2 & (langer /-Vokal): Jiä , ^ , /&.* 

Konjugation im Präsens £jLLzJ1 ^ cJl^UJ! 

In der Präsensbasis kommen ä, 7 oder ü vor. Bei Antritt der konsonantischen 
Konjugationsendung -na (Fern.PI.) wie auch in allen endungslosen Formen des Jussivs werden 
die Langvokale der Präsensbasen gekürzt. Im übrigen unterscheidet sich die Konjugation des 
Präsens im Indikativ, Konjunktiv und Jussiv nicht von der des "starken" Verbs. 

Verben mit j im Präsens haben in der Wurzel j : Jjh er sagt (die drei Radikale sind J j j ). 
Verben mit cs im Präsens haben in der Wurzel p er verkauft (die drei Radikale sind £ ^ ^). 
Verben mit I im Präsens haben in der Wurzel teils j , teils ^ : JsLLj er hat Angst (die drei 
Radikale sind j £) , jUJ er ist ratlos (die drei Radikale sind j <j £ ). 


jtiiilik 11 * 

Gr ^.Ildsta^l ,,, 

. ce Verben behalten ihr ^ auch int Präsens: 

(JiS) gleicht sein 

’JQ J-li verzweifeln 


heranwachsen 


masdar 

Imperativ 

Jussiv 

Präsens 

Konjunktiv 

Indikativ 






Sj_LuLLO 

J-Utlj 

J-UlUJ 

jxulL 

JJ-UUU 

jlLl 

jIli 

■Ha 


Jäljj 

t» + 





JoLllLluI 

U.oi’i 11 1 1 


l*? mj 



verwaisen 

Abgeleitete Stämme 
Perfekt 

II j 4 i (aus)trocknen 
HI. >Ü links sein (von jm. o ) 
i IV. isjl wecken 
; V. jhl sich vergewissern 
| X. JÜlLlij aufstehen 
♦Die Lautfolge 11 + y muß zu 11 + w (= z7) werden; z.B. jlfj[ er weckt (nicht JiLu ). 

b) Hohles (bzw. konkaves) Verb cUfll 

Die hohlen Verben haben ursprünglich im Perfekt als mittleren Radikal j oder ts , die in 
geschlossener Silbe (= Silbe, die mit einem Konsonanten endet) gekürzt werden. 

Grundstanini 

Konjugation im Perfekt ^tlit ^ Ui^llll 

I" 1 Pe ^ekt steht vor vokalisch anlautenden Suffixen der lange Vokal 5 . Vor konsonantischen 
Konjugationsendungen wird der lange Vokal gekürzt und ein Wechsel der Vokalqualität tritt ein. 

0 w ' rc * zu ", wenn die dazugehörige Präsensbasis // hat: (Jjäj < ^ D c l) Jli sagen, a wiid 

w enn die dazugehörige Präsensbasis i hat: (p < ^ £ L - verkaufen - 

Dic ««entliehe Schwierigkeit für den Lernenden besteht darin, dal) die Vokalqualität wechselt 

kB -JU mit fatha und Üi mit demma). Bei jedem hohlen Ve* muß also festgestell. werden, 

° b Vokal „ oder / ist. Je nachdem, ob als schwacher Verbradikal ein j oder tf anzuse.zen ist. 
^heide, man hohle Verben mit, (Verben mediae u,nr) und hohle Verben mit * (Verben 
Darüber gibt das arabische Wörterbuch Auskunft. 
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III. 


antworten 

ijjLLa 





V. 


sich gewöhnen 






VI. 


Zusammenarbeiten 






IX. 


schwarz werden 

jl Jjj-ul 

JjjjjI 



i , . , 


Die übrigen Stämme haben in offenen Silben einen Langvokal, im Perfekt stets ci, im Präsens des 
IV. und des X. Stammes 1 und im Präsens des VII. und VIII. Stammes ci. Bei Antritt der 
Konjugationsendung -na der femininen Pluralformen und im Jussiv werden die Langvokale 
gekürzt: sie (Fern. PI.) wollen, jjj p er wollte nicht. 


Perfekt 


masdar 

Imperativ 


Präsens 






Jussiv 

Konjunktiv Indikativ 

IV. j\'J 

wollen 

in 


V 



vii. M 

zusammenbrechen 


SÄ 

SÄ 

jLÄ 

jÄ' 

VIII. £lill 

brauchen 



gi -ti 

jrliÄ 

jrtiÄ 

X. s_)l -^1 1 1)1 

erhören 

ÄjI ■y't i ul 






c) Defektives Verb Jxill 

Die defektiven Verben haben j oder (j als dritten Radikal. Diese werden "schwache Radikale" 

genannt. Sie werden häufig mit den Konjugationsendungen zusammengezogen. Dadurch 
entstehen viele fast undurchschaubare Formen, die vom Schema der regelmäßigen Verben 
abweichen. Beim Grundstamm unterscheiden wir folgende drei Typen: 

Grundstamm 

I. Typ: iyoJj) Uj einladen 
Konjugation 


er hat Angst Utij 


er 

verkauft 

siv Konjunktiv Indikativ 

Jussiv 

Konjunktiv Indikativ 

jii JUi 

Jstil dl 

öj 

&} 

^jI bl 

JäiJ JsLiU 

^_sLLj cxil 

Cf 

Cf 

£4f* ciil 


^ciLLj ojI 

u*f 

w*f 

' ' .1 
OJI 


l_äLLj ja 

CH 

Cf- 


sJLü 

vJiLLj (J-A 

Cf 

Cf 

Cf 


s_ äLLj 

Cf 

Cf 

Cf ^ 



1 jjud 

jyxuj jyijl 


^LLj ^ul 




11 jilAj 


IjJUJJ 

IjJUlJ 

<jy±H <** 

'Ir' ' * r ' 

i>L£u 

Cr* 

SÄ 

v>Ä 

v>Ä S> 

läLSj LäLäJ 

^lilij Llul 

uujj 

Lauf? 

JULUJ Ulil 

liliJ tiiij 

^jjlsLLj LLä 

Iaiij 

uujj 

jUuj U-a 

lilü til I 7 

LLa 

tjUAJ 

dud 



Operativ: Der Langvokal muß bei den endungslosen Formen und vor dem Suff - 
’ /erden ' die Basen keine Doppelkonsonanz aufweisen, wird kern Hilfsvo! «iou& 




Jussiv 

Präsens 

Konjunktiv 

Indikativ 

Perfekt 

rr mdlar: 

t^ 

^ ß 

1 


til 

'gefeite 

£* 



-Ujx.J ^Lül 

St 



if^r-2 



* 





L* 

J^-4. 


te.J JA 



andern 



Li«, • S- 


< werden jV** ^ 

tncndar «= 5 *°® fcw töks* 
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111. 

-tJjLL 

antworten 

äjjLL* 

Aja 

AjA 

AjAi 

v»jAl 

V. 


sich gewöhnen 



• ;/// 

jA- 

AA 

VI. 

Ai 1 ^ 

Zusammenarbeiten 


AA 

ÖjLA 



IX. 


schwarz werden 

jlj JxJ 

Jjxul 


Jj-LUJ 

Jjxuj 


Die übrigen Stämme haben in offenen Silben einen Langvokal, im Perfekt stets fl, im Präsens des 
IV. und des X. Stammes i und im Präsens des VII. und VIII. Stammes fl. Bei Antritt der 


Konjugationsendung -m der femininen Pluralformen und im Jussiv werden die Langvokale 
gekürzt: y. sie (Fern. PI.) wollen, p er wollte nicht. 


Perfekt 


masdar 

Imperativ 

Jussiv 

Präsens 

Konjunktiv Indikativ 

IV. jljl 

wollen 

5j IjI 

jjl 

A- 



VII. j\^[ 

zusammenbrechen 

Ä! 

SA 



jA 

VIII. 

brauchen 




^llik .1 

C^Li 

X. '_)1 -kl 1 »t 

erhören 

Kl f 3 ‘»t 

. t y~t . ul 



4 ° t » 


c) Defektives Verb UJI jijJI 

Die defektiven Verben haben j oder als dritten Radikal. Diese werden "schwache Radikale" 

genannt. Sie werden häufig mit den Konjugationsendungen zusammengezogen. Dadurch 
entstehen viele fast undurchschaubare Formen, die vom Schema der regelmäßigen Verben 
abweichen. Beim Grundstamm unterscheiden wir folgende drei Typen: 

Grundstamm 

1. Typ: Ljc-uj) einladen 
Konjugation Liüjo-aill 



Präsens 


Perfekt 

Jussiv 

Konjunktiv Indikativ 



* ß oi 
jtji 

jcjl 

vjDjr.J Ul 




ojytj cxil 




OJJC.J ojt 

£s_ 



ItJ yu 


er hi.t Angst aÜJ. 

ssiv Konjunktiv Indikativ 

XU** ^ fü : 
* „ 

ji'iS 

ijliiljflLÜ pUl 

yü S^ 1 

' „, ' /y ' ,, „ ,,t 

liüü ULkj Lallt 

liLL LLLi ^tö t i!a 
I sLLj ULLj ^ULLj I r. ^ 



er 

verkauft 




Jussiv 

* 1 

Konjunktiv Indikativ 

er *agt Jjjb 

Jussiv Konjunktiv Indikativ 


Cf 

lii 

Jii 

jA 

jji üf 

cf 

cf 

oil 

Jß 

Jjü 

Jjü oif 

u*±f 

i**f 

ül-Hfl Ciil 

SA 

SA 

(JjjÜ oJl 

CH 

cf- 

tAA 


Jyij 


£f 

cf 

cf A 

jii 

Jji» 

JA A 


cf 


Jii 

J^j 

Jj^t 0-=^ 


1$-*^ 



LAA 

SjA r“* 

SA 

c>A 


oiß 

iA 

Jjü Jvüt 



ÜJ-^- 

IjIjL 

^A 

SJA a 

SA 


dA S* 

sA 

sA 

SA A 

Ui 

ULOJ 

^Uulü Uiil 


vA 

,oVA i-Ai 

(jULLJ 

Uuij 

(jUoiJ LaA 


vA 

,oVA ^ 

L*juj 

uulü 

jUmj IaA 

^?A 

VA 

,oV>j 


Imperativ: Der Langvokal muß.bei den endungslosen Formen und vor dem Suffix -na gekürzt 

werden! Da die Basen keine Doppelkonsonanz aufweisen, wird kein Hilfsvokal be S 

^ < öh < t jili. < JH « vji. Uw < Ji“ < lA ‘ ^ A A ‘ AA ^ 

AA ** 


Kasdar: 


’m Passiv lautet R 2 I (langer ä- Vokal): jtü • ^' 


Abgeleitete Stämme 


c , i ^ wie Konsonanten behandelt: 

Stammen II, III, V, VI und IX werden j und c* präs( 

masdar Imperativ 


Präsens 

Indikativ 
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2. Typ: (J^y* laufen, rennen 

Konjugation 



Präsens 


Perfekt 

Jussiv 

Konjunktiv Indikativ 





CAJj-an bl 



t 

SjI'jL oif 
















i>= ,J 

b^n 

b-^ 


rk» 


k y.A 3 


iS 331 

b>N 

b>H 


b>> r* 

öiyn 




b j_aJ 

U_^aJ 


i A~i 1 ^ -V t Al 1 | 


b jaj 


Lj t-A A 


b jjaJ 


LLa 


Imperativ b jjJ c ♦ bj-^I «>?■[« >?4 

masdar 

Anmerkungen: 

a) Perfekt: 

1. Bei Antritt konsonantisch anlautender Konjugationssuffixe wird basisauslautendes -Ti zu ay : 

ich rannte! 

2. Der lange auslautende Vokal ä wird in geschlossener Silbe gekürzt: sie rannte. 

3. Vor langem ä wird der Stammauslaut konsonantisch behandelt, daher: 1*^ sie beide rannten. 

b) Präsens: 

1 Bei Antritt des vokalischen Affixes -Ina wird die Verbindung / + / zu ; kontrahiert: 
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t* 

JCjj 

JC-jj 


l* 


JCjj 


jj 

Ijcjj 


(ÜJCJ ^1 



ÜJ^-A 3 

ojjc.j ^wüi 

b^-j-i 

b^ 

0^*4 


05^-4 



S-» 

Ijcli 

\jc-Si 

.üb^-b 

LajjXkJ Lüjl 


Ije-U 

-üb^ 

1jCJ LaJi 

Ijcjj 

IjtjJ 

üb*-* 3 

llcj La_l 

:jl . r 

■t*’ 




masdar 3 jclj 

Anmerkungen: 
a) Perfekt: 

1 .Der lange auslautende Vokal <7 wird in geschlossener Silbe gekürzt: 
öutj sie lud ein. 

2. Bei Antritt konsonantisch anlautender Konjugationssuffixe wird basisauslautendes ä zu <n* ; 

ich lud ein. 

3. Vor langem a wird der Stammauslaut konsonantisch behandelt, daher sie beide luden ein 

4. Bei Antritt des vokalischen Affixes ü wird die Vokaltolgc a-ü zu au' kontrahiert: I^cj sie 
luden ein. 

Bef Antritt des vokalischen Affixes -1na wird die Verbindung it+f zu 1 kontrahiert: 
ji du (0 lädst ein. 

2. Vor langem 5 wird beim Antritt des Affixes -am der Stammauslaut konsonantisch 
behandelt: je -jj ihr beide ladet ein. 

3. In der 2. Person Maskulin Singular Imperativ und Jussiv werden die Ungvokalc gekürzt: 

£jf lade ein !, ^ du hast nicht eingeladen. 

4. Tri,, -a des Konjunktivs an basisauslautendes ,7. wird ,7 ♦ « » „na: jÜJ £d er wird nicht 
einladen. 









., , „ i'.v . . ii,. beide wart zufrieden. 

Ich wni zulVleileii; Ihr w»H /"«»"• Um-, j 

2, lld Antritt des vukiillsclicn Affixes ii im -■*' j Kcl/l *' c ' 1 dcl bu,KC ^ 

durch, also I *\e waren zufrieden, 

... ^^■m****«**«* . 

jUil ihr seid zufrieden 
jylay rU sie sind zulVieden 

2 , Der lange auslnutemle Stnraravoknl -B wird vnr konsonantischem Alllx zu ay: 

^i3l du (I) bisl zufrieden 

sie (Fern,PI.) sind zufrieden 

3 . vor langem U wird vor dem Alllx -Zml der Stammnuslnut konsonantisch behandelt: 
jlLcis^ Uli! ihr beide seid zufrieden 


Abgeleitete Stiimme 

Im Perfekt Aktiv enden alle abgeleiteten Stämme auf <j . 

Im Präsens Aktiv enden alle Formen auftf mit Ausnahme des V. und VI. Stammes, die «-Präsens 
bilden, aber & schreiben. Im VIII. Stamm wird - Infix zu j in Nachbarschaft von j 
behaupten und zu L in Nachbarschaft von jL^\ auserwählen. Der masdar der Stämme V 
und VI endet auf -in, das im Genitiv -in bleibt und im Akkusativ tl_ iyan lautet: Nominativ und 
Genitiv: jü Provokation, Akkusativ: Cjü 

Im Passiv wird R 3 zu (mit konsonantischem Wert) in der Perfektform und zu is ( alif 


maqsüra, als langer Vokal gesprochen) in der Präsensform: ^ j nibbiva er wurde erzogen, ^ y. 
yurabbä er wird erzogen. 


Perfekt 


masdar 

Imperativ 

Jussiv ' 

Präsens 

Konjunktiv 

Indikativ 

II. Jj 

erziehen 


CG 

^y. 

'J'y- 


III. eruti 

rufen 

SljlU 

uti 

& 


t 

IV 

verbringen 

^Lsklt 

0^*1 




V. t£,I=sj 

herausfordern 

jL^j 

J-=sJ 

J-=cit 


c $X=^i 

VI. Jtä 

aufgeben 

jlii 

ütö 




vii. 

sich beugen 

:iMi 

l^i 




VIII. I 

enden 
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433? 


«iÄ 



• du (f) rennst 

J vor l^a em 3 wird beira Amri “ des Anixe5 der Stammauslaut konsonantisch Uhwltk 
ihr beide rennt. 

3 in der Verbindung i-una uberwieut ü (statt 

4 Tritt 'tt des Konjunktivs an basisauslautendes -J , wird I + a zu iya: isyy, j} er wird echt 

rennen 

3. Typ: J zufrieden sein 

Konjugation 



Präsens 


Perfekt 

Jussiv 

Konjunktiv 

Indikativ 



✓ •* 

, • * 


J*y 

is^y 

^y 


^°y 

cr^y 

cy^°y 

zu ./ 1 .j .'ii 1 

o*y. 

^y. 

^y. 


o^y 

^y 

is^y 

t r* 

S*y 

L r^°y 

is^y 

liiujzj 

ty^y 

1 yhy 

öy^y 


cy^y 

Cj^y 

iy^y 

i yyyj 

1 y^y 

\y±y. 

öy^y 

r 4 

ö^y. 

cy^y 

ö^y 

üyyj 

liJajj 

Luis y 

o^y 

I<n*« i ULI 

\12’o jJ 

llJoy 

o^y 

11 ,s\j LaJb 

Li iia jj 

llJay 

j^y 

ii * tÄ-A 


imperativ jt « jl« A ‘ ‘ 

’nasdar tLL und j 

^Sk" ngen: . . . stammauslaut konsonantisch behandelt: 

! Vor konsonantischem Suffix wird der Stammau 
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x ^ ^ 

.Die vierradikaligen Verben Mfhfl <~M VI 


Vierradikalige Verben haben zwei Formen. Die 
zweite Jlxäj ist reflexiv: 

I. Form: vergeuden 

(s^iju < °>jju t 

U. Form: o3 vergeudet werden 

« jJJUi ‘ 


erste Form J& ist vorwiegend transitiv und die 


Nachschlagewerke 

Grammatik und Lexikon 

A) Deutsch: 

C. Brockelmann: Arabische Grammatik, Leipzig 1960 
W. Fischer: Grammatik des Klassischen Arabisch, Wiesbaden 1987 
E. Harder, A. Schimmel: Arabische Sprachlehre, Heidelberg 1977 

G. Krahl, M. Gharieb: Wörterbuch Arabisch-Deutsch, Leipzig 1990 
N. Osman: Konjugationslexikon arabischer Verben, München 1996 

H. Reckendorf: Arabische Syntax, Heidelberg 1921 

H. Wehr: Arabisches Wörterbuch für die Schriftsprache der Gegenwart, Wiesbaden 1985 
W. Wright: A Grammer of the Arabic Language, Cambridge 1896 - 1898 - Reprint 1951 

B) Arabisch: 

o^täJI « JL*iVl p : 

S^tlil « ^Ijil jiilt : (o»&) 

\*\AN < ÄJjjjjdl lnif- >a) 

\ *\ a*\ Ä^iin juivi : ( 0 i;;iJu) 

\WA « Jjl^jl : (o 1 ^) 

N*\A^ « siliillj iu_jlU ÄjjjjjiJl ZaU: *I I ; ^jluLujVI ^ -* ■ ■»a J 1 

" j(/ i ß O ß° ' * 9 ' 

WW i ZaLII ^ jjaxJI : 




L* 


' behaupten pLcjI 

VIII- i/**' , . 

• | auserwählen aikual 

, • l sich erkundigen 

hnn „- Beim Antritt eines PersonalsufFixes verwandelt sich das 

^inierKui b 

forderte ihnheraUS ' f . . 

d) Doppelt schwache Verben ilÜJ) J^l 






^ ^ ^ 
o-iLU 

iS von in 1: öluli er 


Einige Verben im Arabischen sind doppelt schwach, d.h. zwei ihrer drei Radikale sind j , ^ oder ^ . 
Die wichtigsten Strukturen sind: ^ 

a ) Radikal,= hamza + Radikal = vä (j$ J kommen 

b) Radikal = hamza + Radikal, = vä (isS i) isehen 

& . « isy. < 

c) Radikal, = waw + Radikal 3 -yä (<_**>) begreifen 


4 # / / ß o , , A 

QO «‘ kl) 

d) Radikal, = vä + Radikal 2 = hamza {y^i) y4i verzweifeln 

(u"b i i>ubl t yu±n) yAi 

e) Radikal 2 =yä + Radikal 3 = hamza ^ kommen 


?“ a I ‘Ui % ( ( r. ^ s. I , .-I t -S. lil) pIä 

tadikal 2 = w5w + Radikal 3 =yä (isjk) Vorhaben, beabsichtigen 

‘ vA! « iSyi ( CLUti tit) (_£aj . . .. t 

merkung: Da die Besonderheiten der Verben mit hamza orthogr p u am za- 

der Konjugation mit J\ , Jj und ^ kaum Schwierigkeiten (s. Rege 

Reibung S . 22 f. und 24). AL wird wie das Musterverb £Ij (s. Seite 28) konjugiert. J* wr 

: das Musterverb ^ (s. Seite 32) konjugiert, xsh ' v,rd ,m Perfekt " ie ^ ^ 

Präsen s - mit elidiertem (getilgtem) hamza - wird wie das Must ur^ 3 
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regieren (Land _A); verurteilen (jn. <jl!c.) 
träumen (von«—)) 

herauskommen (aus &-?)', austreten (aus ^> 5 ») 
schäften, erschaffen 

eintreten (in ^ < _A), betreten (etw. _&) 
lernen, studieren; prüfen, untersuchen— a/a (* 


(^ « °^L\ < fZLi) ^ (\*\ 

c ^ (W 

« (T ^ 1 * (NA 

—a/ a (JIä. « JlLi < jjlL) jLL (N<\ 
(j^kj < Jiwjt < JiwjJ) Ji,j (x. 
'L)^ OUJÜ (XN 


sprechen (vonjm./ etw_ a/ö) ; nennen (etw. _a/a) 


/j$ j < ^jl « ( XY 


(an)binden, befestigen, anpflocken 
(zu Boden) sinken, durchfallen (Schüler) 
malen, zeichnen; entwerfen 
ablehnen, ab schlagen, zurückweisen 
liegen, sich hinlegen 
tanzen 

behaupten (etw. _A); angeben (daß jl) 
sich niederwerfen (vor jm.-d) 


—a/a (Jo-Jj < ■k-ijt « Jojj (XV 

(l^JjJLU J c V_ t I l ljl ( ^,tl Ujj) (X i 

—a/a (f-^J « ‘ p-'-uj (Xo 

—a/a (lP^J ‘ c lP=^J (^*N 

t ß ß o ß o ß jJ#/ 

(jjäj c Jiji c üj (XV 

(^Uj t jUj? « j^Jä) 

(j .^4... < v-v. <i i { < «Mt) j -> ui (V. 


einkerkem, ins Gefängnis werfen _ a/a ( j^m. t J 7 - "■ ! { 1 tu) tJJ 0*^ 

fallen; ausfallen (Haar); durchfallen (Schüler) (Ujl , Li 4. 1 { La ■'.») .LLl» (VX 


schweigen, verstummen 
wohnen (in ruhig sein 
schimpfen, beschimpfen 
(durch)streichen 


(cu <" c ■ ~1 n t t ■ ~ t*\ 1 m (Vv 

< 0 < 1 tx ^ ^ ~ 
—a/a (■» 'L i. » i -r-J-iJjt t pJLi-Uj) f ^ 
a ( i 1 U 1 m ( ■ 1 U i » 1 t . 1 Ls 1 ft t) 1 1P 1 (V 


B) Praktischer Teil 


G mndst*n ,n > 


y e rb material und Übersetzungsübungen 
I. D i e regelmäßigen (starken) Verben 
n)Grundst a m ni 
(Perfekt a, Präsens 11) 


Übung 


Yerbniaterial 

senden (Kraft. Zeit. Geld) 
Sichtbarwerden, sich zeigen; hervorragen 
ausbreiten (Decke); darlegen (Thema) 
spucken, speien 
ungültig sein / werden 
hassen, verabscheuen 


—i (Jia < JijJ < Jj-n) J *4 0 

(Jjjj i Jjjl i jj^i) jjJ (x 

_a (LlJ s jLlji * u (r 

(&Ll ijL c jL;i K jkL‘> jL; (0 

_a/a (jXt; i i jV . t; ( v 

reif werden (Mädchen); erreichen (jn. / etw— ä/a) " ^- 4 ^ « ^ 4 i) ^4 

r 'erllassen; ablassen (von _A); hinterlassen _a/a (slJj-* „ ja (A 

rasieren, geschehen, sich ereignen w J. 

^avhen; überwachen _ a/a (äjl»I * jsjaj) (X* 

- berechnen (etw_ a) (j h-U // d 4 -v s s o 1 -■ ^ - p ^ 0 ' 

mähen s U^i , UJJN 

^ ?:en ^ ^): erlangen (etw. (1^ * jUt’ * 

em; kommen (zu Jl) .4LLi * 

“^graben; bohren _ A (j-i- 3 * * »ä ^.1 j (Ni 


' r 'd sei 
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Obuug 2 


(CJj.fLl.rt / V 


VcibiiuUerlal 

schweigen 

lest nehmen (Dieb t>), cinstellcn (Uhr— a) 
kochen 

lortjagen, hinnuswerlcn; entlassen 
bestellen (etw _a>). milYordcm (jn zu etw, 
anbeten, vergöttern; vereinen 
übcii|iioien, ihnehqncicn; durchschwimmen 
veuleibon (Intr,), Ihnlen; komipl sein/ weiilen 
toten, umbtlngen, eiinottlen 
schreiben(Jm, etwl+JloÜ —a) 
nnglimhlg sein, nicht glauben (an (lull *(111j) 
kehren, legen 

milheben; milhehmen (Foto); picken (Kdrner) 


(lal.i rt i - U u rt l * U-irtj) ,Ui ■ (y 
-a ( 6 ^ * • öÄ) (V 

_J>/ö («j J-L» . Jjial , jj]^) Jji, (i 

(s-ilU , s iiUI , sUM S iiU (o 
-a/a (taLj-c » ifßl , d^|) Ifc (N 
—A ‘ ‘ Jtc (V 

(jLai » wLlujU , JlluLi) w Uui (A 

-a /6 (Jil i Jili, jili) Jü (^ 
(s!iK /itjLiK . . Caii) 0 * 

(£l . jlk I , jlkt) (NN 

—a ((jAilSk t (juiiCI t (juiKj) jjuüs OV 

_a (Üjü , jliii, jjlii) ui (\v 


(vermischen 


kauen 

regnen, es regnet ^üuljl/L^jlll 


—a (£> i £>l • (ri ft d) £ >* 0^ 

_A (^~irt.A I ^LuflMk I | £-lrt-A J ) ^1 rt-A ( \ O 

(jU> /jUi * jU»l » jU^) jU* 0*^ 


bleiben, sich nullmllcn (in ^) 


(l!Jj5La /iJufV-O ( lLi^-aI 1 LilfCflj) (W 


sich ergeben, folgen, remitieren (aus ^c) j^j , ^il , pü 0^ 

beziehen (nuf -a) (Vd/^aJ * y^iil , 


suchen, streben (nach __a) 


( 1 1 I li ) | JlluI I t JU-uL)) UM (^ * 


^" mtcn 

, jjjjil « jJUMj) jjiU(V'V 

(j^-LU , J^Ltil , jSLuij) jSlJLU (VA 

v* . . , . * 

(Ja^p t Jj-irtl « ^jLirtLj) (VN 

(^1^ * ^j^rtl • f ja-rtj) £j-irt (£. 




Ka| (V .cj^ 1 Schornsteine ^aLlJI ojJjj (X , 1^ Mühe Ijjj^ j^'jl jdj (N 
, (o , Hollen jiajVl cr^ spucke nicht V (( . Moden ju« Teppich SjlJLudl 
’iilelji (A . /lei 'iioA J^jll ,U| (V . Kriege lU! 1 0 > dieses (leid jjifjl 

,iinknsleit uAtjLUJI 0^ • cu^ll Wltchter jrlJJI (N. t virjA IJL (’N , cu^ll 
I /un jiuil (M S dl ÜU (\V . Hmnmvolle c sUiJI Mattet ^üil ju-^ (U 

^liliil ^ Sobnt/eiiginben juliJI Soliliiten jLs (\o . io.^UII äaUJI 

i ipill) Schtuispleleiln il\AÄII olbl (W .(lentngnlHSlinl'e k 't^"*lt< J?/Jl ^Ja Kleltlet 

dJl Jiili JjLjI (X. , die Well ^ (N'\ . JJoll p .A (NA , Kttltnt 

oJ.»ii .u (J (xv, dU!ui .(i Ishi V (xx, äIjlJVi uiii .UAl (x\, d-i v » 

k'>‘ ! '‘Vt,ll OAWj (Xo , IHtlHing pjtvth'l lt i sillül lt M«j (Nf . Veibttml ^U.b| llnml 
i»lkiitnkei ij^^aJI ,\äj (XV .IleNlechtiHgHgeld »«tVdl lletintlei v-4U♦ ^11 k) iUi > (N*N « 
cl, '" , ^ ilJI (Uü (X<\ , Tnn/Iokitl j^>il w l ^ (VA , lV*j Mett jj>odl 
U,,l(Vv 1 e >nen Monnl I^JJi j^JI ^1, (VN , ji^Vl or“* ( Vl • Schwimmet 
/( ' 11 Wohnung $U J (V( , NVInd ^jjll otv.,, (YV , (Hw* V.^JI 

. M,,,llHUl HjU (VV , l.hle ujtiil k :,« U!ul s»UT. (VN . Veiklitil'ei ^1 

lll,)U K| "‘l Jlkll ^ (f, , t 4 | ^l„e l.lebe u i jU* (VN i J>jH Ja (VA 

. die ganze Nacht 
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Grundstamm (Perfekt a, Präsens i) 

Übung 3 
Vcrbmatcrial 

ziehen, heranziehen; verlocken 
peitschen 

einsperren (Jn. t>)\ zurückhalten (Tränen _a) 
streichen, wcglasscn 

Groll, Haßgefühle liegen (gegen jn.^Iix) 
tragen (etw. _A); bringen (jm. etw. 4 jJI —a) 
wegschnappen (etw—A); entführen (jn.ö) 
begraben, beerdigen; vergraben 
zurückkommen (nach, zu 
stehlen (jm. etw. 

ausgeben (Geld _a); ablenken (jn. von 
schlagen (jn. / etw. _a/ö ); pulsieren (Herz) 
gerecht handeln; Abstand nehmen (von jx) 
wissen, kennen 
sich entschließen (zu ( _ r Lc) 

(an)pflanzen; bepflanzen 
waschen; putzen (Zähne) 

(unter)tauchen 

besiegen 


_a/ö ü-JÄx» ‘ ‘ Sjik. (\ 

__a/ö (jlx. c aLLI < dlx^) >lL-v (T 

i (V 

__A (h_fljx» ( < «wiixkj) (i 

(,'5 y < *vl c „\5-vj) .i5-i (o 

( . äU^. ( ' Q U ^ 1 t t^_ikxj) v Q U-C (V 

_Jb/ö (^J < ^jt < 


(kL)^-k < k_J jalal t 

(jlc < Jjxl ( 

__a/ö (*ä« '-S 

(f> * f>i ‘ (No 

-A (Ju^X c Jujxl < ^ 

—A/a (J.i1lC. < JjluxI c J-S^) ^ 

(Jukx c L^ukc-! < (jkak) 

_a/£> (v_l1x ( <_1 Ict ( I—'-r 1 - bc ^ 


^1); sich beziehen (auf ‘ ‘ Cr*-^ ^ 

) (lijJLU t Jj-ujl « 0 * 

ö) C 


, n . sägen; hängen (Wäsche) 

. verhelfe» 0m ^ te ' stehen ° m s) 

betrachten (j" / ctw.^JI); prüfen (ctw.^) 
3 nsc!' cn ’ bc r 

/ln/ etw.^); barbczahlenCin - 6) 
k rtlisic« n <J n -' 

# *,^"'*" ;(Cin)SraViCren 

, rag en; ir.mspoi licren 

n:,lassen G n ' ^ c ‘ llcl10rt " -&/ö ^ 

„g.rifen, überfallen (jn./ct«-.^) 
fliehen, flüchten (aus 


_A (j-L ui ( Jj-uiI < jjlulIj) ^xui (Y\ 

( J ' 1 ( JJ-Xjj) ^ (YY 

(^ki c >Jl « 'jLl) 'Jü (YY 

(jÜJ ( l o » I e J-Üj) J fl i (Yi 
_A i t (Yo 

_a/a (jij c Jüt ( JiL) Jii (Y*\ 

(^x^A t Al c A (YV 

(^jxJb ( i >ji ) (YA 

‘ S-* Jii) 


ÜberscUiingsiibung 

üi (V . Dieb Jjll Polizist i4^ ('f • lange >> der Angeklagte ^11)1 0 

j,Uil 4Ü, (o . Arbeiter j,Uil Direktor j> (S • Küche ^ Essen fUJJI 

. Essen lii (A . £,il £jÜJI li (V . iill iü (^ • Urlaub SjU[ Arbeiter 
»nem jiu,j (\. . ihr Geld Ujjii ü.ij sj^. Verbrecher fjliil & (' 

C^cll kiL (\r . Zimmer Dienstmädchen jLsJt (hX • süb 'jk. (NN - Freund 

Essen fUkll (\o . Essig Jiit, Öl öjjll £> < u • Körner Halmer 

vaUjt ^ e , ne Woche Icjguit ö^UJI ^ (NV . es regnete skLuJI oj_^>1 (N 

(x. . jiykll Erfahrung j\ C 1 ^ 1 ^ ( " ' S '¥ Schade1 ' ^ 

Jl jÜ (XV . illl (XX . 5^ ÜZ Autor J^isil SA5 (XN . Geld jUllj Ruhm 
* (n ' s *<*> oUil Jk i^.1 Jüi (Xo . in der Zeitung J Geschichte U}ll 'M (« 

J ‘ U "“ Un ^ (XA . seine Heimat ^ ^ ^ ^ Bu$ 

. Käfig o^ 1 k>? v °S el ^ ‘ TlSer 











niederreißen, zerstören, abreißen (jÜji < ^Ljil t (1\ 

besiesen (fi* ‘ fjÄ] , (1Y 

ums Leben kommen, zugrunde gehen, untergehen (dJ}(jti < dJLL&X c .dl j .) .dl ^ (£y 


Übersetzungsübung 


.Gefängnis ^ «ullk. (V . Peitsche kjLJü öIU. (X . an der Hand (\ 

«k-sd&l Bus ^-ollll (X . lillk Ja (o . ein Wort ilK vom Text J^Sl\ J«, JäÜ (f 
äLÜI oli j (A .einFlugzeug 3 Jlk Verbrecher J 3 JjJ-ill Jäkl. (V .ÄjlJjUl Ji[ Schüler 
Dieb JJll JJk (\. . Arbeit Jlill Jo Angestellter JskjJjl JJj (X . Grab _j£ll ^ Leiche 
J^£. (\X . ä_L=äJ 1 (NX . jjiiJI J^jll >- 9 j^a (NN . Koffer 

lPj*- OY .morgen lok jlluil LJ ie llljc. (\o . Ija^. <£_>£.! lil (NI . Urteil ^ Richter 
.Waschmaschine ÜLliM ^ ihre Kleider tjj mpfc (NV . jUjVl Gärtner Jjlwil 

(X* Feind jjiJI Armee ^l -U I Jiic. (NY . Wasser gloJI Schwimmer JlLJjl Jak L (NA 
^is (XX . Firma Ä^jjaill ^ Arbeiter J^L*]! J.^->ä (X\ . Möbel öjIjL» Wohnung ■ ..aI I 
j*-l (XI . Dieb t_^=dJI j^lc. Polizist Jk_JaJI ^j Xiä (XV . Geldbeutel ojjii ÄkiLL .i a ~J 
JfÜl (XV . jt&jVl ^nifll oilkä (XX . ^tliJI JdJ (Xo . Hotel JjÜM 11a ^Schlaf ^JiM 
AijJI (V. .Kampf Armee JäLÜl J. ■'.,< (XX lillL jJjM JjuS (XA . Jukill 

u !cJJI Polizist jkjih JlU (VX . Kranker I Jk Arzt .'.»UM (VN . 

. '^±a$ Auseinandersetzung J 9 J 4 . viiii Ji. Jü (Vi . sjii£ Gebäude SjlLc. -dlli Ja (VV .Dieb 
. Wort Ällii Jki* p (W . Stoff Jilkiil Weber ^LÜll (VX . Treppe ^Üll oljl (Xo 
Jii (1. . Präsident ^JlJ Volk JJlAm Jäüt (VX . Flughafen jtkiil ^ sjjülil o-kii> (XA 
. Feind joill Armee ^ilaJI ^.Ja (IX . olJI Maurer elilil ^1 a (IN . ^jjku Lösung jJ. ,_yJI 

. Autounfall ojlLk .AjjLL JaJM .ill* (£X 


/npeke); möblieren (Wohnung) 
2 ll 5 bre> ten( 

1Äcrtl (etw. -&); entlassen (jn. t) 
,rennenJ osenl 


(Jkä , J^| ( (Y\ 


verlier« 1 __ ~ iU . IpJ < l|ij) ^ (TT 

reifen. P^en fl». / ^ ^ erhalten (etw.^) (^ 

leönnen (etw. 'J& inrstande sein (zu Jn) ^ ^ ( „ 


„Jen. aufteilen (etw. unter £«-») 

,Jucken; sammeln, auflesen 


(ikuä/^J , ^ ^ (To 

_4 ( Aks , AyI , Jiyj) ,'iüs 


(ab)schließen, zumachen; ausschalten (Radio) _j> (JÜ t Jij| t J^J) (YV 

lügen; belügen (jn. <±U) (o ( oi^J c uii) JjK (XA 

i gewinnen; verdienen (Geld— a) —A (._) c . _ i c v_uui^i) . . (Y^ 

| (zer)brechen (etw_A); besiegen (jn.ö) (jj-u£ ( t j J jjlu^ (Y ♦ 

; aufdecken (etw—A); ärztlich untersuchen (jn.XjLi£.)(._iijLu^ < iji^l f ..QuiSu) (Y\ 


fassen, ergreifen (jn. / etw _a/ö); festnehmen (jn. a) (dl < u^> c dL n i ^ j. t dimaj) dLui^ (XY 

besitzen (^ { Jllll « dlili) dlU (XX 


ol 8 e n, resultieren, sich ergeben (aus 

Ullter 8ehen; aussteigen (aus 
w eben 


Ss Pr«hen (etw. vj) 

* an den (F|n 

^ Zeu 8); herabsteigen, sinken (Preise) 


""Wen,, 


J ub eln; zujubeln Om. <J) 
le "(äuf, jh 


(gli t giil < (?■“ 

(jjji < jjä’l ■ J>3 Ji 3 (r ° 
_a (Jü. ;Ji! < (rl 

( Jü . j|4j • jMi) (rv 
(iJi < k^! • Lü 3 <rA 

(Jitüb < Jajl < dsii) ^ (n 
'iü. d J! ■ d Ji) ^ (e- 







(ab)schneiden; zurücklegen (Strecke) 
verfluchen, verwünschen 

6 2 

erblicken; wahrnehmen (daß ^1) 
verleihen, gewähren (jm. etw.c 
verbieten (jm. etw. < U-a<^ (>> jjLuJt o) 
bellen 

Erfolg haben; bestehen (Prüfung 
einen guten Rat geben, raten (jm. <Ü/f>) 
nützlich sein, nützen (jm. o) 
aufstehen (vom Sitz, aus dem Bett c ^-o) 


_A (^Jctä « (Y, 

_a/ö (^ £ ^ (YN 

_a/o (^Jj t ^-li} « £-»1 j) ^-oJ (YY 
(^t-Lo £ £C-LoI ‘ C "^“ 0 (YY 

(^_Lo < £i-®! C ^loj) (Y i 
< £c±jt c ^cJ-u) £-Ü (Yo 

(^LLi i 4 ^>ij ) (Y*\ 

(^r t I ^%i l { nVt j) i/*ii (YV 

(^ij c I c (YA 

( c i ‘ 


Übersetzungsübung 


. Messer Finger 4ILll (Y • Zeitung gjjjiJI ^ Stelle öc. (' 

oJiij (o . Briefmarken jjjj £jljJ= ^ILU (1 • <1 Vertreter Direktor (Y 

.Schaf laj^ül Metzger jljlil £11 (Y .ging weg Rechnung S^uld' 

. Feier Jall l jju Journalisten ^iäl.^11 Jlj (A . Schwimmbad Ä^>.1 ; *< d l ^lL^. ^ ^ 

. See s£il4ll ^ jjjil £11 (NY . Feld jLÜt Bauer £}£ijl £jj 0 * • deine Hand dlul £äj! (Y 
Autofirma 1^7 (M . lu^ (_>ujjJI ^ IIaII (NY . aJj^ 4 n|~J l (NY 

JjtilJI j+k (NY .S^aliJt ^ <Ii^Verfasser Isdjlil £iL (No . im Jahr j».llil ^ äjlLl 
Mechaniker ^<nKi^11 u ^-^i (NA . jUil (NV .vergangen ^ 

Mi11 (YN . Messer t yS *ilb Fleisch ^ llll Metzger jljlJl (Y. $ £5/1 Jlii litl (NY . 

£* oJVI yj*\ £H (Y£ . ILL JJUJI l4llll , : » ; u (YY . laufen er>LI Milli (YY . Mül 
. Prüfimg^lliIVI J JJLUI £15 (YY . die ganze Nacht jtil Jl£l viiKJI £2 (Yo .das Rauchen 

,»liK ^ (YY . ^ttAai (YA . llitlll Studium äjluIjjJIj <_>V1 ^■ ■ rtJ 

. Platz 


c (Perfekt *’ PräSenS a) 
jjbuog 4 

Ve rbm»terinl 

suchen( nach^);«(e,w.^) 

r * • ' 0,0 , 

(ö-^j « ^h! < cill) iii; (n 

Hetzen, verwunden 

- 4/6 ( cl^ < i'M ■ cS4i) cli ( x 

machenÜn-/etw. zutK-^/e) 

^ 0 x °^o ß 

Ja^> (V' 

arnrneln; versammeln; addieren, ernten 

—a/o ( £Aa.| £ ^4l) (t 

bezahlen (etw. — ^); schieben (jn. / etw. —A/ä) 

(^ij £ ^ijl t ^ijj) (0 

schlachten; niedermetzeln 

—a/o (*^ 

gehen (nach, zu Jt); fahren 

(v_jl_AJ £ ^.J-Aj} £ £_i-Ajj) £-_i-Aj (V 

abreisen, aufbrechen 

(J±eo« J^j! « 

(hoch)heben; erhöhen 

—a/ö (^J t * ^Ji) 

säen; anbauen, pflanzen, anpflanzen 

-* (£jj ■ £l! ■ ' 

schwimmen 

(Lllluj £ ^4 -luI £ ^ci-uju) JH-UI (N N 

(weg)ziehen; zurückziehen; abheben (Geld) —& 

(l'.l /„ t Ji^Lt £ ^uLilu) 

erklären, erläutern (jm. etw. <Ü _dfc>) 

(£> .'cJAt. £>:> cl“ (NV 

m achen, herstellen, anfertigen 

_A (£L1 ■ ■ £*^-) (U 

^aicken; stempeln 

• jll ■ C&> tl ° 3 

Zuta ge treten, erscheinen; scheinen G m -Y-I) 


° ftnen; aufschlagen (Buch), eröffnen (Sitzung) 

_4 (£ii ■ c^! ‘ ^ (w 

(Schüler); untersuchen (Arzt) — &/ä ‘ ^ ^ 

mäc Ktun 

(jUä/ jii t jiil * J**i) ( 






kaputtgehen (Maschine); arbeitslos sein 

(Jkc < JJkcl t JJcJu) ,JU C (Y % 

wissen (et w.4j { __&) 

t^L., ji.1, ^ ( x( 

arbeiten; machen, tun (etvv. _^fc) 

(Jax. 4 J-lcJ c Jaaj) (\Y 

ertrinken; untergehen (SchitY) 

(J> ‘ vi^-! ‘ (YV 

sich ärgern (über ^ ); grollen (jm.^jlc.) 

(>_i iXr. 4 k_t a>>cI 4 k_i_JaJu) >. t.(Yi 

sich freuen (über .*__>) 

‘ C^i ‘ c^) (Yo 

scheitern, Mißerfolg haben (bei) 

4 J-uÜl 4 J-uläj) J_Jii (X*\ 

verstehen, begreifen 

—a/ö (^-f 3 ‘ f-f 2 ! ‘ f4*i) ^ (^V 

annehrnen, akzeptieren (etw.Aj /— a>) 

(Jjfä 4 Jllt 4 JIL) Jii (YA 

tragen, anziehen (Kleidungsstück) 

- ä> ((JaLlI ( (jALtJI 4 jjAllL) (Y^ 

einholen, erreichen (jn. / etvv.<U < —&/ö) 

(jlij/jij 4 Jjljf 4 J^Jj) (Y. 

erforderlich sein (für jn. 6); nicht verlassen (etw. _ä) (f-jjJ c f-jU ‘ 

spielen; eine Rolle spielen tjjö 

(t t * 1 / 4 j. 4 (YY 

erkranken, krank sein / werden 


bereuen (etw.^^lc.) 

(^.Jj 4 j*jij < 

ausgehen (Geld, Vorrat); vergriffen sein (Buch) 

(jlli 4 jidt ( ^ 

Übersetzungsübung 



(i . Arzt llui= «üluii. (Y . Reise *±L’jl \'lipj (X . jJjJI ^ 

. Flugzeug ö^iLLJL» _>iLuuj >- ~ > \ k -j (V • jlpJ £-jj 0 • >-u^?^- ( ö • 

. Fremdsprache Äiii^.1 ^ Kl » <i*-o^u (N . . Brand ,Jj_>^JI ,j-a o »dl p ! 1X1 k - A 4$-> 

. <1JI j\ ki\ f\ Ipil (NX . Tasse,jUliil S* S^iJI (NX . bis ^ ( " 

i*,s< .ii: L-; 'i (U . Berg JLÜI üi>u^ (No . Arzt s-i+jljl J! seine Frau ^ 


Gr u.i‘ls“ ,m " ,(l ’ crfek ' i ’ PriiSenSa> 

01)I'"8 5 
yjrbm«»«"» 1 

f lgen (jm- 1 einer Sacl,e ~ Ä *’ 8«hören (zu _»/ 4 ) 


‘ <^!«£5) (N 

,üde sein; überdrüssig sein (einer Sache ,j_o) 

(v>jjO , , 4ulL) (Y 

halten (jn./etw. für iK _a/a); denken (daß ^f) 

« 4^uli) (r 

bewahren, verwahren ün. /etw. -a/ö) 

(ik * Aüi 4 jIlLj (£ 

loben, preisen ün- für =>) 

‘ ■ tA ~k 1 4 ,'-A%l) \ a •»>■ (o 


gewinnen, profitieren —* (^jj , , g+ji) £jj (Y 

wünschen (daß begehren (etw.^) ( &ij l^xtj < 4^j! « -4j (V 

Ansteigen (in ^/—A); fahren (mit _A); reiten (Tier_*) (Jj£j . 4^ j! * 4^4i) -4j ( A 
/ersehrt sein; verschont bleiben (von j-a) (layiuj t p-Lu( t ^Lluj) ^Llu (^ 

lören (jn. *>) ; gehorchen (jm. il); Gehör schenken (jm. <lJI)(^ii < £**“ 0 * 




‘t* 


jSii) 


0 ' 


ch satt essen (an etw.^j-a) 
inken; saufen -A (4Ö“ ‘ < U 

euge sein (von— ä), anwesend sein (bei— a) (i jUjIj * ' i ’ M ‘ ■' ; 

egleiten (jn.6); befreundet sein (mit a) («u ~» . ^ ^ ‘ 

/* * * * •» 1 4 jju-äj) 0® 

esteigen (Berg); hinaufsteigen (Treppe) —* ( J ^ ua ‘ 

o -, * , *.• . [kLl t *U ,kj ) J>da 0*^ 

ic hen (über jn. / etvv. <U<‘ü^c<jl1-c.) ‘ 

/ * \ | j 1 

hantieren (etvv. __A); bürgen (für jn.o) 'ü ‘ ^ ' 

lcfl ändern, erstaunt sein (überj / ,>?) 
lürs >en; lechzen (nach jl) 


(W 

(Jikc , ■ J i ^ ) ^ ( " 











Übersetzungsübung 

* oXij (o . j d 1 1 i (i . üjaaJI >~i 1 (V . Strecke Äil i HaJ I ojj-*-j (X . c~ < I j. , ^ 


ßi (*\ . seine Gesundheit <1 


(A. 




, (V . Waren ^fLkill v 


»n 


. schnell jlkJI 'Jk (\X . Prüfung o^4^' 0 N • Frau »'.P 1 ^4* 0 • . 

. Berge Jll=Jt y Schnee .ul All 'Jk [\\ 

b) Abgeleitete Stämme 

II. Stamm 
Übung 7 
Verbmaterial 

probieren, auf die Probe stellen 
bewegen; erregen (Gefühle) 
verbieten (jm. etw. 4 jlLc. — 4 ) 
raten, erraten; vermuten 
vorbereiten, planen; anzetteln (Verschwörung) 


rauchen; räuchern; qualmen (intr.) 
unterrichten (etw —4 ); lehren (jn. tuu .u ö) 
ordnen, arrangieren; aufräumen (Zimmer) 
grüßen (jn.<ulc.); übergeben (jm. etw.AJ _a) 
erklären (jm. etw.k_j <d) 
außer Betrieb setzen (Maschine) 
lehren (jn. etw. In tu t>) 
küssen 

teilen, aufteilen, einteilen; verteilen 

sprechen (mit jm.ö) 

kämmen; durchkämmen (Gelände) 


_4/& t ‘ (\ 

_a/ fi> < dJc dJj-^u) dlj^. (X 

+ O >" o 2 ✓ > t S > S Z * 

—* C fJ 2 * ‘ 

_4 {yjSi < y J « yst) yy \Q 
_& ( t ^4 > aj c * d^^) d>^ J 0 

—4 /t> cJ"-?* 1 ^ 

__4 (uUOJjJ c «-AJ j < 

(^jlLjjj c ^-Llu < I 4 u j ) 

‘ ‘ ^ * 
—4 (Jlkjl < (Jla£. < (JJaAi) ^ 

6 c ^l*j) 0 ^ 

_A/i> (JjLjij c jlä c J±l») 

_4 (pJULuÜj c p-JJji c f - I U ^ 0^ 

A ( Li 1 i m /\ *! ( d i Ti < ja 1 11 flj) ( 


(W 

(X. 


^ ('); 561,16 “td ^ (U . ^i, j s, ^ 
^1 < VX • ^ •** 41 ^ m.umerwegs^, j ^ ^ 

^ „ fr ^ (« - Schiff ^ (VV .Finnas^, ^ j Angestellter 
id (W .Studium J JjLkJI (Y-v . Geschenk^ (To 

5,^1 i^ 1 ^ ' GeSCh “ k S* 3 ' Grammatikunterrich. ^1 

( v " f d < T ' • Zugjlüjü oLj (T. .Fest jJl ^ 

jUil ( Vo -Geiz<ü4 d - Kind jiUI ^ (TT . Hof.tiäil Schüler 


Grundstanun (Perfekt u, Präsens u) 

Übung 6 
Verbmaterial 

geizig sein, geizen (mit etw.^_j) 
sich entfernen (von t >c); weit sein 
schön sein / werden 
schön sein / werden 

welken; dahinsiechen; den Glanz verlieren 
billig sein / werden 

schwer, schwierig sein; schwerfallen (jm.<ülc.) (Ajja^ö c < -i'-'h) y ’ ^ 

schwach sein / werden (Aü> . 

a ™, bedürftig sein / werden (Ui . d ■ J“ (A 

häßlich sein / werden 

S,ch nä hern; nahe s 

groß s 


> o ß > , 

(J^J < Jiul < Jiuj) Jiu (\ 
(jju < JjuI i Sxii) Jju (X 

(JLua. < J-Q ^.1 c ( F 

(yiuL c ^ 

(j Jj < Jijl « i.-ij) ( 3 

(^^ij * « Ly^y) ( v 


i sein / kommen 

» . > > x ^ u 

ein ; wachsen; alt werden yjuuJ I ^ ^ 
zahlreich sein; häufig sein; zunehmen 


0 . d' ■ (V ‘ 

(dd ‘ dd' > dd-) dd t" 

( ^/d • ’ß • ^ ^ ° T 
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treffen 

merken, bemerken 


y * * ß ° ß 

_*/& C Jili c JjIL) 

__&/& (äILv^Lo c c (\ 0 


passen (jm.&) 

rivalisieren, konkurrieren (mit 


(ÄXJLXlli-O C »_.i iiiii C V . t I ljüj) L 1 .) lj (^ 

(Ä-toitLa t c (jxtslL) (\y 


diskutieren (mit —&/&) 


Übersetzungsübung 


(Äjujilla i c (\A 


. Missetäter Jjillll Richter (^ • an der Front ^ s ^- Armee ^iiLül v_>jU. (\ 

Schüler I.Jl» ^lj (o . Gesetz Jülii V (£ . heute früh ^jlll ( r 

. AlIIj (V . Grammatikunterricht ^1 j (T . «CjIjjj 

5 jk\SJ ^ (\ - . Arbeit jUJI ^ ^ur-LlJ p (<\ . Flughafen jlLlll Jt JlliljLl (A 

.-. (NV . herzlich sjIj^äj ^i-aiLla (Nf i Kino 1 ■ rii i ? n ll ,_ji Film p-Iia J I (\\ 

£j|^ likl^ (No .Feier JiUl Afrtl (U • Regierung Uclbll Presse liUJjl 

die japanische äajIjIIII ^^ 1 ;.^ 11 (W . absolut nicht v 'kL ^ l-i - 4 0”k • hinterlistig 

. Thema j* 1 1 1 > & «cuAsli (\A . ^libül Industrie 

IV. Stamm 


Übung 9 


Verbmaterial 

erzeugen, bewirken, verursachen 
(herbei)bringen, (herbei)holen 
herausholen, hervorholen 
(hinein)bringen, einfugen 
senden, schicken 
eilen, sich beeilen (zu ^1) 


_JSs (ijllLt < 1>±L\ c Ö>J-=u) 0 

_ä> / (> (jt « j iX-wt c j iAo j) j. ^ 

—*/« (;ri_>ö>.[ < jr_>Ti • £_>aj) ^ 

_&/ö (jii.ji, ji. jl. Ja. jj) j' (i 

_i/6 (JUüjl , j^jl < J^ji) ( ° 

- > ' ° i i'X 

(£ij^!. • £^) £^' 0 


fl ^eB“"g sabUng 

^ ( , . Alkohol Süi' ( T • Blätter j|$| ^ ( , ^ ^ ^ 

Q J rauch$t dU £ (A - Reise Geld iy{ J,£ . Haild ^ 'j^ u 

P 0 • Zi™ roer ^ ■%' ^ (A 5 Schule ^ J ^1 äUl ^ £ (V 

- (\X • Auftug Ö^("- ^ine Liebe Lj (\. . Familie -•,, j- 

T j ilis (No . an seine Kinder ,^ji Jl JLÜI j^j (U . ’V, (w , ^ 

. Kamm kiJL Lijli (\-\ .^Jjjji ^ 


HI. Stamm 
Übung 8 

Verbmaterial 

Kries fuhren (gegen jn.a); bekämpfen (jn. *) 

serichtlich verfolgen 

rieh in Verbindung setzen (mit jm.*) 

widersprechen (jm.^) 
studieren, büffeln (ugs.) 
wiederholen; befragen (jn. i) 
korrespondieren (mit jm.&) 

^gleiten; befreundet sein (mit jm.i) 

Gelten, unterstützen 

t3 breru abfahren; reisen (nach ^J[) 

' e ^n. ansehen, anschauen 
die Hand geben (jm.ö) 

^^ r stand leisten, widersprechen 


(ÖjLLä ; £ NJjlL) (\ 

{iZlLl . \aL < Uil) 0 * 

0S^/äJiü £ £ Ajli-:) aili (i 

_ä {Vß\ll c i&u , jsiJä 'iü (2 

(i^l U . L 5 .K ; ji) ( v 


(IlLiSI «j«G * J 


UU) j-b 0 


_x/ Ä (‘ScLli 

__i/i 

(Ljl^ 




4 (uiiT. ja;. u»; (A 

i iclb . jslL^ O 

*jü. . jä’—• n v • 

iiUi c IaUSsN aaU t" 

,u> OT 


,1c. « t^J 
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ertragen, vertragen; tragen (Kosten) 
loswerden (jn <i-o); sich befreien (von^) 
sich einmischen (in ^) 
voreilig tun (etw.^) 
hinaufsteigen, erklimmen 


—a/ö « J^ij) jlii (y 

c (A 

(j£^J c JLX i < jXjli (^ 

(£>3 c £j-uaj c £>Lui») £^3 (\ 4 

—A (jluü C ‘ jM-^ (\ \ 


enthalten, beinhalten 


_& » X i < (j- ^ « '-n 1 


1 O- ^'X i (\X 


Fortschritte machen; vorwärtsgehen 
sprechen (mit jm. über,^r. 4-*_o) 
(gut) können, beherrschen (Sprache) 
Spazierengehen 


c jkaü < (\y 

(^', ßs . (SlI) pSf (U 

—& <>? (o^ 5 ‘ (3^* c *ü ) (3 ^-qj (\o 

(öju £ 6JÜ C öjiif) öju (\*\ 


Übersetzungsübung 

\'Xk vIilai (V . Spiegel sT^aJI Frau sl^LlI (V . Dieb Polizist £-iü (\ 

.y^U'-Ji f\ , Ala .lll ^ JlJl (o 5 Journalist Ja (£ . Gefahr jjLüt 

. Gegner 5 »^» & jJü (A . Kälte j^JI lll jllii ^ ^ (V .Berg jLL Flugzeug ijtJJl 

.Antwort *jU.VI ^ £J//«f? 'J (N♦ V in meine Angelegenheiten <Sjy* * J^-u * 3 ^ 

^lü (NF .Lichtbild ILmjJm ij^Ja Antrag Jiikll (NT . ljL±iA\ zJaiJI oSL lj (NN 

v_iJLLül ( 3 ^-qj (No .Schulleiter iujjj_aJI £-0 ^.Vl ^ 1^» (NI . Schule 5 -ujjj-oJI ^ j 1 nlJI 

. Garten «JLjJJl ^ oiijü (NT . jldjlll *jJ]l der ausländische Student ^ 

VJ. Stamm 
Übung 11 
Verbmaterial 

austauschen (Worte, Grüße) mit ^ _& (Jjllj < Jjt±3 < Jjlilo) (^ 


,c wurde Morgen ^iLUl poLl 

1 ve^" ;eS 

(c ^! ‘ ‘ (v 

^„.liehen, herausgeben 

‘ W c j^J) jüf (A 

r epari eren ’ instandsetzen 

(^ 

gefallen (jmd 

(v^Ui .1 c v-iÄtf c JtajJ) J,£Al (\ , 

rk ünden, erklären, bekanntmachen 

id$k[ c öUf c £ 1 aj) £j£i (\ \ 

(a „)kommen; sich beschäftigen (mit jk) 

(Jllll « Jjf { JJj J ) Jl|f (\x 

niöglich sein G m - b ) 

(o^! «« o^t) (Nv 


Übersetzungsübung 

Wörterbuch ^j-olill ujaIiJI j^a^.1 (T .Katastrophe oJS Explosion idlil (N 

iiLljl Ja (° • Tasche ß bSl - J^ j * U - Tasche <njy Taschentuch JjIUJI £JLl (V 
Lehrerin LljH vliiJl (V . Klassen J^JJjl J\ Schüler j^iill (T 5 ijk* Q 

< Brille ilijlii JilLll Jl (T . Auflage Ü1L Verlag jliill jlo (A 

jjf (\T 5 ■ _tla. Ja (NN . ganz offen Standpunkt ^iilr.1 (*• 

. lill JJJi •) ^ j (NV . mit großer Begeisterung jjj-Ji jUl 


V. Stamm 
Übung 10 
Verbmaterial 
verfolgen; folgen 

s ich schmücken; sich schminken 
Neiden, vermeiden 

s Prechen(mitjm. iil) 

viSer werden, sich bessern 
- -hellen, zerbrechen, in Stücke gehen 


(jIL < jLi ■ ( x 
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aufeinanderfolgen (Nachrichten etc.) 










abreißen (Strick) ‘ ‘ ^ fc^l (o 

sieh schließen; abgeschlossen sein; zugehen (Tür) (J^! ■ J^i < J4&) JlÜI (A 

kaputtgehen; zerbrechen 0^1 ‘ ‘ >^i (V 

besiegt sein/werden (^34*1 ‘ f-34 1 ' ‘ ^J ö‘‘) ^34*! (A 

Übersetzungsübung 

. Arbeit jUil ^ Arbeiter jlliil Cf • Temperatur 4^ «4UÜI (\ 

. Strick Jlül ^Üi| (o . dllLill rß\ d ■ pünktlich L*^4 ^ Sitzung LuUll upji*! (V 
.Feind jjxlt (A . k_j$£JI jt H^i l (V . Jüil (“\ 


VIII. Stamm 


Übung 13 


Verbmaterial 


lächeln; anlächeln (jn. <i) 

(^.Luil i\ £ ^jLjULÜI £ p-JLulu) p-UJÜjl (\ 

sich treffen, Zusammentreffen (mit jm. 4-a-a) 

(^LqIä. 1 £ c (y 

respektieren 

_Jb/ö (pßL\ * fß^l « ^ 

feiern (etw.k_j); freundlich empfangen (jn. t_j) (Jlil^.t { < Ji£=hj) 

ertragen, vertragen 

—a/ä (Jlc £ J^j) (° 

erhalten, empfangen, in Empfang nehmen 

-A (jl^ljLul £ 1 » \\ 1 lil C j» 12 ‘ 41j) p.lid-uj. 

hören; sich anhören (etw.^l) 

(^Uj l.ut £ ^Al Jt-ul £ ^_al_UJu) (V 

arbeiten; beschäftigt sein (mit k_j) 

(JUIjlu! £ Jäi 1 r.il £ JaLllü) (jAlxxij. (^ 

sich entschuldigen (beijm. für <J) 

(jlilc.1 £ jilc] £ ^ 

glauben, annehmen 

£_a (jtiicl £ jiic.} £ * 

vorschlagen (jm. 

(c 1 ^! < c^ N 


i< eren 

Abs ,and nehmen (von 

ko nespo” dieren (mJt 6 P 

Kundschaft schließen (mit^) 

sich versöhnen (mit^l) 

sich verdoppeln, sich vervielfachen 
prahlen (mit 

korrespondieren (mit£-a) 

konkurrieren (mit £-*) 

Übersetzungsübung 

. Jahre Monate . eine lange Zeit iLj Briefe oGlkiJI tüjß {\ 

lUj JiLj ^ llLli oLSit^ (o • Meinung (*■ • 4^^ ü 1 ,jL ^ ( r 

iin (A . zwei Gegner, 0 LLkJt (V 0 . eine lange Zeit 

vailli (\. . Herkunft tiälj >Ltls3 ^ (*\ . in den letzten Jahren ^ 

VH. Stamm 
Übung 12 

Verbmaterial 

sniken (Temperatur), fallen (Preise) (<jd='^4 J ! ■ ‘ u> ^' ^ 

' ve ägehen >^1 ‘ 

Sich rammeln, zusammen,reten « ‘ ^ ‘ ^ ^ ^ 

Sich ö «hen, aufgehen (Tür) ‘ ‘ ^ ^ (i 


(jilii < JaUj t JlUil) Jilii (t 
, iinij ^ 1:5 (£ 

(J^atjj t , Jjlljjj) Jxaljj 

(JjUöj t JjU-aj £ JjLkb) (1 

1 £ ^J L^ . i £ ^JLläIj) ^l t - ^~i (V 
(k ft fc LlVt £ V. 1 L ar-l.^i ) , "grl rß\ (A 

CL\E £ Jjklli £ J^klüj) JjLIÜ {\ 

(l_üÜ£j £ k_L»l^J £ L jjl^j (\ . 

f J .. * , 

((JalSuj £ £ ^llSuIj) (\ \ 
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X. Stamm 
Übung 15 
Verbmaterial 

(ein-, Umtauschen 

schön / gut finden 
ertragen, aushalten 
benutzen, gebrauchen 


_jb/ 6 (JtjtUuj < J^-^! ‘ J^-^) J^-^l (\ 

_ä/ 6 (jLjiVtjujI < < O CH- a " k ~* 1 ' 4 (V 

• 0 * O * 0 

_a/ 6 (jiLIi^!< J ? - ^ l ‘ l U^"» '° 4 (V 

_a/ ö (plluul i Al ml ‘ lti l ) f . 1 Ä 1 m l (£ 

herausholen; fordern (Bodenschätze) —A ‘ £ J“ 1,1 ,u i) Gl-^ 1 ' "! (° 

kolonialisieren -*/* (jL^l ‘ ‘ 0 

benutzen, gebrauchen -*/* (JlliS-if < (V 

dauern -* ‘ ‘ ( A 

fragen (jn. nach etw.e^^jLu ^ <L>) (^l^älixil c p-faixul < ^ < <» j ) 0 

empfangen, aufnehmen _a/ö (JLäIjluI < JiILluI t (JiILluj) JiSI -ujI ( \ ♦ 

genießen _a/& i_j (^h i ul < < ul c ^IaIjluj) ^laljLuf (W 

Übersetzungsübung 

V lit (V . Antwort tTo/l ^iijl ^LiL\ (X . Bett Jl Uiilj Kleider 0 

->M ^ Wasser <=tlil (o . Aufzug ILkjl ^oüJul (i . Hitze Sjl^Llf 

sondern j» Zug jLLäJL _>sLuj ^ ^ (V . Nordafrika tiL^il J 1 a ,'r. 1 '.\'y* (T . Brunnen 

Arzt & J . A 4 IVJ (<\ . eine Woche t^J Reise £lL^J! cAJüIm I (A . SjlLlll J^4 

5 Gaste cil jSi , „ l ^1 (\. . über den Zustand des Kranken i* 

. äm U Reise Luili-uil 0 N 


tfbe*** 


;eug .sein(v°" vj») 


J* 511 


, erb reiten (Nachricht, Gerücht) 


/ etw. —a/ö) 


« ^4^! ‘ ^ (\Y 

— ä/ö (v-jtLlii { c t_lAlLj) r > -kTt l (\Y 

(jLllluI c JJLU1 1I { j M.Im ) (\ i 

(jUalil { c jlallj) j Uli I (\o 

Jl (Jlllit c J|li} < J|lu) (jüil 0*1 


Sich vet 

, v artett (auf j n - 

,Riehen, sich fortbewegen 

()borsctz' 1,, g siib, " ,g 

,,| ^ Schulleiter äjjjjIöJI ji±* ÄjjLujiji oixlt o- ft - u i it l {\ 

^1 ^ j^j ^ ^ (0 . Geburtstag vailLLt (i .deine Eltern 

j Nachrichten ^Vl J[ Ai^ul (V S Paket 3>JI Ji 0 • Beleidigung 

^ (\\ . Autohalter SjlLlil ^ ^ 0 * * ^ ^ • J^ 5 O^ 1 


jj, ^ (\v . «üL iiinäl (\Y .Theater J\ heute abend -xAÜ 0 t 

^a,j! bis Ha ('° • überall ,^ ^ J j&l ( U 

• ?>Hii J[ 


Ü^JLuI £A JÜli (NT . 


IX. Stamm 
Übung 14 

Verbmaterial 

tot sein / werden, erröten 

grün se >n / werden, grünen 

S e 'b sein / werden, erblassen, verblassen 


Q'j^l < (r 


58 - 


Ubers 


' se tzung S iib UI1 g 


er hatte 


^gst vJLL (Y . Frühling ^4»^* iß 


ihr Gesicht Lh4>j ^>1 ^ 


. sein Gesicht 
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Abgeleitete Stämme 
II. Stamm 
Übung 17 

,• o * o * t * * * , s _ 

__A i < JJ^j) JJcl (\ 

,. o / al* > * , > , j ^ 

__A (jjJ-^J i JiU < JJ^xj) Jia, (Y 

,. 0 , 0 * , t * „ f „ i , 

-A ‘ ‘ AAji) JJJ (V 

0 . . * , ß* * * , s , 

U Jl f> ‘ f A " t ^ > ‘ f A » ^1 / (£ 

—A (J4-*^ c j^- ‘ Ji-C- (o 

(ji JÄ-» « jß « -Jjäj) JJS 0 

—a « jä) jJ* (y 

(be)drohen mit ^ (jjJ-f» { JJ -A ‘ JJ-A (A 

Übersetzungsübung 

.seineFragen «ilijil (V .Zeitpunkt Ijr.^ <1 djj.II. (X .Wohnung 0 

.morgen tSiRückkehr üj^i (X .schlafen ^ül £l * U-ifJ p (o . ^Lljl J. pik* (1 

. Mord JÜlli öj,1a (A . Satz ilLrJl jß (V 

III. Stamm 
Übung 18 
Verbmaterial 

disputieren, argumentieren (mit jm.s) (iUl-L ' , ( .' ( , -, ^ X IX. Ljf) ^U. 0 

beschimpfenfjn.ü) (U'lLo, . eltL^ . vltUm' . ■ -.j;t.'.. tif) cltU* Ö 

schaden(jm.e) (SjLlI < jLi , jtij , ^j'Li lif) jli» ( r 

Übersetzungsübung 

ajLk (V . (X . Religion ^lll ^ ^ 

- 60 - 


Verbmaterial 

erneuern; restaurieren; verlängern (Paß) 
testlegen; definieren; schürfen (Messer) 

(immer öfter) wiederholen 

entschlossen sein (zu ,^1-c.); skizzieren (etw— a) 

begründen, erklären 

beschließen 

wiederholen; raffinieren (Zucker) 


II. D i e u n r cgelmiiOigcn V e r b e n 
a) G c m i n i c r t e s Verb 


; | . | , I UlSt S . ,,, » , 

IlMII'g 16 
icrbniatcrial 

ichen, schleppen; mitschlcifcn 
, sen (Problem), auflösen (Partei); aufbinden 
„klopfen (Tür— A); klingeln, läuten; pochen (Herz) 
ntworten (jm.<^Ic); zurückgeben (etw. —a) 
ertluchen 

chließen; blockieren; zustöpseln 

weifein (an etw. ß)\ verdächtigen Qn.ß) 

iechen (etw., an etw. — a) 

ließen 

ilauben, denken 

lemontieren; wechseln (Geld); lösen (Verband) 
■chneiden; erzählen 


—‘ « Jh) 0 

—A (J^> « lU* ‘ J^*) Jä(Y 
(Jj « « J^) (f 

(jj « « Jjj) (£ 

_li/i ( i i t ii ( i t I II 5 i tim ) . ttii (0 

_A (jii) ^ J_lu i J i tu ) J-uj (*\ 

( ■ -*l I fl f , j l 1 Ti { 1*1 I Mt) 1*1 tu (V 

(j^LU t f-li i f-ki (A 

_i/i (^via i i ß* (^ * 

>/s (dli 4 dli < ^Ui) dli (N N 
__A ( -vS { 


eikommen (an vergehen (Zeit); kurz besuchen (jn.^Kjjd-* v ^ ^ 

•^etzungsübung 

^ U .Glocke JuUJI & (V * Problem ^ ^ ^ ^ ^ ^ 

(V . £jlAll JjljlLllI O * beute ^lllt .meine Frag^ 

' vi^f v ul (\. , 0 uiui ^ 0 -üji 4^ (^' Rose ' v ' u ^ iA 

. J*\ Jl (NY . ein Blatt Papier (U .Knoua ^ 1 







Übersetzungsübung 


£>'y\\ rjJJI ß (V .dieFrau ;ljjl (* * Körperzellen l±>ij| ^ 

ß das Rauchen JuuiJI 'A^ ( 3 .seine Frage 5ji>^ Antworten £eU.VI (£ 

Eisen jlxii (A . _ > Lljl jji3 (V . J?.jl ^ | - I< ^" i * ü*\ * seine Krankheit *r^.ß 

. durch Erhitzung # JJ^ 

VI. Stamm 
Übung 21 
Verbmaterial 

ij ^ ^ i J ^ 

miteinander streiten (jLluj < jLujJ < jLuüj) d (\ 

einander widersprechen; gegensätzlich sein (jL4aj t jUki { jLklj) \ \ (y 

einander berühren (zwei Körper) (^lai < ^Lai < Julai») JuLlf (V 

Übersetzungsübung 

.diezwei DrähteJulis (Y .Meinungen l\'ß\ ^jjLks (Y jLls (\ 







^ (a. 


^ O 1 ^! < 4 - 1 / 4 ^!,^ 

^en, bestehen (atifj^) 


bbclten. schatten (atif, uberJ^J 

i tj-^t / ji£j t jTj (( 

^ vorbereiten, zubereiten 

—A (jljr:l < j£.| / t J^j J 4 j ( 0 

sadig bitten, bedrängen (jn.'-ilA) 

( 1 1 jAi) ("i 


Übersetzungsübung 

' ' t 2 * Z* * ß ' Z 

1 1 Juli (Y . <üLl=Jj LfLa.1 (Y . Medizinische Fakultät ^lUI hK J. dllj,: pl 0 
. Jll j4JI 0 . für die Fahrt ßJaU Koffer uii (o . JlLlJI Ja IdlJ (£. Schweigen 


VIII. Stamm 
Übung 22 
Verbmaterial 

Einspruch erheben (gegen Jl)- protestieren 
besetzen; einnehmen (Platz, Rang) 
zurückkommen; ablassen ( von etw. __a { yi) 
stark, heftig werden 

eingebildet sein; sich verblenden lassen (durch *_>) 
sich winden, sich cinhollen (mit c_i); umkreisen (j n . t 
zittern; ausschlagen (Pendel) 
sich interessieren (für v), sich kümmern (um v ) 
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(^L=kL^.I £ ^cU.I ( gl ^j) ^U-l 0 
—4 t (JU.I ( JUu) (J^I 

(jfjjjl C Jjjl ( Jj^) viJji 

(jljlxul ( ■ 1 h l c SijJjj) j~i ltJ j 

(jljlci C JLc.1 < JLiu) 

»Jj^.)(«^j(iiii ( . V;n ( .>;i. ) 

(jljul < Jul < JiJj) 5^! 

(j^tlul« ^ul < jl^j) ^ 


V. Stamm 
Übung 20 

Verbmaterial 

Slch erneuern; verlängert werden (Paß) 

® h befreien (von 

®b spezialisieren (auf 


(jiüj , ji=J < J-i^du) 0 

(j>ü < ^ 




%m (bei / , 

it etw. ^); 0 R besuchen (Platz^^Lc) 

CA'J . jj 'J ■ 

^„(etw.^) 

, 44^' ■ 44^4) 44^' (» 

^eifein ( a 

11 verdächtigen 0 ‘n. 6 ) 

( .;4;r,-;, JkJö' . Ä) ^ 0 

°" SCl ' ic ‘ lc " werde 1 

n ’ beschlossen werden 

( :> • ^ ^ (V 

Sl Hv.,i iSi 

1 au sdehnen; sich erstrecken 

dii'. ^‘ ^ J ^ (A 






b)Hamziertes Verb 


Hamza im 1. Radikal 
Grundstamm 
Übung 24 
Yerbmaterial 
nehmen 


—*■!* (.üJ c J-r». i liwü) i^| 

Cjj 1 ‘ 3jil ‘ Jjö Jjl (Y 

* , t o J i, „ 

—*/ö ‘ ‘ j-^k) (V 

^ y C 9 * ß ^ ^ ^ 

(v—ä_i_uI { v_4 I Uj l I v_ä_i_uLj ) , c , ,. l (£ 


-* ‘ ‘ J^d) J£l (o 

(j^l < j-a < j-aU) j_ol (*\ 

(J-ll < J-ojt ‘ J-al (V 


eine schlaflose Nacht haben 
gefangennehmen; fesseln 

bedauern (etw_&/6 

essen; fressen 
befehlen (jm. etw. ö) 
hoffen (auf etw_ ä>) 

sicher sein (vor etw. «da c —&/c>): anvertrauen (jm. etw. ^jlc. a) (jdt < « O-aLi) 3-?KA 

Übersetzungsübung 

üuLa. Regiment äIüSJI cjj-ujI (V . die ganze Nacht jdlt Jjl> Aäjt (Y . <ia viXä.1 0 

verlassen öjjtLaj öjjjI (Y . l_>ii^ V (o . was passiert war J-jjd. La ^Lc. sIlLlu 1 (1 .Soldat 
seine Ll'jk dLl (A .demnächst ^jiil ^ uns besuchst ti'jj'ß jl jiL : (V . 

. Feindseligkeiten 

Abgeleitete Stämme 
Übung 25 
Verbmaterial 

aufschieben; hinausschieben 

tadeln, bestrafen 


glauben (an 


— 1 * c jij« jJLj*) 

—a/ä (SÄiklj^a { ' A. T { JäTIII(^ 




.tZüD? 


lffS ubUD2 


• '* «- «. ' 

' ^ , # „ J -*i (• .Dunkelheit *>-^1 f£ .Echo r " !■ • '-*• •„ 

! ^ ^ ** -ancc 

'.^s (A -z*«** -i 1 


- - 


sx-Vl ojjiii (V . . t'. 




y5t* inm 


Übung - 

Verbmai 


iterial 


(^a.1 .-i -yi - J-I j. c > -a '%'i ; '|1 / -V~ • -. 1 t 


_*/i (,jlldljLill t Vi :: <1 / J Vf fl } , 


(T 

IdLlt (V 


scherholen 

\erdienen 

• H den,ein Bad nehmen (^Udl^l t f I ‘ r= 

zurückerhalten, zurückgewinnen _a/ä 

sich vorbereiten (auf J) (jtjjiLujt < JdxL^I / i ( 3 

nutzen, ausnutzen; ausbeuten —i/ö ( 1U 1 « 1J J ! I Sf 1 tIJ l ‘ J-? 

bleiben, wohnen (in ^i) (jl j5j tu! ( jjILujI / ‘ t u ^) 

fortfahren (etw. zu tun Jülu); dauern (jl j-ai-mj. t j^ ‘ J - '* u ' ^ 

Übersetzungsübung 

^ ^ 0“ • Nobelpreis Sjjld Wissenschaftler ppl ( x • ^ 9 ^ JI ^ ( ^ U ’' ^ 

dddt (o .Gesundheit der Kranke ^ -Fluß ^ 

niein Freund ^ ^ seine Zeit dlj ji^ 1 ^ u ' ^ -aufdie^ ^ 

. (A • ^ 









langweilen 

Leiter, Führer sein (einer Gruppe leiten 

sich fragen 

deprimiert sein; Depressionen haben 


6 ‘ (» 4 ‘ IU J ly (y 

(Sitzung—*) ((jvjjj ‘ lj**'-* 3 ‘ 0*1^") V (£ 

7 o ^ \, 

(JjLuii c J^Uuj < J^L-uL) J^Llf vi ( 0 

«'-i‘^1 ‘ s4^i) v>E^! viii 0 


Übersetzungsübung 

Jj (i .seine Wertet (V .garnicht 1 ^ ^ ^ ^ 0 

^ J leben JhJ wie kann ich ^ cLi^ (o . Sitzung L^lll Direktor 

. i.lfKl V (X . ÄljJ^Jt 


sicher ^"• sichÜberZeUSen(V ° n t>?) 

, , inte rstützen, sich gegenseitig beistehen 
einander u 


yni Erlaubnis bitten (j n - zu 


(pl-tn i ul 


(a^li < jL^li c a^li v (1 
(jjft £ jjß « jj^i) VI (° 

. I, O >l,os , A, o 

(jilljLuI c (jitl ml) it_LujJ X (*\ 


(j b ersetzi ,n g sübl,ng 


'Jfe (i . Jjl» ^ (U (V . ^ (X .Prüfung jlliWl jlt 0 

. einzutreten oi jlLlt (*\ . jjüi jl wir müssen liilt 


Hamza im 2. Radikal 

Grundstamm 


Hamza im 3. Radikal 


Grundstamm 


Übung 28 


Verbmaterial 

_& (e_Lj < IuAjI { tj-lj) lüJ (^ 

beginnen 

sich trauen (etw. Jr.) 

(®W c « J>h) 

warm sein / werden 

(tij c Lfljf < Ujj) 

lesen 

_A (oet^l ( ijil c t^Jl) fS 5 

Übersetzungsübung 



• zu gehen ^AUl uL^jl (X . die erste Unterrichtsstunde Jß\ LlJl ^ 0 

. s Will l^jj (1 , iijjJI ^ 

Abgeleitete Stämme 

Übung 29 

Verbmaterial 

bCrUhigen / - 0 *. >*,K f*' A rr(\ 

—*'t> (iÜJ^j c ( *(£±41) V 
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Übung 26 
Verbmaterial 

sich rächen (an ^) 

leiten (etw. 6) 

fragen (jn. nach etw. 0 ) 


Cb «% c jfc) jb o 

■> , , 0 io > io , , i' 

J ( jl c 

(JIJjlu < JLuJ < JL'-uj) J^-xj (V 


überdrüssig sein (einer Sache <U_a *), Abneigung haben (gegen etw—*) < füud ‘ p ‘^ 

klein, geringfügig sein / werden; abnehmen (aJIlL c ‘ Jj-^) (° 


Übersetzungsübung 

•Gesundheit <jl. r °ß. <ijL1 (V . <juV ^Wl jfe (X .Sitzung Llilil Direktor 0 

. t'f.< sein Einkommen <liu JJ^ (0 • (4^ 


^geleitete Stämme 
Übung 27 

Ver bmaterial 

Um Leiter machen (jn. über Lf ic. 6) 
SSen (jm.6); günstig sein für &) 


(JuijjJ ‘ ‘ 11 ^ 

(tl^ « ^ ‘ fä) 111 ^ 
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Übersetzungsübung 


was auf dem J ^ ' Ka<TCC 

Jjßl Jl Journalisten ^ ’ ‘ 

< Jj^jj ^ (A . Postamt ^ ^ 

Abgeleitete Stämme 

II. Stamm 
Übung 31 
Verbmaterial 

verabschieden 

verteilen (etw. auf ^^lc- —a) 
bringen (jn. / etw. zujj —6>/t>) 
klarmachen, verdeutlichen (jm. etw. il _a) 
beschäftigen (jn. &); anlegen (Geld __a) 
sparen; reichlich geben (jm. etw. <Ü _a) 
unterschreiben; spielen (Instrument «dI ^_Lc.) 
Übersetzungsübung 
• tfSM ^Taschengeld 
<J <^=3 (o . einverstanden iS J 
(V . Arbeitslose Arbeit JiAjl 

III. Stamm 
Übung 32 
Verbmaterial 

fortsetzen 


t>elo' 


„„enOn-filretw.^ •> 


icken 


verste« 

vorh ersagen.P''‘>P hezeien(etW ' ^ 

. cpin bummeln; sich verlangsamen 
jäumiß ’ 

„loschen; ausgehen (Feuer) 

sich verstecken, sich verbergen 


(3titi* , ÜK III (Y 

—a/ö (g t-i A 1 { e ^i A. I { c^ l£u) t > A I JV (V 
(^lU c ui» ( uÜ») ui» V (i 

(jJcLif ( LkU5 c ILlIL) LL(if vi (o 
(c tä U> I { c ^ j Ui I { g^i_Lüj) l q U> | vii (*\ 
(rct iIA.1 ( g^lüwt < Al) tilij viii (V 


Übersetzungsübung 

Angestellter D irektor 3^' ^ (X * seine Nerven ^■ L ^' Medikament lü 0 

^ ( 3 vjlLZukunft Jlüii» Kind jiili (i .bei seinem Freund Sir: ojß tiLl (V 

. ä^iAll Iljj iJidl lILLl (V . Kerze lilAll (A • 


III. Die schwachen Verben 
a) Assimiliertes Verb 


ßl ßtill oJj (* • Schlüssel c lüJ| p ^ 
Jiu ’J’ß ^ (° • 4*1 JA* J1 (£ . Bild steht 
■ß ^Lil Leute (V • 5 LilJl Kongreß 


< £jj c £jji) (\ 

(^-ji* ‘ £jj ‘ £jjl) £3j (x 

p 0 'f ^ * 2 s y " £ 

—a/ö (J^j 3 * ‘ (v 

* * ? 

(v_Qlla^i c v-Q-Uj c v_LUjj) v Q-Uj (0 

-A (^i>» « ‘ Jji) X3 0 

—A (^a|j 3 C c ^Sji) (V 

Jj (X . Flughafen jlkill J crclj 

(i . SjlLljli Flughafen jlklll J[ ß 
Arbeitsamt Jült .'.Kl Jj (A . Firma ä^j^ 1 
. Urkunde üdjil Minister ji 


—A (< I rii fj^o c c ^ 

c l i U lj c r_t k> ljj) ^ 


Grundstamm 
Übung 30 
Verbmaterial 

finden 

wiegen 

beschreiben; verschreiben (Medizin etjiJI) 
eintreffen (an einem Ort^t) 

Vers Prechen (jm. etw. a) 
to ">men, reisen (zu jm. Ul) 
s,ehen ; anhalten 
U'hären 


_ä/ 6 (j‘ -W ‘ ^ 

— a/a (oJj ‘ OJ * Oii) Ojj ^ 

_a/ö (■ Ä ■ ^J < V_ä-^a < 

‘ tW ‘ ^ 

/jij < AC. c AAj) (° 

(j t dfl < ^ 

(üsjij i c ^k) 

_4/5 (j^-o / o 3 *^J t jJ < ‘^ij) ^ 


mit Fleiß betreiben (etw.<IU) 










Übersetzungsübung 

,, 't! s iLJi« Krankenschwester jLukllrJj :•? 

pö (Y .Krankenhaus ^ ^ jt ^ 

Regen jtfl ^ (. -Bank f ^ ^ ff 

ii -’.: . : - ji (V . jjlillk Flughafen jU=lil Jl (1 . fallen jli^ y 

4 ,' ü ^ (A . Ui> JlStipendium &ji & J pkppiij! (A .Ursache 

. Fahrer j»ill Polizist » 0 \ • Hand ^ S* Tasse » jlill 0 . . Kami „ 

. Krankheit 0^ • krank «uL» Lpijf (\y 


r J } 1 


(^J 3 « ^.J 3 « ^J 3 0 

(j_aujj { C ±=>-jk) (X 

d ; o J ä ^ 

(LjjJ c LjJJ c -UjjSj) iajJJ 


V. Stamm 
Übung 34 
Verbmaterial 

sich begeben (nach, zu j); sich wenden (an ^ |) 
sich vereinigen 
sich verwickeln (in ^) 
beschmutzt sein, schmutzig werden 
in der Mitte sein (von etw. __A); vermitteln (zwischen ^u) (ia-tlj3 < ial/ji < ^y (° 

gelangen (zu JI); erreichen (etw. Jl) ‘ ^ 

reichlich vorhanden sein (S^G 3 < ^ij 3 < jij 3 

e ™ arte " -V* (^Jji , . $£) ^J 3 ( A 

stehenbleiben; aufhören (zu abhängig sein (von Ji) (jjji . Jitjj' . Jaljir) jlj 3 

vermuten (** '' 00 ~ ' f *5 (\ ♦ 

—* (p-A$J < « p-A^) v 

Übersetzungsübung 

^Feind jiil J.^' (V .Nation ift ^ (Y .Pilgerfahrt ^Mekka it Jl & ° 
LL " J ‘ ° • ZW1SChen ihnen fÄ ■^Aiä (0 • Kleid, Gewand Jujtll fcijS d ■ Krieg A' 


sich 


verabreden (mit jm.») 


gÜ 1 


insti» 


sein 


(für jn.fc); beipflichten (jm. 0 ) 


(Sulctj^Q { < uir-t^) vlc.1 j (V 

(Äütj^ < Jilj * Jitjj) Jplj (1 


Übersetzungsübung 

pjlollt Uiilj • an einer anderen Universität i^^ll äjloLL ^ Lluljllt ld^\j (\ 
. <_Lat_äJ ^ljii)/l jjlc. j^ilj (i . ä_lu-gLüI fc-LoJl <üjx.lj (V . Gebet 


jV. Stamm 
Übung 33 

Verbmaterial 

(er)schaffen, zustandebringen 

sich kurz fassen 

schmerzen, weh tun (jm. ö) 

deponieren 

nahe daran sein 

nach Hause bringen 

klarmachen, erläutern, erklären 

entsenden, delegieren 

anzünden, anbrennen 

fallenlassen, zu Fall bringen 

stoppen 

v °rspiegeln, Vortäuschen (jm. etw.» 

schwächen 


_a> (jL=»j| c 

‘ jW c 39*^) ^ 

(£44 £ ‘ (^ 

_Jb (£litl c £jjt c £^jt (1 

(dl liijl 1 ‘ (° 

0 ^ ^ J X / 0 ^ 

_^/ 6 (JL ^>[ t J-^j 1 < J^ji) n 

_ä (qL4»[ < 

6 (j 4 [ £ « ^4ji) 

(jlL( C läjt C ±%ji) iijt (^ 

_&/6 (£iiii c y°J t £iji) ^ 0 * 

_Jb/6 (JälLl c Jftljt £ ^ä|Jä) ^ ^ 

(f4»l £ < r^ji) ^ (NX 

-a/ö (£4tl ‘ ^ Nv 




Übersetzungsübung 

^ ji ich bitte 

Kauf J ^ <** 


| (V . Kleider Juj.}UJI ° ( x * F,u 8 ha fen jlkJI ^JJ HJiil (\ 
iül, (0 . ehrlich jjt- «fl Worte J morgen 

. Diebstahl ÜJ^S 31 O . olj| 


X. Stamm 
Übung 37 
Verbmaterial 

deponieren (Geld) 

importieren, einführen 
besiedeln 

stoppen, anhalten, aufhalten 
Übersetzungsübung 

die arabischen Uj^aJI o'^h' 
vläijijLul. (1 . Südafrika liL^al 


(£i k>k i < ‘ (\ 

__4 (jl J«1 l‘ii i l Jj^IjLuj. l JjJJULUj) JjjijUjl (X 
__a (j i u.-t Ai l < ^‘ ü-k* 3 -^! 

_a/ 6 (._j} l5it "u l < h_äijlj-ul < v_ä|j!j-uj) ^üjlxul (1 

jj^L!u 3 (X . dlilJI sein ganzes Geld ük ^ 

IjiLjLlil (V . vom Ausland £_jLLII ^ ^IjlLuJl Länder 
. Fahrer ^LSJI Polizist 


b) H o h 1 e s (bzw. konkaves) Verb 

Grundstamm 

1 ) Verben mit j als Radikal 2 , das in der Wurzel erkennbar 
Übung 38 
Verbmaterial 


ar ist (Muster 


sich empören, in Erregung geraten ( 5 ^ t 'J < jJj < k> J ^ 

U(< 


hungern, hungrig sein 
umherreisen, umherzichcn 


(<cLLjQ / ^ c { t, 

(ö'Jj* / < J=» ‘ ‘ ^ ^ 


> • ;: fl liUjJ (A • Bedingungen iajjjiJI «ui (V . Lösung J^Jl Jt letztlich 

. krank ^ p-AF 0 • «Verhandlungen cjüajlLJI (^ . Hilfe 


VI. Stanim 

Übung 35 

Verbmaterial 

sich befinden 
als Erbe besitzen, erben 
sich die Waage halten (zwei Dinge) 
bescheiden sein, sich bescheiden geben 
sich miteinander verabreden 
sich einigen 
Übersetzungsübung 

. ß Gier ^ilil Ijf jlji (V . viele Journalisten ^ Feler ^ ( ' 

«Ü» J ÜÜ0 (0 . auf diese Ar. iKi V (1 . die zwei Machte^' * 

. am Ende l^i l&Gs 0 • Sportklub ^t^l 

VIII. Stamm 
Übung 36 

Verbmatcrial 

s ich zuwenden (jm. / einer Sachc^j) 


( «LrJjj i t J-=kl^lj) 0 

_A (cJjIjj i cüjIjj ‘ Gjjlji») ^Jjfj 3 

(ujb 3 ‘ üjb 3 ‘ üib 3 ^ 
(^Jal^i < £-klji < t^-b 3 (* 

(Iclji < illjS « IcIjSj) Aütjj (o 
(Jilji < Jiljj ‘ J^^J 3 0 


^schmutzt sein, schmutzig werden w > , ■ <, 

S| ch in Verbindung setzen (mit vJ); Zusammenhängen (mitv) ^ ^ ^ 

kW« , . (rUJl • ‘ (l 

w erden; sich herausstcllen G G 

1 ''einigen (mit jm. über^^ic, ‘üLo) 


(aliii < • “Mi") ö 

(£uJl . {ujl < (Mi* (X 


"Schuldigen, anklagen (jn. einer Sache «J 


(jÜJ) . jäs! • Jjsj) 3^! t° 
(fm!. « ^fä) 0 









schwimmen; .reiben (auf dem Wasser, ‘ ^ ‘ ^ ‘ ^ <*• 

... i\ ( ^'o£. c ‘ ‘ ° x ^ r ^0 C>olc. (Y*\ 

untertauchen, eintauchen (in ß) 

vorbei sein; versäumen (den Zug^M' ‘ ^ ^ ^ ‘ ^ ‘ ^ ^ (W 

Erfolg haben; besiegen (jn. <^)i erhalten (Preise) &» ■ > ‘ -l* ‘ ~J» Ül) jU (t A 

^ ^ f fy > O ’ A ' 

übertreffen,überragen(jn.ö) W « ^ ‘ ^ ‘ ^ f <*' 

sagen (etw. —A); sagen(von jm.-üA.) (^Aj^ / ‘ Ü ‘ ^ ‘ ^ j« (V. 

(auf)stehen; abfahren (Zug) (f& 1 ^ ‘ ^ ‘ ‘ ^ ü! > ^ ' 

sein f$j&lcfciü£'c£'Cx&‘^ til) Crx 

, (c)Wi c O-a < CUq^J ‘ il) 0)Lo (YY 

sterben v ^ ^ 


Übersetzungsübung 

. LänderjliÜlj Städte jli (V . ^ ( x • Fabrik ß Arbeiter J&it jt$ (\ 

. t^j}Frau sIjaJI cuU 0-Ochse jjill jli (o .Flughafen jlkUl o?üJI 4^ (* 
zwei^^jle.jfil Reise llijll cijsIj C\ . o^lll F ,e * £ÄJ r 5 C ,J 

SjUjJI oilj (\Y .Essen ^UkJI \ja ju (W . Wasser 5 llil ^ ^ill ^»jÖj 0 • .Wochen 
öii Jilj 0 o • ihre Schönheit Ifllli JLlj 0 l • Arbeit JliM jju ^jIaj • Handel 

>Vl Jtj (N V .Krankenhaus J’vi.’.iftll ^ den Kranken Jjjj 0"l .Gedicht 

.schnell jc-j-uu sjlLlil jLl (N*\ . Saal ^.lill ß Schweigen o-CC-ll jt-C 0^ -Sp ur 
. regelmäßig SijiLj ^ (YN . Monat Ramadan ^LXjO J J i ijj ß 0J . J .’o aJI 

(Xi .spät ijilii ollil Jl jU, (YY . Kaaba £Ül Sy- Pilger £ L i^ JI ^ 
o^- • eine halbe Stunde fili /i.U; s^jjl ß -LU. (Yo .Arbeit Jlill^ Krankheit 

(4Uil jli (YA . äjlLlllj jiLuui jLkiJl <Qii (yv .Meer jJalM ^Taucher 
IwLa (Y. . Intelligenz clilll ß L&L^.I oiJI (Y*\ .Nobelpreis SjSLsj Wissenscha 

. vor Hunger \1^L jikjl ÖU (rr 5 ^ j ( rx . 'lii L UU ( r ' * ^ ^ 


. „ (V osel.F |u B zeUS) 


■reise n ( 


;n (Ochse) 


.erraten¬ 


betrügen 
indliß s 


I ^ ^ ^ , AU (jf, ^ (l 
/ jlji . > . jsL . lif) 'U. (0 

—ä/ö (äS 11 A. 


.•„Hliu sein /werden 


schw" 

sich drehe" < um f ^ 
dauern; solanS e U 

pelzen, sich auflöse" 

tosten, probieren ( S peise) 

verbreite, sein; gut gehen (Ware) 

gehen; (+ Präsens) = anfangen zu 


‘ Cy^ ‘ < ciüw til) J,lL (*\ 

(cj j ‘ «t-3^- ‘ lif) £13 (V 

/ JJJ « Jj t Jji c ijj lif) jlj (Ä 
(^.ij j / c * iij b : f) ;ij (^ 

j ‘ sjj ‘ < oj 3 til) ^jlj (N. 

-A / t3i^ ‘ Jj ‘ <JjÄ! < ctii lif) jli (\\ 

(C 1 -?-’ ‘ C-> ‘ fciJ* ( (' T 

(c*JJ ‘ CO ‘ C3oi ‘ C l o f Nr 

erschrecken; gefallen, erfreuen, faszinieren b (^jj < c 

gefallen (jm. & ); klar sein (Wasser) (jjj < Jj < JJjJ ‘ jL’ ^ 3 

besuchen —a/a ‘ jj ‘ JiJi ‘ ^ ^ O^J ^ ' 

schwinden; untergehen (Sonne); noch Jlj» ^ (Jbi £ Ji ‘ Jjji ‘ ^ 1 

Herrscher sein (über_ & ö); herrschen (Ruhe)(c i t - 1 

fahren (Fahrzeug); treiben (Tiere) _a (^ilC^ / £ ‘ ‘ ^ ^ ^ * 

fasten £ ^ u1) ^ (x * 

eAd hren, warten (Maschine) _a/ö (liti«/a / 

r =t:hen, herumfahren (umo) 


kehren (zu 


hindei 


nach Jl) 


fcrn (jn. 


^etw.^J 6 ) 


-.; .C lif) j;U* ( XN 
(;uU / ^ ‘ cyJt ül) ^ (X ’ 









verlorengehen 

fliegen 

leben 


. £4= < Uf) £Li 

OJM • ’J? ‘ tfl) 0 LL ( Y _ 

( I ■'?,..» / lliuC / ‘ C>“* ‘ ‘ ‘"""C Ul) (jiU ( Y \ 

abwesend sein; untergehen (Sonne) (oft > ^ 1 ^ ‘ ^ ‘ ^ Ü 'l) vti (YY 

überquellen, überfließen Cü^ / ‘ lM ‘ ‘ ü ') cH=ü (YV 

messen; ausprobieren (J4* < Juä , Jui|j . r^u| Ul) ^(J (Y J 

biegsam sein; milde, sanft sein (rj^I ‘ lA ‘ i-ldtd * L ~' *'I Ul) (Y 0 

v o > ^ o ^ 

sich neigen; neigen (zu etw. ^1) (o^ 0 ^ ‘ ^ c ‘ ^-»-Lö lil) JQ (Y*\ 

aufgeregt sein; empört sein ^ * £-£> ‘ £±4^ ‘ ° > ft Ul) (YV 

Übersetzungsübung 

£U. (£ . ÄijJ-aJI Straßen jlkJI ali (Y . Wahrheit jiJI £lJ (Y . Lkl jiJI 43 'jlLj £ß (\ 

. Schneiderin lUlIlJI cj_LLL (*\ . meine Hoffnung Jjj s_>U. (o .Gebetszeit S^Lljl ciij 
.Rosen jjjjJL üjuIII t^itj (*\ .Vermögen «üj^j ojjIj (A .meinLeben ^tLLj <U ,y„J ( v 
sein oLi(U . im Schutze Gottes 4]Ü 0 ÜI ^ (N\ .Topf pIL^I ^ jijjl £Uu 0- 

Jl Koffer «liiijl ciLi (No .Gebäude ptiJI Arbeiter jtliil jLi (M . £Uii (NY - Haar 

■ eineGazelle ^Jager Jtlijl ÜU (W .laut ÜU £U (U .Bahnhof JU^I 

• Käfig ^ jilkll jLU (Y. . Vermögen li 3 'J (\5 . IU Schnee ';!>i l jL^ 0 A 

Schneider ifci, ^ (v. . fcil (TV . ^ ( ty . s Ql J il^J. >i (*' 

0,^1 E U (YV.Zweigeo^iVl oJU (n . ß, ^ Eisen ^ ^ (Y# . Stoff 

• ÄiiuiJI Staßen^jljjJi ^ Demonstranten 
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nVer^ 1 


n ,it (S a,s Radika ‘ 2 ’ daS in der Wurzel erken »bar ist (Muster ^Ui/£b): 


Gr" 11 


„dst‘ in,nl 


(jbiing 


39 


rbirrateria' 


Verl 
verkauf 11 


-* < £±u' < rÜ; Uf) £U (N 

_ sichtbar werden (dÄ ‘ CH • iddf < CiL Uf) £U (Y 

/ <jü / <If c <3 « Lai . i4i Uf) iU (Y 
^ Uf) ,jU. (£ 

c >. - I y ( i. t ( ül) ^_jLL (o 

—4 (^JoLl^ ( £ t Ut ( l“! U'k t_51) iaL^ (*\ 


sich zeigen, 

hearmirren; sich großtun 
(h eran)kommen (Zeit, Zeitpunkt) 
scheitern, versagen; fehlgehen 
nähen 

ß,' -J O ^ o J x >0 y / 

verdanken (jm. etw. <J); Geld leihen (jm.o) (^»j c ( ( cjJj Ul) ^lj (V 

zunehmen; übersteigen (etw. c L jr.) (öjIjJ / JjJ < JJ ( JjJj c cJJj Ul) jlj (A 

zieren, schmücken _ a/o> (^J ( ^ j { « ciij Ul) ^lj 

schmelzen; fließen (Wasser) ( (jl %l i u / i m $ ‘ < jut ( Ci ~± J. u uf) £Ll (\. 

gehen; fahren (Auto); laufen (Maschine) (S j±jm! I j > I n { ^ I u { jl nil { wl^-LU Ul) jU-U ^ 

ergrauen, weißhaarig werden ( JjjuuLq / . ' ■» >'•> { ■ > * >}> < l_ijl <; c cjjjui Ul) (NY 
Kaltwerden (UjiLl / ^Li ^ U r I) ^ 0* 

ichten, erbauen (Gebäude) _ ä (jjulu £ j Ji < -w ijju < cjj-ui Ul) jUi (N£ 

öen >aufheben, hochheben _a/& (JLuLq / J*«» t Jjui ( ‘ ^^ ^ ^0 JU-“ 

Schre ie n; a nschreien (j n ^_j) c ^ £ c Ul) (N^ 


fls ch en 


w erdp 


an geln; jagen 


r ^r-lx^a c ‘ * 

a»o ^ o > 

_^ ( j t ■ ^ ( « v. W 1 


Uf) jLp (NV 


' ^ (U 
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bilden, schaffen; gründen (Verein) 
verunreinigen, beschmutzen, beflecken 
kolorieren, ausmalen, färben, anmalen 
finanzieren 

ändern, abändern, modifizieren 


—A (ijiS 3 ‘ Sb ‘ üÄ) 

__A (^U>15 4 ytijl C ^ ^ 

(iX^* ‘ ob ‘ üb) ojj (Y\ 
_*/* (YY 

(pjii c Ijj < £jh) £jj (YY 


Übersetzungsübung 

^ Üil ^ (V - Kind jlUI 4^' 4* ( Y • Schnee ^ Ji ^ ^ (\ 

Löwen jjii.V!Dompteur (° • Geruchte £jJ (i .Liste 

jjj I ^5 (V .Essen pLÜbden Reisenden J\üAl\ jjj (*\ .Zirkus 4)^1 

. f i««i l ^ Schüler j^iill Jijxh (N .im Ausland ^jbLlI ^ Ware icLkJl (A . Reisepaß 
(\X . laut l±JleFrau sl^ÜI ojjal (\\ . _>|U=JI Gewehr «ülälb Jäger jlLLlI (\. 
(U . 1Lj^oJI Armee II 0^ • die Schulklassen äjIjjIIJII Fotograf jj.^wlll 

(M .Schaden jjLliJI ^ jd>h oJajr. (\o .Sauberkeit iiLkiJI l$ü» £Vl ojjc 
q>Q]| fji (NA . <ll )/Angelegenheiten (\V .Arbeit JaIII ^Krankheit ^44 

o'jl (X. .Wohltätigkeitsverein ZJiL kiAL \Jb (\<\ . Feld jLLlI ^ Mist £li]I Bauer 
• eine MiIlion,j^L> £j^4l jjl (XX . s^Ll I (X\ . Schlamm^^llib seine Kleider 

. Speisen ÜljJaVl Koch £tll=df ^ 

III. Stamm 
Übung 41 


Verbmaterial 
antworten (jm.6) 

überschreiten (etw. _»); ubersehen (etw.äL) 
versuchen 

betreiben, ausüben (Beruf) 


(öjjLLo c jjLl « ^ 

a (^JjLLa ( jjtd« Jj 1 ^ 

-* . jjtj. Ji$ Jjb (£ 


^ tes,än,mt 

.^s Radikal , das in der Wurzel erkennbar ist: 

Verhe» n111 ^ 

U. Stam nl 


Übung 40 

Verbmaterial 

verwandeln (etw. zu JI-*) 
erschrecken, in Angst versetzen 

registrieren, eintragen, aufzeichnen 
absetzen (Ware); verbreiten (Gerüchte) 
dressieren, zähmen, bändigen 
ausstatten, versorgen Qn. mit k_j b) 
(ver)fälschen 

absetzen (Ware), vermarkten 
stören (jn.<ilc-) 

richten (auf _a); anlegen (Gewähr _Jt>) 
schreien; seine Stimme abgeben (für J) 
fotografieren; formen; illustrieren 
e >nkesseln, umzingeln 
S e wöhnen (jn. an etw. ^ 1 r *>) 
ents chädig en (jn. für etw. 5 ) 
h ‘"dern (jn. an etw.^ „) 

^vollmächtigen (jn. für / zu J t>) 

a nhäufpn » 

’ 2U ei nem Haufen schichten 


—&/6 (V 

—a (djttji» < OJ J ‘ uJ^i) OJ J 

_a/ö (jjliJjjJ c o4jJ (° 

(itjJ 3 « JjJ < bj 

—* (jijj 3 ‘ JJJ ‘ JJ J 

( t . uj 1 ( k_J j) z ^l kj) 0 * 

( ■ " c QlJ) i aO ( dJ j) 1 /" > ( N N 

_Jb/ö c « Jj-^) 

—a/ö ((ii^ < Sb * c ji^i) 

(jjJJU c J^C. c (' 2- 

(,ji=üjJÜ c c ^ 0 

£ lL 4 ^ ‘ lL 4 ^) d 4 ^ 

(w^j t ^ i r\5^ 







leihen (jm. etw. ^JU) 

Beistand leisten, helfen, unterstützen 
sich aulhalten; wohnen (in 
beleidigen 


• W. J«’) 'üf 
_j /6 («i^i. ö*f. 

(iolii < 'ui 

—*/* ■ Sv < ohj) <SUf (\j 


unt erstützcn. 


helfen 


^handeln (mit jm. über etw. J/„) 
einen Handel abschließen (mit jrn.ö) 


(über)geben, reichen, aushändigen 


-ä>/t> « £jUu') £jlr. (o 

c c h') ^jli O 
c Jjli c JjtL) Jjli (v 
6 (kJjlia < Jjli ( JjlL) Jjli (A 


Übersetzungsübung 

(V .ofl'en (V . 5 ^ Aufruhr ^Erklärung 't5l 

Jljl 0 5 HU (a . ^ sS^ Firma kßl m ß (* • seine Bedrohung 

«uLlf (A . einzutreten (V • Trümmer ^lÜVl Arbeiter Jlliii 

(W .Geld jjiiil <J 0- • ^ eulfll .gefährlich ^±LL Krankheit 

. lijjl! ^ ein Jahr iLl ^lil (\Y . wenn er dich braucht Jlilf ^tlLl Ijl ilLj_uö (\Y . ^ 

• <liLal (\£ 


V. Stamm 
Übung 43 


Verbmaterial 
wandern, umherreisen 

sich verwandeln (in Jl); abkommen (von etw. i^) 

heiraten (jn. ß < o c U/ö) 

sich vorstellen (etw.__A) 

sich entwickeln (zu Jl) 

sich gewöhnen (an^) 

übertreffen (jn.<lic.) 

sich bilden; bestehen (aus^) 

mannigfaltig sein, vielfältig sein 


(Jj^J ( Jj^i c 

fejj 3 ‘ ‘ dJßt) GJ-3 3 ^ 

(jj^J £ ^ 

(jJij { JyL j < JyLh) jßj (° 

(jjJU £ Jj-3Ü £ ^ 

(Jjü « JL**j ‘ J J&i) Sß 3 ^ 
(U& £ ^ ‘ d)Äl) ^ 

(£j 33 < 


Übersetzungsübung 

^jj J (V . seine Grenzen öujj^ J^^JI jjU. (Y . Frage JljJLll ^ 'IxJI iJjU, 0 

i dijalc. (o .seit Jahren ii^ Handel SjUill öla jj^Ll JjIjj (i .seine Worte <lyk. 

Jjlilil vAijli (V . diese Angelegenheit jIVl Iji ^ f\ .Arbeit Jlill 

. Pfeffer JiiiJIj Salz (A . Bauunternehmer 


IV. Stamm 


Übung 42 
Verbmaterial 

erregen (jn.a); hervorrufen (etw._&) 

antworten (jm. auf^^Lc. ö) 

in Furcht versetzen, erschrecken 

leiten, drehen, in Betrieb nehmen (Maschine) 

wollen 

beseitigen 

t en (aufjn. / etw. <jlI 1); ein Zeichen geben (ji 
feCht haben i zustoßen (jm.ö) 
gch °rch en (jm. ö ) 

2ll,l, ckbring en 


(Sjlfl c jjt t yß) 

(äjL^I £ ■ » I £ ■ (V 

_Jb/6 (i : H[ c £ ^ulJ) Jfilif (V 
_JA (öjljl £ ‘ Ji4i) 

/_*/* (ajiji < Jjf ‘ ^iji) (° 

(iltjt ( Jjl £ Jjji) JU* O 

<llt) (3jLujl £ Jjyjl t 

(iLit £ * 4^4) (A 

(icLLt £ ^-^1 £ £i-W) 

__a/ö (ojl^t I Iß £ Ajlaj) jlc.1 0 * 



Übersetzungsübung 
immer llllj ^ 


IX. Stamm 


nit einer guten Note 5^ Prüftin S oUalvt JjUdi 

, Brief b'U=4. '- 'i i i ü vliitLil (V . Hilfe - 

J! 


l11)Crs clz ,,1, S siib "" g 

# ^ (V . Schnee glS J| *ÜJI J^' (Y .gestern Wald &tfil J (\ 

Ij^la3 Wissenschaft p-l*H .x^» (o . Iäa j>^ 1 jl V (i . eine reiche Frau 

3 Vl 05^ - Scllule V- U J‘ L “ JI i^JiJI (V .Ordnung ^tÜll Jik ojjJÜ f\ 

i* #jJJI 


Mpinnnopn .Vl 




Übung 46 


Verbmaterial 


schwarz sein / werden 


Übersetzungsübung 



. Himmel 9 j^| 

X. Stamm 


Übung 47 


Verbmaterial 


erhören (Gebet _A), reagieren (auf J) 

(ÄjL^jjUjt { i_t ^.1 tut t . n-yntti) t^jL^JLujI (\ 

sich ausruhen; zufrieden sein (mit J) 

(ia.IjljLul i t ^■IjLi-ul 

sich beraten (mit jm. über^i a) 

(äjli-ÜLuj t ( j < Tit in ( { i r.t 111 > ^ 'jl t n~j i u 1 (f 

können ! t 

U 1 

t —ji (Ä£.t-l-»7 i ii 1 { ^ l->~ im! { ^»t ht imi| lal (u| 

Nutzen ziehen (aus j_o) 

(öjläI_Lu| c A Q ~* > jj\ c t 1 "j) J Läii-u| (® 

Übersetzungsübung 



VI. Stamm 


Übung 44 

Verbmaterial 

überschreiten, übersteigen (etw._A) 


(jjüaJ ‘ 0 


in Umlauf setzen (etw.—A); miteinander konferieren (Jjlj5 < Jjl^» < Jj^) ( Y 


sich gegenseitig besuchen 
sich beraten (mit £-a) 

Zusammenarbeiten, kooperieren (mit £_o) 
verhandeln (mit £_a) 

nehmen; einnehmen (Mahlzeit, Medizin) 


(jjfjj« « jj^) y 

(jj l i'n't ( jjL_tiü c jj L . a lt) jjL-lü (£ 

(^jUj < ‘ ÜJ^ (° 

(Jiajtü c 0 

_ä (Jjlii « « Jj^j) Jj^ (V 


Übersetzungsübung 

fiUi J U^lj3 (V . liijljS (Y . seine Grenzen * Kind JikH 0 

die, 0 li>JI (X . IjjjUi (o .lange ^ - Wochenende 

. Essen J^Vl Üj Medikament fIjIü ( v • Avei Parteien 


-4^1 (V .Arbeit juil ,V .unserGebet ÜjliJj <' 

^ JÜ1 “ ! 0 • Urra wi ^ jUf if j!4ii p (1 . Facharzt 

.Erfahrungen 


^ UI* Stamm 
Übung 45 

v erbmaterial . .. 

Stehen (Prüfung); überqueren; überwinden — & ‘ ‘ ^ ' 

-buchen (jn./etw. <ljt) (frfe=-! ‘ gM ‘ E^' ^ 

h «ta« (nach Jl) ‘ ‘ ^ (V 









Mechaniker >S*i' ^3 <° • verrÜckt ^ ^ ^ U ' Br ^tkl eid ^ 

, Puder ihr Gesicht (Y ' Gdd D ' eb H , Molor 

ayi Arbeiter jlLtfl 0 -Fabrik ^ J Maschinen ^.Äl Energie Ütkl, J 

. Gesundheitsministerium $j*iJ ' ’ ver ^ ebens ^ Zeit Cr^ (\ • . Gebäude 

^j—’h (M • Liste ililäJI ^ ^ •*** 5 Me,nung i'j 3^ IjQ 

. Schönheit JLLÜl j Häßlichkeit * J*(' 0 -Goldschmied pLllI ^4 Goldschmuck 

. Gefühle ^.LilLII Gedicht o i. . r i\ \ ^ 


111. Stamm 
Übung 49 
Verbmaterial 

sich nicht einmischen; meiden (jn.&) (oJjLLo f JjLL < AjLLi) (\ 

Partei nehmen (für jn.ö) (äjuLuLq < £_jLlü < * d , r.>) » d ,"r, (y 

ärgern; bedrücken; belästigen __A/i> (ac H .X & < Jj> l < J^jLLj) J^jLk (V 

eintauschen _ a ( Ä i Xi 15 a < ^ > 15 { ^ Vs»15 > ) >. 1 15 (i 

Übersetzungsübung 


-mit seinen Worten (r . ils U ^ (\ .immer 0 

. Butter Öl cxjjB Bauer jOtaJ 1 ^ 

IV. Stamm 
Übung 50 


Verbmaterial 

vernichten, ausrotten 

ermöglichen (jm. etw. <Jj __*) 
verurteilen 

bekanntgeben, verbreiten; ansa g e n; senden (Radio) 


—ä/ö (SjUI , iif « ’ mh > $ ( ' 
(Ub't. < ji*) C u ' (r 

,* ,yr 

—A/ö c 

! i 

—a (£cij( { £ii < £ ,jl 


mit als Radikal 2 , das in der Wurzel erkennbar ist: 

2 j Verben m & 

,1, Stamm 

Übung 48 


Verbmaterial 


klar machen; angeben; erklären; erläutern 

— 4 ! u^if» « « c>4h) 04t 0 

verwirren, in Verwirrung bringen 

6 (jJLi.-k~i t jJL^, < jJL^j) jJL^. (Y 

nähen 

—A (JtaJUL^J < .U> t c U. i A. >) U, t A (V 

glauben lassen (jn. etw. <li I -*) 

( « Jli c 

ölen, einölen 

a« o : o S!/ **,*, 6, 

_A (cujjj c CJJj < ClJjjjClJj (0 

fälschen (Geld) 

—& (t-SLlJjii { v-JlJj c k_flujj) v_iuj 

ausschmücken, verzieren; Toilette machen 

^ o * 0 t ^ 

—« ÜHj 1 Crtji) CHJ 

laufenlassen, antreiben, in Gang setzen 

_ä) ( t i i nl { ^>in ( ^ t /ul) jl nt (A 

errichten (Gebäude, Denkmal) 

V« o , O t s *•? s f /Ä / 

_^ (jjJJLULJ ( ' * II» C Jj-Loj) ■ 1 » IM {\ 

verlieren; vergeuden; versäumen (Gelegenheit) 

_A (^M <>ll ( t * 

einstellen (jn. a); festlegen, bestimmen, (etw. _a) 

‘ ‘ 04*i) ^ 

ändern; verändern; sich umziehen ‘U.oj^Gq j±L 

—A/i) (jJULÜ « £ J4*tl) Ji£ 

einschränken; fesseln; eintragen, registrieren 

_Ji/6 (diläj c J±Ü c dli») (NY 

schätzen; einschätzen 

_ ä/ä> ‘ « (»44t) (»4^ ^ 

orz iehen; unterscheiden (zwischen 

ö (jtiaj c 34° 1 34^) 34° (N o 

re k e n (jn.6); erregen (Begierde _ a) 

(^juLfi c < ^4^) (T4 4 

i)er setzungsübung 

V5J Schne 'derin lLt!lit,cii4l (V . seine Worte (Y - Grund 34^> ^ ^ 




VI. Stamm 
Übung 52 

Verbmaterial 

Schulden machen 

zunehmen, anwachsen 
sich ärgern (über t >o) 

Übersetzungsübung 


‘ ‘ jJljs (Y 

(jjLki * JjLÜ (y 

iL JjM LiJ (V .imLande ^ ^ ^ ( X * ^ ^ (\ 


VIII. Stamm 
Übung 53 

Verbmaterial * 0 j 

betrügen, überlisten (jn.<uic.) (Jfe^l « ‘ J^i) 0 

wählen, auswählen —&/t> (jlllik.1 < ‘ J^! ( X 

■* O % » 

wütend, zornig sein (auf jn. 41o) (Jatll£t < Jiir.} < iallAj) Jälir-i ( x 

sich auszeichnen (durch o); sich unterscheiden (durch i_j) < Ji-oj c jl^) J^- 0 ! ^ 

Übersetzungsübung 

jlÜ3 (i . I^iii <j-o v - i kir .l (V . <Jj Ehefrau La.jj ÜA^lLLl (X . Schwindler J^l ^ 

. Liebenswürdigkeit f lh fei ^ 

IX. Stamm 
Übung 54 
Verbmaterial 

weiß sein / werden , Jc£ I « J<4») ^ 

Übersetzungsübung 


n.-v >3 

. sein Haar ^ 


(Gebäude_A); rühmen (jn.4u) (5jLÜif « j_uil t Jjuiu) jLiif (0 

, en bekanntmachen -» <^1 , O 

verb relten ’ ^ o t , > , , 

raeuden- versäumen (Gelegenheit) _& (ÄtLSal t *-J»l * (V 

verlieren; verg ’ ^ 

/ +«, _aV bewirten (in. bei sich 6dir. 5 ) (ÄaLiat c (A 

hinZ ufiigen(etw.-^^ 

mifresen; in Wallung bringen 6 (^lil * < £±*i) (tLä! 

erregen; auu ^ 

Übersetzungsübung 

, ,1 [^Arbeit jliJI <J ll^l (V .viele Dörfer &'ß\ ^ \'jäk Krieg 0 

0^ ' * ' , oi ß . 0 ' 

J • < ii etil (i mehrere Male Jül^ut Weltsicherheitsrat o-^ 1 u4^ 

Ansager ^ a s s 

: - (1 . Gebäude aiJt Arbeiter jlüil SLif (o . j^l äiLllI J Nachrichten Stillt 

Glücksspiel jUiil ^ sein ganzes Vermögen üjy JS t 1 ^ 1 ( v 5 Nachncht j+aJ' U» £Uil 

^ikül Polizei it^JI v^tit (<t . Ä Konto J! 4*jU «** (A 

. Demonstranten 

V. Stamm 
Übung 51 

Verbmaterial f y , ^ ^ 

klar sein; deutlich erkennen (etw_&); hervorgehen (aus Gh?) c ‘ ^ 

in Verwirrung geraten ‘ ‘ 

(aus)wählen —<^ ‘ ‘ ^ 

sich ändern, sich verändern; wechseln (intr.) (‘ ‘ •^* 1 “ 

s 'ch auszeichnen (durch ^_j); übertreffen (jn.<lic.) ‘ ‘ 

Übersetzungsübung 

jl'‘Vl -c- .. , . :s H i «*:; r V ,'t< ' a Il3 (X .Wahrheit 

^ sJ>uü (i .das Bessere JJ^aVl (’ • 


.Sport^O^^^P(- UmStände 





rennen, laufen; überschreiten (etw. -») 
verzeihen Gm. &): amnestieren (jn ^ 
teuer sein; im Preis steigen (Ware) 
(ein)kleiden (jn. »); überziehen (etw. -*) 
davonkommen; entkommen (einer Sachej-j) 


‘ ^ ‘ J &) lii 
Gic < vüi, jüj) 

i* , * a * » 

(jluZ t 

(sUj c gsl ( jjJi) UJ(\y 


Übersetzungsübung 

Nachrichten jtiiVl 3^iü Musik ^ ( x • fur lhr Alter l *k u ^ jlL : (\ 

zu meinem « Jl (i . nach vorne fUVl Jj Schritt Sjki .iyüi (T . ujl^l ^ 

. Direktor J[ ÜjLjS, f\ . lii rauche nicht (° -^ a kam er Geburtstag 

. üLöl l ;i~ .VkI I lil (N . 5jji!uSU Hausfrau oIlJI iT, cLJJ® ( A • Re S en (V 

. - ij ■ m< (NX . in den letzten Tagen 3_>±4.Vl ^Lj Vt ^Preise jlLlVl olc. (NN . «ui. oj^ic. (\. 
durch ein Unfall djjUJI ^ jl^Jt iii (NV .Seide Koranexemplar 

. Wunder 


Typ 2 


^ Stanrn 11 

Übung =3 

Verbmaterial , . . , 

j tlich werden; gut erkennen (etw—~) (-J Ll: >1 { ju. 1 . • . - >1 c ? nt) jd • •■} (\ 

Schulden machen , jUluJ . 'J zLll (T 

zu Gast haben, als Gast begrüßen 6 fcil : :. l c s ; J t /iuy-'n) (V 

zurücktreten (von seinem Amt 4» j-a) t J|L_yI ; Ji TL ; u ? ) JtIL_yl (£ 

Übersetzungsübung 

Jli. ALLLlil (r . ^liiJI ^ iJSLll (X . Verschwörung iUllLu cJtli-Ll (N 

. Minister JllLLl (i . einen Monai 


Grundstamm 

Typ 1 

Übung 56 


c) Defektiv es Verb 


Übung 57 

Verbmaterial 

weinen; beweinen (jn.lllr.) 

bauen, erbauen 

laufen, rennen; Hießen; passieren (jm.Ü) 
belohnen; bestrafen (jn. für^k 6 ) 
schützen, beschützen (jn. / etw. vor ^ _a/ 6 ) 
betrauern (einen Toten ö ) 


(t\kj c dC{ c J&) ^ 

—a> (^tlu / «slii ‘ GhI c ^ 

(< Sjr^ < ‘ 

{XjL c jL\ « c^>n) ^ (1 

t ^-1 < 

(Ajj c kiJjt C <-P J 

6 (cÜLlu t k — Ä ‘ u} < 


Verbmaterial 

(er)scheinen; es scheint mir^J j J-u 

folgen (auf —a/ä>); nachfolgen (jm. ö) 

schreiten; vorwärtsgehen 

e >nladen (jn. zu ^Jt ); werben für (^[AJ) 

hoffen; wünschen (jm. etw. il —&) 

kla ^en (über^) 

klar ’ rein sein 

k °chen 


(jJj C vlll { jSn) I jj 
Cjl5 c Jit t jii) $3 

( juA ( ]^L\ t jixL) üLl (V 

(ojcJ t 

(^Uj c ^ji £ 

(gt<« jkii« dLil < j^ä) ^ ^ 
c jL^4) ^ ( v 
^ (A 


heilen 






Abgeleitete Stämme 
11 . Stamm 


Übung 59 
Verbmaterial 

süßen (etw. _A); schmücken (eine Fraut_J>) 
erziehen (jn. &); großziehen (jn.ö) 
unterhalten (jn.6); ablenken (jn. von^ t>) 
beten 

opfern (etw.t_j); sich opfern 4_uÜ» 

futtern, ernähren 

folgen, Folge leisten 

wachsen lassen; vermehren; entwickeln 


* 4 

. J^««ui) 0 

■ 40 < Jyj (T 

^ e „ * „ * 

t Jjm * Ju4) (V 

^ * 

(siLl, 

(4^3 ■ ^ (o 

—a /6 (ajJÜ < ix. ( c£Üu) (*\ 


—a (ziih i JaJ 4 ^ylL) Ja (V 

—A (^i-ax» < pJ C ^ (A 


Übersetzungsübung 

oiuj (V . lAL Äijji seine Kinder öj^jt s_jVl JAj (Y .Bienenhonig J AjJI J-Jjlx» ^ 

Ja U • Tausendundeine Nacht jlllj jÜ ,JJI ^Geschichte JliLVl Großmutter Sj^JI 

mein Jj (V . JliÜl ^ ( *\ . ^ Soldat ^ (o 5 f'J' ^ 

• Muskeln oOLkJl Sport (A . Einladung sjAlll Freund 


III. Stamm 
Übung 60 

Verbmaterial 

wetteifern (mit jm. in ^ 6 ) 
meiden (jn. t) 

nachahmen (jn. / etw. _jJ 6 ) 


(oljLiJ. ( >; t ^ 

(stiLLa ( ‘ ^ 

(stSUi < 4IU. < J&t* ^ ( 


genügen Ö*-*) 
laufen, S ehen 

vers ehen (Zeit); fortfahren (in J) 
verneinen (etw. _»); vertreiben 0". J? ») 




s^! ‘ ^4) (A 


(^ii c sii I c ^aIj) ^ (N N 


Übersetzungsübung 

j^jl '\jj ,'.i<H ( sy* Maurer elilll ^ (Y . die ganze Nacht jllll JtjL jiUI (\ 

.den Toten iillll Jj 0 .Heimat ^1 Armee Ji^JI ^ (o <UI (1 

^ a l t (*\ . lii (A . den Kranken Medikament Jjlll (V 

. Klage li^ül ^15 0 N . schnell Zeit vAi^JI (N ♦ langsam 


Typ 3 
Übung 58 
Verbmaterial 

bleiben 

furchten (jn. ö); sich furchten (vor ,j-o) 
zufrieden sein (mit^_j) 
blind sein, erblinden 
treffen 


C&i « ^ 0 

(AJLt ÜSk. ( ^uil.« ü A t) (T 

(<.Liaj c ^jl« 

(Jl * ^ 

_^/ 6 (5i!« Jjt« [ß (o 

(Y . Stelle ^ ^ (N 
Kind jikJI (_jAA (1 • Lohn 


Übersetzungsübung 

Arbeiter (Y . seine scharfe Zunge <uLL*J o» 

. ^jLlJI J Geld ujiiJI ^ (° • 






Übersetzungsübung 




(\ 


,v . chirurgische Operation $*0* ^ ^Überraschung ^ 

Jjuil Käufer JJ 0 • alle Geschmäcker jljJVl JS ÖJ ill (l . & Plan ^ 

Gesetz Parlament «JU&I ^ (V . Frau «ß O • Geld ^ 

•J (Y . geistreich U2 Vorlesung 5 >Uigestern Professor Jliild J$ (A 

. golden &U UU Üij3 tfül (' • • aufdem Land sO> J Urlaub £ fc, 


V. Stamm 
Übung 62 
Verbmaterial 

(übrig)bleiben, verbleiben 

herausfordern, provozieren 
erzogen werden; gezüchtet werden 
bitten 

sich amüsieren, sich zerstreuen 

überschreiten (etw. _& ); angreifen (jn. <Iic) 

sich ernähren (vonu_j) 

sich zudecken (mitu_j) 

wünschen (jm. etw.il __*) 

Übersetzungsübung 


(Jf» < Jf» * J&j) Jl5 (\ 

* ^ s „ ■„ 

t> (j-=>J t c (Y 

* ^ 

je? i ö 

6 fej 5 ‘ & J ‘ lT?^) ^ 

e <s ^ ✓ 

(JjliJ t J-UiJ 4 ^ 1 IJ U j) (° 

(jjü < Lu t c^ajuj 0 

(lii £ iö . ^ (V 

(lij < fü . J*k) J ^ (A 

* ,, f'i /A 

(tyä « ^ ‘ 


^ '“V' (r • Gegner iLk* jk jjl ^ (Y 5 Geld JUJI Sf ljli *' 
^ “ aS USCT ^ ^ <• ■ Geschenk $*], annehmen jE ^1 Üti>' d • 0™»"""'" 
• ™— Hase 4u> ^ ( y . schlagen ^ fr „ü 0- 

■ Glück ii .-‘.uill (“\ . Bettdecke“ J ^* 1 


ich verfeinden (mit jm. &) (öIjLLq < jLc. ( c^atju) (i 

du rchmachen, erdulden, ertragen (etw. _a) (otitil (o 

rufend 11 - / nac ^j m ' < ^ x ' ^ 6 < jli 4 c£jtL) c£j(i (*\ 

Übersetzungsübung 

£Ujj J^-j^ • Gewichtheben JlijVl jla. ^ <jjlu jl keiner kann 1L\ ^jJLLIu V 0 

liilLuj j>a wir schließen Frieden mit pJLlu (1 . ötjf jJ^lt (V .einige Zeit 

da (”^ • e i ne lange Zeit >j>la lilj Armut ^Üll s^jIjVI oilr. (o .ILjUj j-a 

. kam er 


IV. Stamm 
Übung 61 
Verbmaterial 

äußern (Meinung); enthüllen, offenbaren 
durchfuhren; vornehmen 
verbergen, verstecken 
zufriedenstellen, befriedigen 
geben (jm. etw.llLui t>) 
verführen, verlocken (jn. mit etw. k_j b) 
annullieren; abbestellen; absagen 
werten; halten (Vorlesung); abgeben (Erklärung) 
verbringen; unterschreiben 
Senken (jm. etw. \jk ii c b) 


_a « Afl ‘ c>Ah) 

,1^0 c 9 ß , 0 i 

(^1^1 C « c > >n) 

,«.» » » f ,9* 

__a/ö (^LLLf t v_aA.I t ^=^i) 

9 9 ß , ,J 

_ä/ä (cLkjt c ‘ 

(Ilktl c c J^4) (5 

(dt^£t 4 jX.1 4 C> 

(;*oji 4 ^ii < ^ij) ( v 
(riiij 4 ji{, ^|L) 0 ii* (A 

.» (- 1 .X^ l 4 0 v^-aj i ^ 'h^i ) o ^ 

(,tj^t 4 * 






Vlll. stamm 
Übung 65 

Verbmatcrial 

verschwinden 

anziehen (Kleidungsstück); aufsetzen (Hut) 
kaufen 

überfallen, angreifen (jn.^ilc) 

sich kümmern (um >-j) 

sich begnügen (mit<~j) 

sich treffen, Zusammentreffen (mit <-j) 

enden, zu Ende gehen; ablaufcn (Termin, Frist) 

Übersetzungsübung 


(clliiJ < v 4 i \ j < -aiij) i: o 

(«tojj! * ■ß j! ■ ^ 

—* («!.£“. 1 ‘ >^1 < tJ(y 

C\'jiL\ ,,jül , 

(Zlhll < jiLl , jüj (o 

(«liill, jiJt , (y 

( 6 Qiil«<ül, ( A 


l]U (V . elegant liitf bj5 SaLlil (V . im Gedränge yU. jJI Dieb .jlJJI (\ 

.Sauberkeit ÄiüiiJU Lf iiäuV y> (o .Gegner ^^^ ^jlc. i^iiAl (1 5 jjjüJI o-* 

di^l ofül (A . Klub tSjliJI ^ ^ LiliiJI (V . Essen ^UlUI ^ mit wenig J±lilb cuiliSI 0 

. Reise 


X. Stamm 


Zu Übung 66 


Verbmaterial 


anflehen (jn. um etw. lll 6 ) 

(d.l-kl 1 ul r . Kl I «ll f tuj) ^ 

kommen lassen (Arzt) 

ö (cIcJlIjuj} ( 1 Iil { ^JC. Jl < Üj) ^ 

sich entspannen; locker, schlaff werden 

(cLLjLuj! ( ^jljLu} ( 

auf sich lenken (die Aufmerksamkeit) 

—A (ccLcjLluJ { £jIjujI < 


VI. Stiin 1 «« 

z „ Übung 63 

Verbum''"“ 1 

teinander wetteifern, konkurrieren 
nehmen; einnehmen (Medizin, Drogen) 
aufgehen (in seiner Arbeit) 
erhalten, bekommen (Geld) 
zerrinnen, verschwinden 
beseitigen, beheben (Gefahr); vermeiden 
in Einklang stehen (mit £-°) 


(jlli < jläi . cSjlIiJ) (\ 

—A (isLÜ i JoLjÜ ( ^Udj) (X 

(,6^ « 

t (o 

—A c t 0 

((jülLoJ ( (jIlLöJ ( ^JlIiLoJlj) ^jJLuÜu (V 


Übersetzungsübung 

:i l ^ l^iS der Süchtige ^ÜJI (f . die zwei Mannschaften0 

(o . 1^4^ Gehalt tä'jl Arzt Aulll (* • Liebe ^ J ( r • Dro ö en 

^ V 11a (V .Fehler IkUl ^1 er konnte <iO 0 .Wolken wl^UI 

. Gesetz,^tili 


VII. Stamm 
Übung 64 
Verbmaterial 

sich beugen; sich biegen; sich verneigen (etlajj. < <>^1 ‘ ^ 

ergehen, verstreichen (Zeit) (cLkiit < <^=^1 * ^ 

Übersetzungsübung 

.tL^u ili (* • die Erde J* 0 






iv. Die vierra 


dikaligen Verben 


Form 1 


Übung 68 
Verbmaterial 

programmieren 

verstreuen; vergeuden 
übersetzen; dolmetschen 
synchronisieren (Film) 
wälzen, rollen 
dekorieren, ausschmücken 
erschüttern, beben lassen 
asphaltieren 

anketten; zusammenketten 
behindern, hemmen 


-* (5 >"- ‘ • jUh) (y 

^ (r 

^• eüj*) 

-* ( ^-^ J ■ (o 

-* (*ijJ j < jjij < jjiji) jjij (v 

—ä/ä (ÄilLuj c C-tlLuj ( CllLi_ui) ,“tla 

—A/ö (< Ln l m c J in I i n < J^loLloj) J_luLuj (<\ 

— 4 t 0* 


bewegen (von seinem Platz <itÜ J_o _a/*>) 


(Ällli ( Jo 15 ( JöUj ( JlLä (\\ 


elektrisieren; elektrifizieren 
magnetisieren 


Übersetzungsübung 


—* ‘ « S-Ofe) 

^ ° * ^ / 9 / 

_ A ( a 4 1 ■« a ( 4 i < r\ { JaijLaj) 4♦ * A 0^ 


_ ^ \ ’ Sem Geld -4*t ( Y • Taschenrechner J^Liil ■' 

_ (o ' Filra r^ 1 Rmia iSjAll (£ . jliUjVl jUll J[ Text 

^ (A ' " jS “ Erdbeben j'jfrl Jjij (V . ihr Zimmer lJd.^ j 0 . Felsbrocken 
S-H^ih Fahrrad vj.lj.lll J^L, (<\ ,s tra ß en £_,|jAll Straßenarbeiter 

i'’vi ':!• Jj ^ JI j^ ( " • die Entfaltung der Wirtschaft . l'-ji -v'l Jii Unruhen 

t enbahnstrecke lijjjdl jlijl Arbeiter JuLÜl (kV . von ihrem F |alz 

. die Ke Jcl 


„eilnng suchen; eine Kur machen 

schwerfallen (i m - 

tie f eindringen (in ein Problem _a) 
sich hinlegen; liegen 


(gt i-uu-ui { C in t { r°rn J) *m .‘.. I (o 

(ct. /^Hi lt < ,„ 1 ( ^W'\ ln l O 

(<J iS\\\ l r.|| 1 ^ Ö t I n t ( ^ I m | J^äLA. (V 

(eUlijuif c jüujl < ^|I£juu) ^ilLujI (A 


Übersetzungsübung 

(V Arzt — ';ir,Vn°j(i das Kind wurde krank jikJl ^ (Y . Almosen iLlii. allLLll (\ 
Blicke £4^11 oirlll ciä>ju<I (i . im Bett ^ul^ilt Jk einige Zeit ciijlt 
(V . das Sprechen 0 • ruhig La Kurort ^■> - iirt ^ ^^LluLluI (o . JLa. JI 

. Rücken Lf ili£ut (A . Wahrheit äiiLaJl Richter 


d)Doppelt schwache Verben 


Übung 67 

Verbmaterial 

(an)kommen 

t Cuf c c KlUjt lil) (\ 

sehen 

—A/6 (4jj < *j c jl c Cwtj tjf) (^tj (V 

(an)kommen (zu <ll 1 a/ö) 

‘ *"•* *> ^*0 

Vorhaben, beabsichtigen 

_A (£li < jil c ^0 (Jjl 

begreifen; sich einprägen 

_A C £ t t5l) (o 

verzweifeln (an 

(^Ij c « v—t * utt lil) 

Übersetzungsübung 

H ül (o .lü ^J| (1 , 

, jtUäll eLL (V 5 Jillt ^ LkLliAj ojIj Ja (V $ tilj-hj tj*-* 0 


. jfk.i llijili i l jxlLü (*\ . <üli t_o ^1 














Übungsschlüssel 


Übung 1 

. B : rh pro ße Mühe. 2. Die Schornsteine ragten über die Häuser. 3 Pr k ■ 
l. Der Mann ga 8 aus 4 Spuck njcht au f den Boden! 5. Dieses Geld ist nicht Jl 

Teppich au f den . Krje 7 D er Mann hat sein Ziel erreicht. 8. Der Hund verlieft 8Ü1 % 

6. Wir vera sehe e Wächter bewacht das Haus. 11. Er rechnete die Unkosten tf 8 * HaUs 

S K. SMm >.W *" ««“«”*■“ J™ 1«. 

verurteilte den Mann zur Gefängnisstrafe. 17. D.e Schausptelenn träum e vom Ruhm. * cl % 
Schüler verließen das Klassenzimmer. 19. Gott erschuf die Welt. 20. Tritt ein, und mach die S* 
hinter dir zu! 21. Ahmad studiert die deutsche Sprache an der Universität 22. Sage ih m ^ 


hinter dir zu! ZI. Anmau siuu.v.i u.w ——~r. ' '' “• Hur 

deinen Namen! 23. Der Junge verband seine Hand mit einem Verband. 24. Der Student fiel j n d( . 
Prüfung durch. 25. Das Mädchen malte einen schönen Baum. 26. Der Beamte lehnte hT 
Bestechungsgeld ab. 27. Der Kranke lag einen Tag im Bett. 28. Sie tanzte mit ihrem Freund;' 
Tanzlokal. 29. Abdullah behauptet, er sei ein großer Schwimmer. 30. Er kniete sich auf den 
Boden 31. Der Mann wurde einen Monat im Gefängnis eingesperrt. 32. Das Glas fiel auf den 
Boden’ 33. Der Wind legte sich. 34. Er wohnt in einer kleinen Wohnung. 35. Beschimpfe den 
Verkäufer nicht! 36. Er strich seinen Namen von der Liste. 37. Wir verspürten Müdigkeit 
38. Hast du dem Mann gedankt? 39. Er liebte sie aufrichtig. 40. Das Kind schrie die ganze Nacht. 

Übung 2 

1. Der Angeklagte schwieg lange. 2. Der Polizist verhaftete den Dieb. 3. Ich kochte in der Küche 
das Essen. 4. Der Direktor entließ den Arbeiter. 5. Der Arbeiter bat um Urlaub. 6. Wir beten Gott 
an. 7. Überquere die Straße jetzt nicht! 8. Das Essen verdarb. 9. Der Verbrecher tötete eine Frau 
und nahm ihr Geld. 10. Ich schrieb meinem Freund einen Brief. 11. Er glaubte nicht an Gott. 
12. Das Dienstmädchen fegte das Zimmer. 13. Die Hühner picken die Körner auf. 14. Er 
vermischte das Öl mit dem Essig. 15. Kaue das Essen gut! 16. Es regnete. 17. Er blieb eine 
Woche in Kairo. 18. Beim Unfall entstand ein großer Schaden. 19. Er bezog den Erfolg aufseine 
lange Erfahrung. 20. Er strebte nach Ruhm und Geld. 21. Der Autor veröffentlichte viele Bücher. 
22. Gott hat uns zum Sieg verholfen. 23. Schau auf die Uhr! 24. Er kritisierte die Geschichte in 
der Zeitung. 25. Er gravierte seinen Namen in den Stein ein. 26. Der Bus brachte (transportierte) 
die Jungen in die Schule. 27. Der Mann verließ seine Heimat. 28. Der Löwe überfiel den Tiger. 
29. Der Vogel ist aus dem Käfig geflohen. 

Übung 3 

' ^ zog ' hnan der Hand 2 - Er schlug ihn mit der Peitsche. 3. Er sperrte ihn im Gefangns el " 
d . E I S ‘7 h ein Wort aus dem Text, 5. Er hegt Groll gegen uns. 6. Der Bus bringt die Schul 
D “‘' 7 , Ehe Verbrecher entführten ein Flugzeug 8. Die Leiche wurde ins Grab g 
Mann k ™ von der Arb eit zurück. 10, Der Dieb hat den Koffer gestohlen. >• 

sdnemTl 5 ° eld aus ' l2 ' Das Mädchen schlug die Katze. 13. Der Richter 
16 Der Gärmf''^ ht ' kenne ihn S ut - 15 - wir haben uns entschlossen, morgen zu f 

SchwhninerlaLichf 3 ' 121 ^ 16 B ' Umen 11 Sie «usch Kleider in der Waschmaschine^' 

mhZen Set; nS ^ Ser ' ’ 9 ' Die Armee b ^S»e den Feind. 20. Er richtet«; die 
Geldbeutel 23 Der p r • ° 6r Arbeiter wurde von der Firma entlassen. 22. Ahmad v jj a fen- 
25 Er ha den Anfel ?! V ? Wtee den Dieb ' 24 ' W. konnte in diesem Hotel «cW. sc , 
den Apfel geteilt. 26. Das Mädchen pflückte die Blumen. 27. Schließ die 
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Übung 7 


1 Probier diesen Bleistift aus! 2. Der Wind bewegte die Blatter. 3. Der Islam verbiet«,, 

4 Rate was in meiner Hand ist! 5. Ich habe Geld für die Re.se zurückgeleg,. 6 1 
Zigaretten rauchst du am Tagt 7 . Wer unterrichtet in dieser Schule Arabisch? 8 . Das Mäd ch Vi "' 
fe'm Zimmer aufgeräumt. 9. Grüß die Familie von mir! 10. Er erklärte ihr seine U ebe Na 
Junge setzte den Aufzug außer Betrieb R Wer brachte dir das bei? 13. Die Mutter küß.?* 
Tochter. 14. Er verteilte das Geld an seine Kinder. 15. Ich sprach gestern mit Ahmed am T t f* 
16. Das Mädchen kämmte sein Haar mit dem Kamm. e on. 


Übung 8 

1 Die Armee führte den Krieg an der Front. 2. Der Richter verurteilte den Missetäter 3 1 ■ 
setzte mich heute früh mit ihm in Verbindung. 4. Wir verletzen das Gesetz nicht. 5. Der Schul 
lernte seine Lektionen. 6 . Der Schüler wiederholte den Grammatikunterricht 7 11 
korrespondierte aus Syrien mit meiner Freundin. 8 . Ich werde dich zum Flughafen begleiten 9 f 
hat mir bei der Arbeit nicht geholfen. 10 . Wann wirst du fahren? 11 . Hast du den Film im Kino 
gesehen? 12 . Er begrüßte mich herzlich. 13. Die Presse widersprach der Regierung. 14. Ich habe 
meinen Freund auf der Feier getroffen. 15. Wir bemerkten, daß er hinterlistig war. 16. Daspaßt 
mir absolut nicht. 17. Die japanische Industrie konkurriert mit der deutschen Industrie. 18 Ich 
diskutierte mit ihm über dieses Thema. 


Übung 9 


beiou uns 29. Die Armee hat den Kampf gewonnen. 30. Der Junge zerbrach das 
38 . Df 1V ^ nn Arzt untersuchte den Kranken. 32. Der Polizist faßte den Dieb. 33. Sie besitzt ein 
Glas- 31- ff , 34 Es folgte ^raus eine große Auseinandersetzung. 35. Ich ging die Treppe 

großes GebaU Der Veber wob den Stoff. 37. Er sagte kein Wort. 38. Das Flugzeug landete auf 
hinunter. ■> • ^ Dag Vo ik jubelte dem Präsidenten zu. 40. Wir zielen auf eine schnelle Lösung 

dem Maurer riß das Haus ab. 42. Die Armee besiegte den Feind. 43. Der Mann kam bei 

Sem Aulounfa" ums Leben. 


Übung 4 

• Freund suchte in der Zeitung nach einer Stelle. 2. Sie verletzte sich den Finger mit dem 
*■ ^ 6111 3 Der Direktor machte ihn zu seinem Vertreter. 4. Fatima sammelt Briefmarken. 5. Die 
^bezahlte die Rechnung und ging weg. 6 . Der Metzger schlachtete das Schaf. 7. Ich ging 
Fral ins Schwimmbad. 8 . Die Journalisten reisten nach der Feier ab. 9. Heb deine Hand hoch. 
ffnTr Bauer bebaute das Feld. 11. Der Junge schwamm im See. 12. Er zog den Koffer hinter 
°j 1 13 Der Lehrer hat die Lektion gut erklärt. 14. Die Autofirma stellt tausend Autos im 

1 Ir 15' Der Verfasser druckte seine Bücher in Kairo. 16. Das neue Buch erschien im letzten 
Jair ^ ' ]7 öffne das Buch! 18. Der Mechaniker prüfte das Auto. 19. Was machst du jetzt? 

Der Metzger schnitt das Fleisch mit dem Messer. 21. Gott verfluche ihn! 22 Ich sah ihn 
jl fpn 23 Die Universität verlieh dem Studenten ein Stipendium. 24. Der Vater verbot dem Sohn 
das Rauchen. 25. Der Hund bellte die ganze Nacht. 26. Der Student bestand die Prüfiing. 27. Der 
Vater riet dem Sohn, in Deutschland zu studieren. 28. Sem Rat nützte mir. 29. Steh von deinem 




1. Die Explosion verursachte eine Katastrophe. 2. Der Schüler brachte das Wörterbuch mit. 3. Er 
zog das Taschentuch aus seiner Tasche. 4. Er steckte seine Hand in die Tasche. 5. Hast du ihr 
einen Brief geschickt? 6 . Die Schüler eilten in die Klassen. 7. Das Mädchen ist Lehrerin geworden. 
8 . Der Verlag veröffentlichte vom Buch eine neue Auflage. 9. Hast du deine Brille repariert? 
10. Ich erklärte meinen Standpunkt ganz offen. 11. Gefällt dir die Stadt Aleppo? 12. Mit großer 
Begeisterung beschäftigte er sich mit der Arbeit. 13. Du kannst mit uns arbeiten. 


Übung 10 


1. Der Polizist verfolgte den Dieb. 2. Die Frau schminkte sich vor dem Spiegel. 3. Meide iese 
Gefahr! 4. Hast du mit dem Journalisten gesprochen? 5. Das Wetter ist am Abend esser 
geworden. 6 . Das Flugzeug zerschellte an einem Berg. 7. Wir ertragen diese Kälte nicht. 8 . r 
seinen Gegner losgeworden. 9. Mische dich nicht in meine Angelegenheiten ein! 10. An tw ° 
nicht hastig! 11. Die Katze kletterte auf den Baum. 12. Dem Antrag ist ein Lichtbild beiges- 
1j. Der Schüler machte Fortschritte in der Schule. 14. Die Mutter sprach mit dem Sciu 
15. Der ausländische Student beherrscht die arabische Sprache. 16. Ich ging im Garten spazie f 

Übung 11 


1. Wir tauschten lange Zeit die Briefe aus. 2 . Monate und Jahre folgten aufeinander. 3. 
willst du sie ignorieren? 4. Ich nahm Abstand von meiner Meinung über ihn. * . 
korrespond'erte l an ge Zeit mit Ze i na b. 6 Die 2wej Männer schlossen Frieden miteinand - < 

it nn' G !rf" ^ Versöhnt - 8 Sein Geld vermehrte sich in den letzten Jahrem ^ 
Ka fl t ^ llre Herkunft. 10. Die zwei Freunde korrespondierten miteinander. 
Kaufleute konkurrierten miteinander. 


Übung 5 

1 Der Hund folgte dem Jungen. 2. Wir waren müde von der Reise. 3. Ich hielt ihn für einen Arzt. 
4. Er bewahrte das Bild im Buch auf. 5. Ich dankte Gott sehr. 6 . Der Kaufmann gewann tausend 
Dinar. 7. Sie wollte mit dem Flugzeug fliegen. 8 . Ich stieg ins Auto ein. 9. Das Haus blieb vom 
Brand verschont. 10. Ich hörte ihn eine Fremdsprache sprechen. 11. Ich aß, bis ich satt war. 
12. Ich trank den Kaffee aus der Tasse. 13. Ich bezeuge, daß es keinen Gott gibt außer Allah. 
14. Er begleitete seine Frau zum Arzt. 15. Wir bestiegen den Berg. 16. Lache nicht zu viel! 17. Er 
bürgte bei der Bank für seinen Sohn. 18. Ich wunderte mich über seine Dummheit. 19. Ich hatte 
Durst, dann trank ich 20 Das Auto ging unterwegs kaputt. 21 . Ich erfuhr, daß er abgefahren war. 
22. Der Angestellte arbeitete in dieser Firma. 23. Das Schiff ging unter. 24. Die Mutter ärgerte 
sich über ihren Sohn. 25. Das Mädchen freute sich über das Geschenk. 26. Der Student scheiterte 
im Studium. 27 Ich habe die Grammatiklektion verstanden. 28. Ich nahm ihr Geschenk an. 
29. Das Mädchen trug das neue Kleid auf dem Fest. 30. Ich erreichte den Zug. 31. Der Kranke 
verließ das Bett nicht. 32. Die Schüler spielten auf dem Schulhof. 33. Das Kind ist krank 
geworden. 34. Der Mann bereute seinen Geiz. 35. Das Geld ging schnell aus. 

Übung 6 

Die Mutter ist geizig geworden. 2. Die Strecke ist lang geworden. 3. Die Stadt ist schön 
geworden. 4. Das Wetter ist schön geworden. 5. Die Blumen verwelkten. 6 . Die Waren sind billig 
geworden. 7. Die Lektion ist schwer geworden. 8 . Seine Gesundheit ist schwach geworden. 
I Der Kaufmann verarmte. 10. Die Frau ist häßlich geworden. 11. Die Prüfung näherte sich. 
12 - Das Kind ist schnell groß geworden. 13. Der Schnee in den Bergen wurde mehr. 
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Übung 19 

I Er beendete sein Studium an der Medizinischen Fakullät, 2 Er lichte ,>j e> (J . , 

3. Er beharrte daraufzu schweigen, 4, Sie schaute aus dem Fenster, 5, Er ,„achte ^ ifa 
die Fahrt fertig. 6. Er hat mich ständig bedrängt, tn *<% ^ 

Übung 20 

I. Die Körperzellen erneuerten sich. 2, Die Frau emanzipierte sich. 3, Der Lehrer hat v 
arabische Sprache spezialisiert. 4, ich zögerte, eine Antwort aufseine Frage zu gebe ^ 
Rauchen verursachte seine Krankheit, 6, Ich verdächtigte diesen Mann. 7. Die \-J! 5 ' 
beschlossen. 8. Eisen dehnt sich durch Erhitzung aus. 4 lrt 


Übung 21 


1. Die zwei Männer stritten miteinander. 2. Die Meinungen waren verschieden. 3. Die 
berührten sich. 


zwei Drähte 


Übung 22 

1. Ich protestierte gegen seine Einmischung. 2. England besetzte viele arabische Länder 3 Das 
Echo kam zurück. 4. Die Dunkelheit hat zugenommen. 5. Der junge Mann war arrogant, 6 Die 
Schüler umringten den Lehrer. 7. Die Zweige bewegten sich. 8. Er sorgte sich sehr um seine 
Gesundheit. 


Übung 23 

1. Er erholte sich von der Krankheit. 2. Der Wissenschaftler verdiente den Nobelpreis. 
3. Schwimm nicht in diesem Fluß! 4. Der Kranke erlangte seine Gesundheit wieder. 5. Der 
Student bereitete sich auf die Prüfung vor. 6. Der Mann hat seine Zeit gut genutzt. 7. Mein 
Freund faßte Fuß in Amerika. 8. Er schrieb weiter. 

Übung 24 

1. Ich nahm von ihm das Buch. 2. Ich schlief die ganze Nacht nicht. 3. Das Regiment hat einen 
Soldaten gefangengenommen. 4. Ich bereute, was passiert war. 5. Iß nicht viel! 6. Er befahl ihm, 
sein Büro zu verlassen. 7. Wir hoffen, daß du uns demnächst besuchst. 8. Ich war vor seine 
Feindseligkeiten sicher. 


Übung 25 

4 Er 

1. Die Prüfung wurde verschoben. 2. Entschuldigen Sie mich! 3. Sie glauben nicht an Gott. ^ 
ü erzeugte sich von ihrer Liebe. 5. Wir müssen uns gegenseitig unterstützen. 6. c 
Erlaubnis, hereinzukommen. 


Übung 26 

r Der ^‘ rekt ? r leit6te die Sitzun S- 2 - Der Sohn rächte seinen Vater. 3. Ich fragte . lhn ^f orll ni 
Gesundheit. 4. Der Schüler hat eine Abneigung gegen den Unterricht. 5. Sein E 
verringerte sich sehr. 5 500 


CbuM 12 

, 'lajiperutur 2 Die Aifedter v/nysn von der Ari/eK 3 Die 
1 \ - „"«'halten 4 Das ferttter ollbeie rieb ' J>er Strick riß #bri Dk Ter zu 7 Da* 


Übung 13 

Mädchen lächelte schön 2 Der Schulleiter traf mit den l^ehrern zusammen 3 Respektiere 
1 . ^j-itcrn! 4 Ich feierte heute meinen Geburtstag 5. Er vertragt diese Beleidigung nxebt 
r Hast du das Paket bekommen? 7, Ich habe die Nachricht irn Radio gehört, 3, Wo ari>e?tevt du? 
9 Hast du dich bei ihm entschuldigt? 10. Ich glaube, er ist der Autohalter. J J Ich schlage dir vor. 

' le Abend ins Theater zu gehen. 12. Sie war davon überzeugt, daß er sie liebte J3. Wen hast 
^ , e v/ählt? 14- Die Krankheit verbreitete sich überall. 15. Warte hier auf mich, bis ich 
zurückkomme. 16, Er zog mit seiner Familie nach Kairo. 

Übung 14 

I ihr Gesicht wurde rot. 2. Die Bäume sind im Frühling grün geworden. 3. Er hatte Angst, und 
sein Gesicht wurde blaß. 

Übung 15 

1. Er zog sich um und ging ins Bett. 2. Der Lehrer fand die Antwort gut. 3. Ich ertrage die Hitze 
nicht. 4. Benutze den Aufzug! 5. Er holte das Wasser aus dem Brunnen. 6. Frankreich 
kolonialisierte Nordafrika. 7. Er fährt nicht mit dem Zug, sondern er benutzt das Auto. 8. Die 
Reise dauerte eine Woche. 9. Ich erkundigte mich beim Arzt über den Zustand des Kranken. 
10. Wo hast du die Gäste empfangen? 11. Wir genossen eine schöne Reise. 

Übung 16 

1. Der Junge zog den Hund hinter sich her. 2. Hast du das Problem gelöst? 3. Die Glocke läutete. 
4. Er hat auf meine Frage geantwortet. 5. Er beschimpfte mich vor den Leuten. 6. Die Autos 
blockierten die Straße. 7. Ich zweifelte an seiner Ehrlichkeit. 8. Riech an dieser Rose! 9. Gieß den 
Tee in die Tasse! 10. Ich glaube es nicht. 11. Löse den Knoten! 12. Ich zerschnitt ein Blatt Papier. 
13. Ich kam bei meiner Mutter vorbei. 

Übung 17 

1- Er renovierte seine Wohnung. 2. Ich habe mit ihm einen Zeitpunkt festgelegt. 3. Ich antwortete 
auf seine Fragen. 4. Er hat sich entschlossen zu fahren. 5. Ich konnte nicht schlafen. 6. Wir haben 
beschlossen, morgen zurückzukommen. 7. Wiederhole diesen Satz! 8. Er hat gedroht, ihn zu 
töten. 

Übung 18 

'• lc b diskutierte mit ihm über Religion. 2. Er schimpfte und schlug ihn. 3. Er hat ihm Schaden 
Zu gefügt. 
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Übung 34 


I Li begab sich auf die Pilgerfahrt nach Mekka. 2 Die Nation hat sieh von ■ 
hat sich in den Krieg verwickelt 4 Das Gewand ist schmutzig gewoicD 1 ' 11 ^ '^ er CJ< 
zwischen ihnen. (>. Wir gelangten endlich zu einer Lösung. 7. Lr erfüllte die^G r lctl Ve ntiitf Cr 
eiwarleten Hille von ihnen, 9, Die Verhandlungen sind steckengeblieben in r yun i^n s ! ,1{ 
er sei krank w bi| det c siol ; W,r 

' 11 \ 

Übung 35 

I Auf der Leier befanden sich viele Journalisten. 2. Sie erbten die Gier von ih 

zwei Milchte hielten sich die Waage. 4. Sei nicht so bescheiden! 5. Wir haben^ ^ a,er '^ Die 

verabredet, b. Endlich einigten wir uns. * Uns 11,1 Sportklub 

Übung 36 

1 Wir begaben uns zum Flughafen. 2. Die Kleider sind schmutzig geworden Mir 
darum, mich morgen im Büro anzurtilen. 4. Ls wird aus dem, was er sagt, klar daß V | | C ^ 
5 Ich habe mich mit ihm geeinigt, das Haus zu kaufen. 6. Die Frau verdächti'nm ,i«I x» ia 
Diebstahls. B Ucn Mann des 

Übung 37 

I lir deponierte sein ganzes Geld bei der Bank. 2. Die arabischen Länder importieren Autos vom 
Ausland. 3. Sie besiedelten Südafrika. 4. Der Polizist hielt den Fahrer an. 


Übung 38 

I. Die Arbeiter rebellierten in der Fabrik. 2. Ich hatte Hunger, dann aß ich. 3. Fr bereiste Städte 
und Länder. 4. Das Flugzeug kreiste über dem Flughafen. 5. Der Ochse brüllte. 6. Die Frau 
betrog ihren Mann. 7. Ls wurde ihm schwindlig, dann fiel er zu Boden. 8. Der Junge liel um den 
Baum herum. 9. Die Reise dauerte zwei Wochen. 10. Zucker löst sich in Wasser. 11. Probier 
diese Speise! 12. Die Ware ging gut. (Der Handel lloricrte.) 13. Nach der Arbeit ging ich nach 
Dause 14. Ihre Schönheit faszinierte mich. 15. Dieses Gedicht geliel mir. 16. Ich besuchte cn 
Kranken im Krankenhaus. 17, Die Spur ist verschwunden. 18. Im Saal herrschte Schweige 
19. Lr luhr das Auto zu schnell. 20, Die Muslime fasten im Monat Ramadan. 21. Warte mn 
regelmäßig! 22. Die Pilger gehen um die Kaaba herum. 23. Er kam spät nach Ilause w ^ 
24. Die Krankheit hinderte ihn an der Arbeit. 25. Lr schwamm eine halbe Stunde im See. - ■ ^ 
Taucher tauchte im Meer. 27. Lr verpaßte den Zug, dann fuhr er mit dem Auto. jL,iz. 
Wissenschaftler erhielt den Nobelpreis. 29. Das Mädchen übertrilft ihren Bruder an ^ ^ 
30. Was hast du ihm gesagt? 31. Lr saß da, dann stand er auf. 32. Wo warst du gestetm 
Kind starb vor I Junger. 

Übung 39 

I Lr hat sein altes Auto verkauft. 2. Die Wahrheit hat sich gezeigt. 3, Das *5j”il* nun g 
Straßen der Stadl herum. 4. Die Gebetszeit ist herangekommen. -5. Meine g. Sf n 

enttäuscht. 6. Die Schneiderin nähte das Kleid. 7. Ich verdanke ihm me« 11 ' jsl im ' r ° p 
Vermögen wuchs. 9. Sie schmückten die Stadt mit Rosen aus. 10. Dm Bu 


Übung 27 

. c |, tel1 ihn zu unserem Leiter. 2. Dieses Wetter paßt mir gar nicht. 3. Seine Worte 
1 " eilten sie. 4. Der Direktor leitete die Sitzung. 5. Ich habe mich gefragt, wie ich in dieser 
StStTcbcn kann. 6. Sei nicht deprimiert! 

Übung 28 

Die erste Unterrichtsstunde begann. 2. Der Kranke traute sich zu gehen. 3. Das Zimmer ist 
warm geworden. 4. Der Schüler las im Buch. 

fl hu»g 29 

1 Das Medikament beruhigte seine Nerven. 2. Der Direktor belohnte den Angestellten. 3. Er 
ersteckte sein Geld bei seinem Freund. 4. Ich habe dem Kind eine gute Zukunft prophezeit. 
Mei nicht langsam! 6. Die Kerze ist erloschen. 7. Der Hund versteckte sich hinter dem Baum. 

Übung 30 

1 Ich fand den Schlüssel nicht. 2. Der Kaufmann wog den Kaffee. 3. Beschreib, was auf dem Bild 
ist! 4. Wann ist dein Vater angekommen? 5. Ich habe ihnen nichts versprochen. 6. Die 
Journalisten kamen am Abend zum Kongreß. 7. Die Leute standen vor dem Postamt. 8. Wann bist 
du geboren? 

Übung 31 

I. Ich verabschiedete die Gäste am Flughafen. 2. Der Vater verteilte das Taschengeld an die 
Kinder. 3. Ich brachte meinen Vater mit dem Auto zum Flughafen. 4. Er machte mir klar, daß er 
einverstanden war. 5. Er hat ihn in der Firma beschäftigt. 6. Das Arbeitsamt beschaffte Arbeit Ihr 
die Arbeitslosen. 7. Der Minister unterschrieb die Urkunde. 

Übung 32 

L leb habe das Studium an einer anderen Universität fortgesetzt. 2, Der Muslim betete 
regelmäßig, 3. Ich habe mich mit ihm um fünf Uhr verabredet. 4. Er hat dem Vorschlag in allen 
Punkten zugestimmt. 

Übung 33 

’■ Br besorgte der Krankenschwester eine Stelle im Krankenhaus. 2. Er sprach und faßte sich 
kurz. 3. Der Schlag tat mir weh. 4. Er deponierte sein Geld bei der Bank. 5. Ls wird bald regnen. 
6. Ich brachte meine Frau mit dem Auto zum Flughafen, 7, Ich erklärte ihm den Grund. 8. Die 
Universität schickte ihn mit einem Stipendium nach Frankreich. 9, Ich habe ein Feuer im Kamin 
flngezündet. 10. Das Kind ließ die Tasse aus der Hand fallen. 11. Der Polizist hielt den Fahrer an. 
-■ Lr täuschte ihr vor, er sei krank, 13. Die Krankheit hat ihn geschwächt. 
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Übung 45 


1- Der Student bestand die Prüfung mit einer guten Note 2 Wir k 

sehnte sich nach ihm und schrieb ihm einen Brief ' brauc hen i mmer 


Übung 46 

Der Himmel ist dunkel geworden. 

Übung 47 


Hi|f e 


1. Gott hat unser Gebet erhört. 2. Ich habe mich nach der Arbeit an^ u 
acharzt um Rat gefragt. 4. Ich konnte bei diesem Lärm nicht arbeiten n \ 3 ' Ich habe h p 
aus seinen Erfahrumzen ° eiten - 5. Der Mann ,„_ üe d en 


aus seinen Erfahrungen 

Übung 48 


Zo 8 Nutze 


;^il?? neiderin «ted» 


I. Ich machte ihm den Grund klar. 2. Seine Worte verwirrten mich 3 
Brautkleid. 4. Mir kommt es so vor, als ob er verrückt wäre 5 Der Mechanik "'“■T'““ nar, te das 
6. Der Dieb hat das Geld gefälscht. 7. Die Frau schminkte ihr Gesicht mit Puder 
setzte die Maschinen in der Fabrik in Gang. 9. Die Arbeiter errichteten das Gebä.l m? 8 " 
seine Zeit vergebens vergeudet. 11. Er wurde beim Gesundheitsministerium angestelit D w h " 
hast du deine Meinung geändert? 13. Er trug seinen Namen in die Liste ein 14 ci, r «T 
Goldschmuck beim Goldschmied schätzen. 15. Er kann Häßlichkeit von Schönheit' nicht 
unterscheiden. 16. Das Gedicht bewegte die Gefühle. h 

Übung 49 

1. Ich hielt mich immer abseits von ihm. 2. Sie ergreifen immer Partei für uns. 3. Er regte mich mit 
seinen Worten auf. 4. Der Landwirt tauschte Öl gegen Butter ein. 

Übung 50 

I. Der Krieg vernichtete viele Dörfer.2. Wir ermöglichten ihm mit uns zu arbeiten. 3. Der Welt¬ 
sicherheitsrat verurteilte Israel mehrere Male. 4. Der Ansager sprach die Nachrichten um 10 Öhr. 
5. Die Arbeiter errichteten das Gebäude. 6. Wer hat diese Nachricht verbreitet? 7. Er hat sein 
ganzes Vermögen beim Glücksspiel vergeudet. 8. Er zahlte tausend Mark auf sein Konto bei 
Bank ein. 9. Die Polizei reizte die Demonstranten. 

Übung 51 

1. Ich erkannte die Wahrheit deutlich. 2. Ich geriet sehr in Verlegenheit. 3. Ich habe das 
gewählt. 4. Die Umstände haben sich geändert. 5. Er übertraf seinen Freund im Spo 


Übung 52 

1. Ich schuldete ihm tausend Dinar. 2. Die Armut wuchs im Lande. 3. Ich habe 
geärgert. 


mich über"’ 


hmolzen. 11. Geh im Schutz Gottes! (Gott behüte dich!) 12. Sein Haar ist weiß geworden. 
^Der Mann ist alt geworden. 14. Die Arbeiter errichteten das Gebäude. 15. Ich trug den Koffer 
D' gahnhof. 16. Der Mann schrie laut. 17. Der Jäger jagte eine Gazelle. 18. Der Schnee ist 
uTsser geworden. 19. Sein Vermögen ist verlorengegangen. 20. Der Vogel flog aus dem Käfig. 
Tl Fische leben im Wasser. 22. Die Sonne ging unter. 23. Das Wasser lief über. 24. Der 
“ ] ine ider hat den Stoff gemessen. 25. Das Eisen ist im Feuer biegsam geworden. 26. Die Zweige 
neigten sich. 27. Die Demonstranten tobten in den Straßen der Stadt. 

Übung 40 

1 Die Kälte verwandelte das Wasser in Eis. 2. Der Hund erschreckte das Kind. 3. Er trug seinen 
Namen in die Liste ein. 4. Der Mann verbreitete die Gerüchte. 5. Der Dompteur dressierte den 
Löwen im Zirkus. 6. Er versorgte den Reisenden mit Wasser und Essen. 7. Er hat den Reisepaß 
lischt. 8. Er hat die Ware im Ausland abgesetzt. 9. Die Schüler störten den Lehrer. 10. Der 
Jäger richtete das Gewehr auf den Vogel. 11. Die Frau schrie laut. 12. Der Fotograf fotografierte 
die Schulklassen. 13. Die Armee belagerte die Stadt. 14. Die Mutter gewöhnte ihre Tochter an 
Sauberkeit. 15. Ich entschädigte den Mann für den Schaden. 16. Die Krankheit behinderte ihn bei 
der Arbeit. 17. Er bevollmächtigte seinen Bruder für seine Angelegenheiten. 18. Der Landwirt 
schichtete den Mist auf dem Feld zu einem Haufen. 19. Sie gründeten einen Wohltätigkeitsverein. 
20. Er beschmutzte seine Kleider mit Schlamm. 21. Er kolorierte das Bild. 22. Er finanzierte das 
Projekt mit einer Million Mark. 23. Der Koch kochte verschiedene Speisen. 

Übung 41 

1. Ich habe dem Lehrer auf die Frage geantwortet. 2. Der Mann überschritt seine Grenzen. 3. Ich 
versuchte, seine Worte zu verstehen. 4. Ahmad betreibt diesen Handel seit Jahren. 5. Ich half ihm 
bei der Arbeit. 6. Wir werden mit euch über diese Angelegenheit verhandeln. 7. Ich habe mit dem 
Bauunternehmer einen Handel abgeschlossen. 8. Reiche mir das Salz und den Pfeffer! 

Übung 42 

1. Die Erklärung erregte großen Aufruhr. 2. Ich fragte ihn, dann antwortete er mir offen. 3. Seine 
Bedrohung versetzte mich in Angst. 4. Er leitet eine große Firma in Kairo. 5. Was willst du von 
mir? 6. Die Arbeiter beseitigten die Trümmer. 7. Ich gab ihm das Zeichen einzutreten. 8. Eine 
gefährliche Krankheit befiel ihn. 9. Das Mädchen gehorcht seiner Mutter. 10. Ich brachte ihm das 
Geld zurück. 11. Ich habe meinem Freund ein Buch geliehen. 12. Hilf deinem Freund, wenn er 
dich braucht. 13. Er hielt sich ein Jahr in Amerika auf. 14. Seine Frau beleidigte ihn. 

Übung 43 

1- Wir wanderten gestern durch den Wald. 2. Das Wasser verwandelte sich in Schnee. 3. Er hat 
eine reiche Frau geheiratet. 4. Ich kann mir das nicht vorstellen. 5. Die Wissenschaft hat sich 
schnell entwickelt. 6. Ich habe mich an Ordnung gewöhnt. 7. Der Schüler ragte in der Schule 
hervor. 8. Die Familie besteht aus fünf Personen. 9. Die Meinungen waren verschieden. 

Übung 44 

'• Das Kind überschritt seine Grenzen. 2. Wir konferierten mit ihnen drei Stunden. 3. Sie 
besuchten uns am Wochenende. 4. Wir haben uns mit ihnen lange beraten. 5. Sie haben mit uns 
zusammengearbeitet. 6. Die zwei Parteien verhandelten miteinander. 7. Ich habe das Medikament 
nach dem Essen eingenommen. 
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Übung 61 


Übung 62 n ° rla 


Übung 53 

Der Betrüger überlistete ihn. 2. Er wählte sie zur Frau aus. 3. Ich war sehr zornig auf ihn. 
4 Zeinab zeichnet sich durch Liebenswürdigkeit aus. 


Übung 54 


)• ^ as blieb von dem Geld übrig? 2. Der Mann forderte seinpn r 
,St be ‘ semer Großmutter aufgewachsen. 4. Er bat sie das Geschenk 8 "** heraus - 3 - Das to 
sich durch Zeitungslcsen. 6. Er griff ihn tätlich an. 1. Der Hase ernähn^t" 10 "' 5 ' 
habe mich mit der Decke augedeckt. 9. Ich wünschte ihm Glück h V0 " 

Übung 63 

[■ , Die zwei Mannschaften wetteiferten miteinander. 2. Der Süchtiue • . 
hebte sie so sehr. 4. Der Arzt bekommt ein hohes Gehalt 5 Die" Wolken V - e ? Drogcn 3. Er 

6. Er konnte den Fehler vermeiden. 7. Das steht nicht in Einklang mit dem Gesetz 

Übung 64 


I. Ich bückte mich auf den Boden. 2. Der Frühling ging schnell vorbei. 


Seine Haare sind ergraut. 

Übung 55 

I Die Verschwörung ist aufgedeckt worden. 2. Ich nahm ein Darlehen bei der Bank auf. 3. Ich 
beherbergte meinen Onkel einen Monat. 4. Der Minister trat zurück. 

Übung 56 

1 Fatima sieht jung für ihr Alter aus. 2. Die Musik folgte auf die Nachrichten im Radio. 3. Ich 
ging einen Schritt nach vorne. 4. Ich lud ihn zu meinem Geburtstag ein, und er kam. 5. Ich bitte 
dich hier nicht zu rauchen. 6. Ich beschwerte mich beim Direktor über ihn. 7. Das Wetter ist nach 
dern Regen klar geworden. 8. Die Hausfrau kochte für die Familie, 9. Der Hund rannte hinter der 
Katze her. 10. Ich verzieh ihm. 11. Die Preise sind in den letzten Tagen gestiegen. 12, Ich 
überzog das Koranexemplar mit Seide. 13. Der Mann ist wie durch ein Wunder davongekommen. 

Übung 57 


Übung 65 

1. Der Dieb verschwand im Gedränge. 2. Die Frau trug ein elegantes Kleid. 3. Was hast du auf 
dem Markt gekauft? 4. Er griff seinen Gegner tätlich an. 5. Er kümmert sich nicht um Sauberkeit 
6. Ich begnügte mich mit wenig Essen. 7. Wir trafen sie im Club. 8. Die Reise ging zu Ende. 


1. Das Kind weinte die ganze Nacht. 2. Der Maurer baute das Haus. 3. Der Hund lief hinter der 
Katze her. 4. Gott belohne dich! 5. Die Armee schützte die Heimat. 6. Der Freund betrauerte den 
Toten. 7. Das Medikament heilte den Kranken. 8. Das genügt. 9. Der alte Mann ging langsam. 
10. Die Zeit verging schnell. 11. Der Mann wies die Klage zurück. 

Übung 58 


Übung 66 

1. Er flehte ihn um Almosen an. 2. Das Kind wurde krank, und die Mutter ließ den Arzt konunea 

3. Er entspannte sich einige Zeit im Bett. 4. Die schöne Frau lenkte die Blicke der Männer a 
sich. 5. Er machte an einem ruhigen Kurort eine Kur. 6. Es hat ihm die Sprache versc L 

7. Der Richter ging der Wahrheit auf den Grund. 8. Er legte sich auf den Rücken. 

Übung 67 

1. Wann ist dein Vater gekommen? 2. Hast du ein Krokodil im Nil ^ e ^ eb ® n ' ^. e ^ e n icht! D 35 

4. Ich habe vor, morgen zu fahren. 5. Ich begriff nicht, was er sagte. e 
Leben ist in Ordnung. 


Übung 68 j h habe 

1 . Ich habe den Taschenrechner programmiert. 2. Der Mann vergeudete sein ^ Man « 

Text ins Deutsche übersetzt. 4. Die Firma hat del ? Fl !_ m Das C Brd b eben' erschütterte d^ eke{te ,. 
Felsbrocken. 6. Sie hat ihr Zimmer ausgeschmuckt. . r-^hrrad an einen Bau 

8. Die Straßenarbeiter asphaltierten die Straßen. 9. Er hat das 


1. Er blieb an seiner Stelle. 2. Ich fürchte seine scharfe Zunge. 3. Der Arbeiter war mit seinem 
Lohn zufrieden. 4. Das Kind erblindete. 5. Der Junge fand das Geld auf der Straße. 

Übung 59 

1. Ich süße den Tee mit Bienenhonig. 2. Der Vater hat seine Kinder gut erzogen. 3. Die 
Großmutter unterhielt die Kinder mit einer Geschichte aus "Tausendundeiner Nacht". 4. Hast du 
heute gebetet? 5. Der Soldat opferte sich auf. 6. Milch ernährt die Kinder. 7. Mein Freund hat die 
Einladung angenommen. 8. Sport stärkt die Muskeln. 

Übung 60 

1 ■ Keiner kann mit ihm im Gewichtheben wetteifern. 2. Der Mann mied seine Frau einige Zeit. 
3. Das Kind ahmte seinen Vater nach. 4. Wir schließen Frieden mit denjenigen, die mit uns 
Frieden wollen, und wir greifen diejenigen an, die uns angreifen. 5. Die Familie litt lange Zeit 
unter Armut. 6. Ich rief ihn, und er kam. 
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, 0 Die Unruhen haben die Entfaltung der Wirtschaft verhindert. 11. Er bewegte die Kiste von 
ihrem P' atz - 12 ' Die Arbeiter elektrifizierten die Eisenbahnstrecke. 13. Er hat die Nadel 

magnetisiert. 

Übung 69 

I Das Geld wurde vergeudet. 2. Meine Gedanken gerieten in Verwirrung. 3. Ahmad hat seine 
Lehrzeit bei uns verbracht. 4. Die Journalisten scharten sich um den Präsidenten. 5. Sei nicht 
pedantisch! 6. Der Stein rollte. 7. Seine Gesundheit hat sich verschlechtert. 8. Ich bin Ski 
aefahren. 9. Er ist ein unerschütterlicher Mensch. 10. Die Verhandlungen wurden gestört. 
D Seine Frau ist sehr hochnäsig. 12. Er kommt sich schlau vor, obwohl er dumm ist. 13. Der 
Feind hat sich zurückgezogen. 14. Der Lehrer räusperte sich, als er das Klassenzimmer betrat. 
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